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Nach einem Zwischenräume von mehr denn dreissig Jahren ist die Veranstaltung
grossen

Wiesbaden , den 18 . Juni 1891 .

Der geschäftsführende Ausschuss
des

„
Mittelrheinischen Musikfestes “

.

en.
e

kaum

! Fahnen - nnd Flaggen- Schmnck
anlegt .

Wenn Solches schon allerwärts bei dergleichen Anlässen als althergebrachte gute
. Sitte erscheint , so soll unser herrliches Wiesbaden im Hinblicke auf seinen erhöhten
•Fremdenverkehr , der gerade in diesen Tagen noch unendlich zu steigen verspricht , sich um so
mehr seinen Gästen in festlichem Gewände zeigen und so seine langbewährte , herzliche , ächt¬
rheinische Gastfreundschaft aufs Neue bethätigen .

11,500 Abonnenten .

Samstag , den 20 . Juni

gewiss ein JEresgniss für unsere Stadt : ein Ereighiss nicht nur von höchster künstlerischer
Bedeutung , sondern auch von allgemeinerem Interesse , welches der ungetheilten , aufrichtigen
Sympathien der gesammten Einwohnerschaft sich erfreuen darf .

Um dieser schönen Antheilnahme einen öffentlichen , einmüthigen Ausdruck zu ver¬
leihen , bedarf es wohl nur einer Anregung , dass unsere ganze Stadt ihren
prächtigsten

ches
tel .

8
2

Mesbsdener Tsgblsll
Gegründet 1852 . Verlaa : Lanaaasse 27 . Anzeigen -Preiör

<L " spaNi,e » Meile Nir totale15 Big ., für angwätfiäe Anzeige » 2
Rerlame » die « etitzeile für SBiet". .Auswärts 75 Kg . — Bei Piederl

____________ Ermäßigung .

ahme
ttags .

Mehlt täglich mit Ausnahme der Lage nach Sonn ,
mb Feiertagen . — Bezugs -Preis : IN Wiesbaden
mb den Landorten mit Zweig -Expeditionen 1 Mt .
« $ fß -, durch die Post 1 Ml . 60 Psg . für das

Bierieljahr , ohne Bestellgeld .

Us . 141 .
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Strohhüte

Blumen

Gchierstein im Rheingau

liefert Holzwolle in allen Nummern nach allen Stationen zu

billigsten Preisen .____________________________ __ __________
8564

Zeitungs - Makulatur
per Ries 8V -Wk . zu - Wen im Tagbl .- Verlag . *

KMlWk , NÄÄLESK «
" eanWu6,ä

g K . Kaltwasser
, |

$$ 5 . Wellritzstraße 5 . 5 . Wellritzstraße 5 . g

I

Ausverkauf \
sämmtlicher Manufactur - Waaren , als :

Baumwoll - Biber und Oxford für |
Hemden , Drucks und Baumwollstoffe §
für Kleider , Schürzenstoffe , Vorhang - ß

stoffe re . re . , 8

wegen Aufgabe des Artikels . S
11388 S

EtMEESSESSSÄM

W asch - Stoffe
( Gingham , Excelsior , Cottonade )

in allen nur denkbaren Mustern . 11441

Phil . PCHSCll
, undeHiZchgrab?n . Phil . Penscfc

Bambus - Möbel
werden wegen Aufgabe des Artikels zu Fabrikpreisen abgegeben >®

KorbgcWst 30 . Saalgasse 30 . uin

HcueB. Mlmrdm - Mm Sl
“ StltaÖ »

haben wir , um damit vollständig zu räumen ,

trotz unserer bekannt billigen Preise noch be¬

deutend ermässigt .

Ferner empfehlen unser grosses Lager :

Plaids von 1% ML an ,

Blouson von PA ML an ,

Batist - Roben von 5 ML an etc . etc .

Täglich Eingang von Neuheiten .

Streng feste Preise .

Beeile und coulante Bedienung !

' Gerstel L Israel
,

Wiesbaden ,

14 . Webergasse 14 .

11741

wegen

Geschäfts - Aufgabe .

Hochelegante Herrenartikel
werden

zu lebem « Waren Preise
ausverkanft . 11595

Engi . Bazar B . Bruck
,

Larrggaffe 31 .

WeneinrilhtMg billig M verbansen .

OMmbus - Verbillduug
zwischen Beausite u . Fischzucht -Anstalt wird eröffnet am 20 . Juni 1891 .

Omnibus - Fahrplan :

Beausite ab 10 .15 , 3 .15 , 6 .15 . — Fischzucht an 11 .15 , 4 .15 , 715

Fischzucht ab 11 .16 , 5 .00 , 8 .30 . — Beausite an 12 .02,Ji .to , 9 .20 .
PT Einfache Fahrt 75 Pf . pro Person . - M »

12 Sitzplätze . __________________________

Photographie . 3962

Atelier L . Sckewes , Taunusstraße 3 .

empf . sich dem geehrten Publikum bei guter Ausführung . Billigste Preise .

J Taschen - FahrplM |
E des

M „ Wiesbadener Sagblatl " A
fi zu 10 Pf . das Stück zu haben im Tagblakk - Vrrlag .

'
© WWWWWWW @ W WWW WWW ®

Mein

Mßliltz m MesMll M IlWgeÄ
pro 1891/92

ist vor Kurzem fertiggestellt worden und empfehle ich dasselbe zur gefl
Abnahme . Das Buch enthält die April - , sowie auch noch eine Reihe letzt
schon feststehender Juli - und Dctober -Umzüge ; ebenso sind die Unr¬
und Reu -Rummerirungen sämmtlicher Straßen berücksichtigt .

CaH

Verlagshandlung und Bnchdruckerei ,
20 . Kirchgasse 20 . 9093
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it in der durch ihre Erfolge bekannten Casseler Postfachschule ein « euer Sehrgang . Peusto « auf Wunsch
kostenfrei durch Director Volx , Cassel . (H . 61802k ) 354

Ijilienmilchseife

SicherheitsöliS1.

in Wiesbaden :

Verkaufspreis 80 Ffg . per Letter
Man hüte sich vor geringwerthigeren Oele

'
n und achte daher genau auf vorstehende Verkaufsfirmen .

e

Fliegensdirähke,

Eismaschinen

Heinrich Nee £ Ecke der Karl - und Rhemstraße .
Jean Hanb , Mühlgasse .
Phil . Xagel , Reugasse .
F . Klitz , Ecke der Taunus - und RöderstMe .
Lonis Kimmel , Ecke der Röder - und Rerbftcahe
Carl Zeiger , Ecke der Schwalbacher - v . FkibÄW
E . Hoehns , Droguerie , Taunusstraße 25 .

Biebrich - Mosbach :
Franz Allendorf Wwe .
Franz Schneiderhdhn .
H . Steinhauer .

Bad Schwalb ach : Aug . Bester .

• ------------ -

empfiehlt in grosser Auswahl billigst 9Ö

M . Frorath ,
Eisenwaaren - Handlnng , Kirchgasse 2 c .

Tisch und drei Stuhl
gegen Einsendung von Mk . 0 . 30 ,

Zeichnungen und Preise gratis , offerirt die
Eisenmöbel -Fabrik C . Schmitz .

von Meitling & Stroehmer , Magdeburg ,
ist die beste zum Toilettengebrauch ; dieselbe ist neutral , macht die Haut geschmeidig und zart und entfernt bei fortgesetztem Gebrauch alle Unreinig¬
keiten, Sommersproflen , Rothe rc . Es giebt nichts Befferes !

Zu haben bei Hax Hnienbamn . Germania -Drogerie , M . Seliinlilt . Friseur , Langgafse . ( Mag , a . 1448 ) 26

unbestritten das Beste aller mineralischen Leuchtöle , krystallhell , sparsam im

Brands höchste Leuchtkraft , billigst im Verbrauch , nicht exploöirend , vorräthig

WiesbadenerEisengiesserei Anglist Zintgralf
/

43 . Dotzheimerstrasse 43 ,

hält sich zur Lieferung von Säulen , Balkons , Veranden , Canalbau -

Begenständen , Stalleinrftclitungen etc . bestens empfohlen .

10744

A . Schirg , Hoflieferant , Schillerplatz .
Franz Blank , Bahnhofstraße .
Wilh . Braun , Moritzstraße .
C . Brodt , Droguerie , Albrechtstraße .
Franz Strassburger , Kirchgasse 12 .

Georg Hades , Rhemstraße , Ecke der Moritzstraße .
G . Harsy , Herrngartenstraße 7 .
Th . Hendrich , Dambachthal .
C . W . Bender , Stiftstraße .

Aug . Kortheuer , Nerostraße .
Johann Rapp , Goldgasse .
Christ . Keiper , Webergasse .

________
Kirtag :

Caffel - Mankfnrter PostfachMnle

Gerechtigkeit
bat das Reichsgericht walten laffen , als cs jüngst entschied , daß die
Betheiligung bei der I . Stuttgarter Serienlooe - Cesellschaft
in allen deutschen Staaten gestattet sei . Jedm Monat eine Ziehung ,
nächste am 1 . Juli d . I . , Haupttreffer Mk . 150,000 , 120,000 rc . ,
Jahresbeitrag Mk . 42 , " «-jährlich Mk . 10 . 50 , monatlich Mk . 3 . 50 .
Statuten versendet F . J . Stegmeyer , Stuttgart . ( E . F , ä 1536 ) 391

ÜF Oreutz . Original - Loose , rtz
*/« und */s , abzugeben bei 11813

de Fallois , jetzt 10 . Langgafse 10 .

Huhn ' « Alabastercreme
ieseitigt sofort alle Unreinheiten und Röthe der Haut ; Damen ,
welche auf einen feinen weißen Teint reflectiren , besonders zu empfehlen ,

Huhn ’ * Velontine , 7923
Kinste unsichtbare Puder in rosa , gelb und weiß , für die jetzige
Saison unentbehrlich . Specialität der Firma W*. Huhn , Nürnberg ,

dauerhafte Putzlumpey , 2 Stück 45
Dpfiehlt Carl Erh , Nerostraße 12 . _________ _________

9636

Duisburg a . Rh . ( H . 4560 ) 862
Vertreter an allen Plätzen gesucht .

Ein - und 2 - thür . Kleider - u . KuchcuschrLnke , Bettstellen , WaiK
kommode , Tische , Anrichte , Weißzcugschränke , Küchenbrettcr u . Nachttische ,
Brandkistm zu verkaufen Schachistraßc 19 bei Schreiner Thurn . 5241

171
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WieSbasimer Gagktatt .

| Sommerfrische »
Taunusbltok ^
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ö

Hartwig &Vögel[Hartwig, &Vocel |

CACao
M

ü R £ S DEN

HK -

C <,CeAROÖ(entölter leicht löslicher Cacao ) _
18

bestätigt zur Genüge dessen vorzügliche Qualität ,
feines Aroma , Ausgiebigkeit und Billigkeit und

wird daher dieser Cacao ganz besonderer Be¬

achtung empfohlen .
Zu haben in Dosen : v . 3 Pfd . für 8 M . 50 , 1 Pfd .
3 M ., V* Pfd . 1 M . 50 ,

*/» 0,75 in den meisten
durch unsere Plakate kenntlichen Apotheken ,

Konditoreien , Kolonialwaaren - , Delikatess -

Drogen - und Special - Geschäften . (Dr . ä4 )

Hotel und Restaurant ,
in uamittettamr Nähe der Station tzHansseehans .

Mit allem Comfort d« Heuztzit ausgestattetes Etabliffement in unvergleichlich schöner Lage , mitten im Walde .

MöNirte Ammer mit und ohne Pension .

Mesinurntion zu jeder Tageszeit .

Weine meist ans eigenen Weingütern des Besitzers — Bier der Brairerei -Gesrllschaft Wiesbaden .

\ Reichhaltige Speifenkarte .

Bestellungen auf größere Gesellschaften werden entgegengenommen beim Besitzer
A . Meier , Louisenstraße 12 und 14 , Besitzer von Meier ’ s Weinstube .

Verdaulichkeit. ü Bette Industrie ! ! Nährkraft .

Der täglich zunehmende Verbrauch unseres

3442zu ermässigten Preisen .

)

Pa . Preitzelbeeren per Pfd . 60 Ps .

Essiggurken

9141erstes Hotel von der Bahn , einziges Haus mit

Landkartoffcln Kpf . 29 Pf ., Länderer (frische ) 28 St . 1 Mk . 20 ,
Zündhölzer ( schweb .) P . 12 Pf ., Hülsenirüchte bitt . Schwalbachcrstr . 71 .

Preisgekrönt mit der gold. Medaille .

Aerztlich geprüft und

begutachtet .

fouitc sämmtl . confervirtc Früchte
zu herabgesetzten Preise « empfiehlt

e

*

» ts . « LC . Keiper ,

Bad Langen - Schwaldach .

S Hotel Russischer Hof ,

Uestauration
„

Zinn KroMil
“

,

37 . Itouisenstrasse 37 .

Alleiniger Ausschank von

Münchener * Spatenbräes ,

direct vom Fass .

Beine Natur - Weine
aus dem Weingute des Besitzers .

Vorzügliche Küche nach Berliner Art .

( Gut und billig .)

Mittagessen von 1 an .

Stets abwechselnde reichhaltige Abendkarte .

Bier und Wein in Flaschen und Gebinden

2 . Mauritiusplatz 2 ,
empfiehlt bürgerlichen Mittagstisch von 60 - 80 Pf . und hoher , warmes

Frühstück von 25 Pf . an . Reine Weine , ff. Biere , billige Logir -

zimmcr . 11367

Ang . Häuser , Koch .

n n
< 0

ff

Aechten haukaftschen Kefir
zur Selbschereitung des Kefirgettänkcs im Haus ewpfiehtt 10000

Germania - Drogerie , Marktstraße 23 .

großer Garten - Nestanraiion
und größtem und luftigstem Speiscsaal am Platze — vorzügliche Küche —

reine Weine und Münchener Bier vom Faß — gute Bedienung — mäßige
Preise — Pension von Mk . 5 .— an per Tag — empfiehlt sich den geehrten
Touristen und dem reisenden Publikum . Achtungsvoll

W . Roth . Eigeiithünicr .

Wohlschmeckend ,

Leicht verdaulich und

unbegrenzt haltbar . •

Ersatz bei mangelnder MuttermilcH "

und unübertroffenes , vollständiges Nahrungsmittel

für Säuglinge und kleine Kinder .

Preis per Büchse Mk . 1 .20 .

Erhältlich in Wiesbaden bei Siebert & Cie . ,
Louis Schild , Drogerie , Germania -

Drogerie , Otto Siebert , Drogerie .

( H , 64000 ) 854
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Maikräuter - Extraet in Pulverform mit Zucker .

ÄsperuliiB 8087

Unter Garantie liir absolute Reinlieit:
^ - l .tr . - Flasche 31k . 1 . 80

Von directem Import ans Spanien ,

n

»,
j ,
r ,
»,

n

>>
»»
>»

»

M
»

An allen Plätzen , an welchen ich nicht oder ungen
vertreten bin , können noch Niederlagen vergeben werden .

B .-Mosbach : bei Georg Eppert .
K . Kraemer .
Ph . Chr . Quint .
H . Steinhauer .
Reinh . Zindorf .

Erbenheim : bei Jac . Pfaff .
Karabach : bei Wilh . Becker .
Sonnenberg : bei J , Neumann

Wwe .
Ph . Wagner .

Ein Packetchen ä 25 Psg . , einer Flasche Wein oder Aepfelwein
zugcsetzt , genügt , demselben den lieblichen Maikräuter - Geschmack
und zugleich genügende Süße zu geben . Nur zu haben in der

Droguerie Bei -ling , Gr . Burgstraße 12 .

Wilh . Hob . Birck , Adelhaidstr .
W . Brettle , Taunusstr . 39 .
Wilh . Dienstbach , Ludwigstr . 4 .
Louis Kimmel , Nerostr . 46 .
Georg Mades , Moritzstrasse 1 .
E. Möbus , Taunusstr . 25 .
F . A . Müller , Adelhaidstr . 23 .
J . Nauheim , Adlerstrasse 51 .
Otto L' nkelbach .Schwalbachorst .
J . W . Weber , Moritzstr . 18 .

Magnesia - Bonbons .
Ein ausgezeichnetes und schnell wirkendes Mittel bei Husten ,

Keuchhusten und Katarrh , sowie damit verwandter Halsleiden . 11653
Aeeht zu haben : Germania - Drogerie , Marktetrasse 23 .

2 . 40
1 . 70
1 . 90
2 . 20
1 . 80

2 . 20
2 . -

2 . 40
1 . 80
2 . 40
2 . 30

11364

Baumstützen «
mM

Wilh . Melnr . Birck ,
Adelhaid - und Oranienstranen - Ecke .

39 . Jahrgang .
Die Berliner Ge¬
richts - Zeitung , in
Berlin wie im gsn -

Köstritzer Schwarzbier ,
Vilich empf . für Reconvalescenten , Blutarme u . stillende Frauen . 10773

Zeitungs - Spedi¬
teuren für 2 Mark
40 Pf . vierteljähr¬
lich , für 80 Pf .
Monatlich einschließ¬
lich des Bringer¬

lohnes .

Abonnements - Einladung
auf die

Kerliner Gerichts - Zeitung

in den gut situirten
Kreisen verbreitet ,
ist bei ihrer sehr
großen Auflage für

Inserate , deren i
Preis mit 40 Pf .
für die 4 - gespaltene
Zeile sehr niedyg
gestellt ist , vomaanz
bedeutender Wirk -

Die Meineidige » von Schmidt -
Weißenfels ,

König Null von Schmidt -Weißenfels ,
Der Väter Schuld von F . Arnefeldt ,
Russische Rebellen von Wilhelm

Grothe ,
oder statt der einen Romans auch

3 . Vierteljahr
1891 .

Man abonnirt bei
allen Post -Aemtern

Deutschlands ,
Oesterreichs , der
Schweiz re . für

2 Mark 50 Pf . für
das Vierteljahr , in
Berlin bet allen

als Probe des belehrenden Inhalts
der „ Bert . Gerichls -Ztg .

" einen Theil
von . Im Deutschen Gerichtshof "

, ge¬
meinverständliche Belehrung über die
Reichs -Justizgesctze , ein Separat -Ab -
druck von juristischen Leikarrikeln aus
der . Berliner Gerichts -Zeitung

"
.

Wir bitten um sofortige Einsendung der Abonnements -Quittung

Sr das 3 . Vierteljahr 1891 , um die ausgewählten Romane bezw . einen
oman und einen Theil von . Im Deutschen Gerichtshof " in Buchform

alsbald vollständig gratis abschicken zu können .
Probenummern der Zeitung werden auf Wunsch gesandt .

Die Expedition der Kerliner Gerichts - Zeitnng ,
W . Eharlottrnftratzr 27 . *

kJ VJ111H ti » kJ 111111V / schalen 80 Psg ., sauere Sahne
. _ , . 50 Psg ., Kaffeesahne 40 Psg .,ftets vorrathtg , Lieferung frei in 'S Haus , empfiehlt die Molkerei , Milch -
und Rahmhandlung von 1342
_ ___ ________

E . ES.irystedt , Faulbrunnellstraße 7 .

Fruchtgelee ,
Pflaumenmus , Preiselbeere « , fft . Rh . Apfelkraut , Aprikosen -
Marmelade , ff . Himbeersaft re . re . empfiehlt die
__ Senf - Fahrik . Lchiüerplatz 3 , Thorsabrt Hinterhaus .

Importirte
"

- Cigarren
empfiehlt in grosser Auswahl 11209

JjT
' l Willielmstrasse 4lS ,

• nVIllj im Kaiser -Bad .
Restparthien werden sehr billig verkauft .

Dry Madeira . . .

„ „ extra .
Malaga , alter . . .

„ rothgolden
„ fst . Sect .

Sherry old . . . .

„ , , extra . .

„ Pale superior
„ „ extra .

Portwine old . . .

„ , , extra
Marsala .....

samkeit .
Wer sein Recht nicht kennt , hat den Schaden zu tragen ! Wer

sich vor solchem Schadeit an Ehre und Vermögen bewahren will ,
abonnire auf die „ Berliner Gerichts -Zeitung " , die , von den hervor¬
ragendsten Berliner Schriftstellern und Juristen redigirt , bei ihrem niedrigen
Abonnementspreis , bei ihrem reichhaltigen belehrenden und unter¬
haltenden Inhalt in keinem deutschen .Haushalte fehlen sollte . Zn
volkslhümlicher und pikanter Darstellungsweise berichtet das Blatt über alle
interessanten Criminal - und Civilprozesse des In - und Auslandes ,
namentlich der Berliner Gerichtshöfe , unterzieht es die neuen Reichs -
nnd Laudesgefctze leicht faßlicher , eingehender Erörterung und erklärt es
alle beachtenswerthen , neuesten Entscheidungen des Reichsgerichts ,
Kammergerichts und Oberverwaltunasgerichts , deren Kennlnitz in
den weitesten Kreisen , namentlich allen Fabrikanten , Kaufleuten , Haus - und
Gutsbesitzern re ., selbstverständlich allen Juristen unentbehrlich ist . Diese
Ausführlichkeit von Jedermann durchaus nöthiger , sehr leichtverständlich
dargestellter Belehrung ir BMhdung mit dem reichhaltige « , allen
Abonnenten in schwierigen Rechtsfragen kostenfreien Rath ertheilenden
Briefkasten , das anerkannt höchst gediegene Feuilleton , welches stets
die neueste : : , besten Romane , sowie belehrende und humoristische
Artikel unserer ersten Schriftsteller enthält , führen der „Berliner
Gerichts -Zeitung

"
unausgesetzt eine große Anzahl « euer Abonnenten

zu , so daß sich dieselbe mit vollstem Rechte zu den gelesensten , ver¬
breitetsten Blättern Deutschlands rechnen darf . — Außer dem vor¬
her Angefiihrten bringt die Zeitung den Lesern eine Fülle von Unter¬
haltung durch eine umfassende Chronik der Berliner Tages -
Ereignisse , vermischte Rachrichten von Nah und Fern , unpar¬
teiische Kritiken über Berliiur Kunst - und Theater -Novitäten ,
eine ganze eigenartige , höchst pikante politische Rundschau aus der
Feder eines , der belebtesten Berliner Publizisten , welche die Lestr
über alle wichtigen politischen Ereignisse orientirt , endlich Reichstags¬
und Landtags -Berichte re. re. Um den neuen Abonnenten einen Beweis
von dem gediegenen unterhaltenden Theil der „Berliner Gerichts -
Zeitung

"
zu geben , liefern wir jedem derselben von den werthvollen ,

sehr gnten Romanen in Buchform aus unserem Berlage , welche Romane
früher in der „ Berliner Gerichts -Zeitung

"
zum Abdruck gelangten , zwei

der folgenden Romane ganz kostenlos :
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C , Rötherdt , Neid « in WieÄmdeil .W . Schulte vom Briihlz für den Ar
Verlag der L . Schcllesberg

'fi
Beraatwortlich für die Redaction

Rotationspressen -Druck und

am Mauritiusplatz .

CasgsaB * Ftah ^ es »

( Inh . J . F . Führer ) ,

n Prachtneubau Kirchgasse 34 ,

,sstes Lager elegant

Herren - Garderoben
(Gegründet 1868 .)

Anfertigung nach Maass ,

Jean Martin ,

Lauggasse 41 .

^ ^ ^ Prinzip ; Streng

V » . HlWiesbsdeuer TagdlaitKette 8

11700

. (
ttn g
longu

Langgasse 11 , Part . u . 1 . Et .

11035

HM in grösster Auswahl

^
^ ausserordentlich billig .

S
. Hamburger,

Mew . eröffnet *

Von allen Fremden besucht

Fahnenstangen ' S
in allen Längen empfiehlt L . Bebus , Helliiiundstraße 43 . 10588

Grossartiges , der Neuzeit entsprechend eingerichtetes
Geschäftslokal mit elektr . Beleuchtung etc .

Uebersichtliche Ausstellung

aller Galanterie -
, Luxus - und Spielwaaren ,

Portefeuille - u . Lederwaaren , Heiseartikel ,
Haushaltungs - und Kiichengeräthe . Glas - und Porzellanwaaren ,

Reisekolfer . Beisekörbe ,

Hlappsttilile , BiiiderstUhle , Kinderwagen etc .

Specialität :

Gelegenheits- GßsclieiiU und Andenken an Wiesbaden
in denkbar grösster Auswahl und in jeder Preislage . 11768

Täglich . Eingang von Neuheiten .

Streng feste , billigste Preise .

Besiehtigung meiner sechs grossen Schaufenster äusserst lohnend .

Krtistisches
Mal - Institut .

Verkaufsstelle : 26 . Reue Colonuade 26 .

Flower - Paintillg (Blumen - Malerei ) .

Täglich Neuheiten eintreffend . iieoi

Geöffnet von 8 Uhr Morgens bis 8 < l »r Abend, .

Photographisches Etablissementi
Karl Schipper ,
zwischen Louisenplatz und Bahnhofstraße ,

31 . Rheiustratze 31 ,
' “ Ä

. .
mit allen Verbesserungen der Neuzeit entsprechend eingerichtet . Mäßige

Preise . Coulante Bedienung . ,      ____________________aav

Costüme .

Wegen vorgerückter Saison geben wir sämmtliche noch vorräthigen

Oostiime
in Foulard , Wolle , Zephir und Wollmousseline

zur Hälfte des Einkaufspreises ab .

Gebrüder Reifenberg ,
Webergasse 8 , Laden u . I . St .
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Kaffeneröffnnng 7 Uhr . 338

. 60

Männer - Turnverein

Wilh . Helnr . Birek ,
A ^ elhaid - und Oranienstrasqen -Ecke ,

Mr bitten um zahlreiches Erscheinen . 159

Der Vorstand .

Carl Schnegeiberger ’
s Buchdruckerei

__________30 . Kirchgasse 20 .

Heute Samstag , 20 . Juni , Abends S Uhr :

Vortrag .

Thema : Die Schlachtfelder um Metz ; aus eigener
Wahrnehmung geschildert .

Redner : A . Schroeder .

  11789

Jfeidwhallen “

Direction : dir . Hebinger .
Keine Wärmeleitung . Neue patentirte Bentilation .

Täglich Abends 8 Uhr :

Große SperiaUtaten - NorstrUttng .

. .. . Erstes Auftreten von Frl . Stephanie Götze als Tauben -
fontgtn auf dem Drahtseil und Jongleuse auf rollender Kugel , Herrn* *“ “ * Ventriloquist , mit seinen künstlich sprechenden WEen .Weiteres Auftreten der so sehr beliebten Gehr . HUlper . musik Kn -
tasten des Frl . Amanda Herold mit ihren dress . Möpsen , derGeschw _ister1lonti , Gesang - und Tanz -Duettistinnen und des
Miniatur - Humonsten Herrn Fr . Fischer .

Damen - Strohhüte
.

Wegen vorgeschrittener Saison verkaufe , um mein
Lager vollständig zu räumen , sämmtliche

gorn . int ragten . Damen - rat

KlntWte , fetten , Kinnen rat Krater
zu und unter EinkaufsprLisen .

K . Kaltwasser ,
5 . Wellritzstrahe 5 .

11387

Für Briefmarkeu - Sammler !
Sehr große Auswahl zu mäßigen Preisen . Kauf , Tausch , Verkauf
__________________ Fr - A . Müller , Adelhmdstrahe 28 . 10698

Kinmach - Zncker !
Ia ' in Broden , per Psd . 30 Pf . ,

Krhstatt -Raffiuade , holl . , „ „ „ „ 35 „
» <s.

' ^ « ^ Ännadc , holl . , gemahlen , bei 5 Pfd . per Pfd . 36 Pf . ,Avtall - Naffinade , „ „ 5 „ „ „ 27 Pf .
empfiehlt

tin Z1^ ? hr schöne Polstergarnitur (Bezug Velour Friesö mit Einfassung ),
Äau - bi « hJrf4Sf..

® tu6k (neu ) ' folD,e öwei Divan und ein Chaise -
mh*ic diu , ZU vert , Det 10053

r . Weis , Tapezierer ,
Moritzstraße 6 .

JF . C . BUrsener , Hellmundstraße 35 .
Telephon Ro . 140 . __ 1139c

Unter Garantie für absolute Einheit :
Ex traf . Himbeer - Syrup per Pfund . . . . 80 Pf

la do . „ n 50
la Erdbeer - Syrup „

" * * *
70

"

la Jolmnniebeer - Syrup „
’ *

.
*

60
"

11219

Drucksachen zum Quartalwechsel
liefert rasch und billier

Preise der Plätze : I Tribüne M . 6 .— , für 3 Tage M . 12 . - ; Damen - Karte M . 3 — , für 3 Tage M . 7 .— - •
«

: Tribüne M . 1.50 , für 3 Tage M . 3 .- ; Stehplatz 50 Pf . ; Wägen M . 6 .-
'

■
für 3 Tage M . 12 .— .

’

Alles Nähere durch die Anschlagstafeln .

Das Direktorium des Vereins für Trab - und Hindcrnissreimen .

— ( (Manuscr .- go . .7M ) 122

W * Täglich 6 Rennen auf der Rennbahn am Forsthaus

am Sonntag ,
den 21 . , Donnerstag ,

den 25 . ,
rnid Sonntag,

den 28 . M,
"

Ausstellungs - Meeting.

Trab - u . Hindernissrennen zu Frankfurt a . M

U
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“ * Pfennigsparkaste . LU - , I

Bekanntmachung .

Samstag , den 29 . Juni 1891 ,

von Bormittags 9 und Nach¬
mittags 2 Uhr anfangend , werden
im Auftrage des Rechtsanwalts
Herrn l > r » Fleischer hier ,

als Coneurs - Verwalter über
das Vermögen des Kaufmanns
M . Treinus , in dem Lokale

ves Deutschen Hofes , Gold¬

gasse 2 « , hier folgende Gegen¬

stände , als :

l vollständige Laden - Einrichtung , 1 dreiarm .

Lüfter , 1 Pfeffermühle , 4 Waagen , 1 Parthie
Chemikalien , 1 Farbmühle , 3 Kisten Thee ,
2 Kisten Stärke , eine große Anzahl verschied .

Stopfen , 6 Säcke Leim , 1 Sack Mandeln ,
5 Kisten Stearinlichte , 109 Büchsen Fußboden¬
lack , 60 Kisten Cigarren , eine große Anzahl
Schwämme , 2 Fässer Brennspiritus , Petro¬
leum , 1 Faß Schmierseife , 1 Faß Leiuöl ,
1 Kanne Politur , 1 Ballen Olivenöl , versch .

Flaschen Tokayer , Wein , Rum , Madeira , Cog¬
nac , Arrak , Punsch - Essenz , 1 Parthie Berband -

watte , Himbeersaft , versch . Büchsen läebig ’ s

Fleischextraet , 1 große Anzahl feinerer Seifen
« nd Odeure , 48 Gläser Handschuhfarbe , ea .
400 verschiedene Pinsel , Zahnbürsten , 1 große
Anzahl Tafelsalz , Cacao , Zimmet , Zucker ,

Senfmchl , Paniermehl , Rosinen , Nelken ,
Gummi arabreum , Soda , Pomade , Tinte ,
Bitriolöl , Schwefelsäure , Salzsäure , Borax ,

Putzpulver , Kreide , ferner eine Anzahl leerer

Fäster , Kannen , Glasballons und dgl . mehr

öffentlich gegen gleich baare

Zahlung versteigert .

Wiesbaden , den 16 . Juni 1891 .

Schleidt ,

Gerichtsvollzieher .

la Rhein - und Elbsalm , Turbot ,
Soles , Zander , Schollen , Cabliau

und Schellfische , lebende Rhein -~
karpfen und Aale , Bachforellen ,

V '
sowie fortwährend frischen Hummer , Suppen -

und Tafelkrebse , Matjes - Häringe empfiehlt

billigst H767

Julius Geyer , FischhanÄlung ,

Grabenftraße 9 , nahe der Goldgasse .

Große Auswahl in Goldfischen , Schildkröten und Laubfröschen .

Prima Rotzvrasen , Lenden , ganz und im Ausschnitt , empfiehlt

________
C . Mayer . (Äe der Jahn - und Worthstraße .

Knorr *« praparirte Kochgerfte
~ ~

übertrifft an Ausgiebigkeit alle anderen Sorten , fließt den besten
Gerstcntchteim stir Kinder und Magenleidende . Preis 28 Pf . per Pfd .
ett A . PtichetSbepg .14 . 11834

20 Wlarktstrasse 20

Eingang Tliiire rechts .

Aufmerksame Bedienung .Reelle Preise .

Selters - und Sodawasser
,

10091

M

Zwei grosse Parterre - Lokalitäten ,
die höchsten u . ventilationsreichsten bis jetzt dagewesenen .

Gartenlokal .

Hochachtungsvoll

Jean Keller .

8309

Kartoffeln , neue , Pfd . 1V Pf ., bl . Pfalz . 40 Pf ., Landtier , fr ., 8
25 St . Mk . 1 . 30 , Rundhölzer ( schw .) Pack . 12 Pf . SchwalbaH .erstz . 7l '

Restauration a la carte
zu jeder Tageszeit .

Reichhaltige Speisenkarte .

In - und ausländische Weine .

Specialitäten in prima Rheinweinen , meist Eigenbau
der bekannten Firma Math . Müller in Eltville a . Rh .

Crosse Auswahl in

Deutschen Schaumweinen
der betr . Firma .

Grosse Xeiltmgs - AuswaM .

Sparsame Hausfrauen
sollten mehr als bisher die Thatsache beherzigen , daß sie durch die längs
als practisch bewährte Verwendung von Knorr ’. Luppentafcln
Herstellung kräftiger Aleischbrühstippen in den Stand ' gesetzt find,
ohne besondere Mehrkosten ihren Angehörigen statt zähen , ausgekochte »

Tuppcnsteischcs , häufiger gebratene Fleischspeisen von meist höhere «

Rährwerthe und Wohlgeschmack darzubieten . Vorräthig 17 HaupisorG
& 20 Ps . und 6 Feinschmeckersorteu ä 30 Pf . per Stück (und Verzeichn ^
gratis ) bei A . Mollath , Michelsberg 14 . 118 ®

Zum Gambrinus

sowie Brauselimonaden

in Kugelflaschen (Glaskugelverschluss ) .

KoIIaFOV Schwalbacherstrasse 34/36 ,
Ixt/llvl vle Ecke der Well ritz - und Emserstrasse .

Bier - Ausschank
(direct vom Fass )

der

Brauerei - GesellschaU

Wiesbaden .

Grösstes

Bier -
" '

Wiesbadens .



Herlan : Kanggalse » T .K » . 141

Ne « ! Neu !Issleib ’
s

Casseler

en .

MZ

X
X

Die Einrichtung einer Schneiderwerkstätte billig zu verkaui
Frankenstraße 3 , 2,

'
jis )

y 11819
<« • 'Beinerner .

Gothaer Cervelatwurst per Psd . 1 . 50
,

10493

prima Thüringer Süßrahmbutter billigst .

Erb , Nerostraße 12 .

Abormernents - Ginlabrmg .

Das

Adlerstratze 21 ein Stamm Hühner zu verkaufen , IlM
Schwarzes gclehr . Damenspitzchen ( Mäunch .) z . vl tzaMrumunKTL

Heute Abend r

Metzelsnppe .
Morgen « : Quellfleisch , Schweinepfeffer , Bratwurst mit

Sauerkraut , wozu einladet Albert Mast .

, ,
Eine schöne Schlafzimmer - Einrichtung tnutzb . matt und

blank ) , 1 Kameltaschen -Garnitur , 1 Sopha , 4 Sessel zu ver¬
kaufen im Möbcklager Michelsberg 22 .

_____________________________
sdft a ,■ ■ ■■ ........»ff ■■>1̂ » — —

Hochfeine frtÄhe Allgäuer ' 1

Süssrahm - Tafelbutter
Gasthaus zur Neuen Post ,

Mssermün ) - CarameUen
dürfen in keinem Hause fehlen . Bewährt bei jedem kranken Magen . Bei
Appetitlosigkeit , Uebelsein und Magenweh unschätzbar .

Aecht in Packeten a 25 Pf . bei 10953

Hch . Eifert , Neugasse 24 .
Adolf Wirth , Rheinstraße , Ecke Kirchgasse .

ää die älteste und verbreitetste der in Cassel erscheinenden
fi Zeitungen , wird mit her sonntäglichen Gratis -Beilage

8 „ Die Plauderstube "

a Mk . 1 . 10 per Pfund in (9 ' /» Pfund ) Postcolli gegen Nachnahme ,
bestens empfohlen von (H . 72458 ) 3M

Hane Mack , Ulm .

I
hcrausgegeben , ein durch seinen pikanten , seuilletonistischen M
Inhalt allgemein gern gelesene « Unterhaltungsblatt , welches TT
eine angtnehmc Ergänzung des Hauptblattes bildet .

Das Letztere bringt in den telegraphischen Nachrichten « e»
rasche und zuverlässige Mittheilungen über die wichtigsten T
Ereignisse in cher Politik , welche außerdem in Artikeln und X
einer sorgfältig zulammengestellten Tagesgeschichte eine aus - ZZ
führliche und objectivc Besprechung finden . Besondere Berück - Ä
sichtiguna erfährt der locale und provinzielle Theil . Reich - *

a * halfige Nachrichten vermischten Inhalts bringen alle sonstigen TT
E » mittheilenswerthen Ereignisse des täglichen Lebens zur Kenntniß X
W der Leser und des Weiteren sorgen kleinere wie größere Aussätze M
S für die mannigfachste Unterhaltung . Das Feuilleton eitthält f *
K die neuesten und spannendsten Romane und Novellen aus X
♦ » der Feder beliebter Autoren . — Ferner bringt da « Blatt täglich ZZ
fv Markt - und Cours -Depeschen von allen bedeutenden M
X Handelsplätzen , Berloosungs -Listen über in - und aus - M
ZZ ländische Werth Papiere u . s . w . X *
« Da « Abonnement für Auswärts beträgt 3 Mk . X
X ^ O,,df - pro Quartal und sind die Bestellungen bei den
? T nachstgelegenen Postanstalten zu bewirken . #
X Inserate finden durch das „ Casseler Tageblatt und X
aa Anzeiger ^' die größte Verbreitung und werden mit nur ZZ
& Pro Zeil « berechnet . Bei größeren Aufträgen oder W
W Wiederholungen entsprechender Rabatt . A *
* * Das „ Casteler Tageblatt und Anzeiger " wird txX täglich früh mit den ersten Posten versandt . X
4 » Cassel , im Juni 1891 . » ZZ

H
Die Expedition des „ CasselerTageblatt und Anzeiger “

. 5

xxxxxxxxxx : xxxx xxxxxx
Kl iMfliltzks ConmfatioiHttifcM

(Kürschner s Quartlexikon ) für nur 4 Mk . ( Ladenpreis
10 Mk .) liefert 11822

W . Mohr , Buchhandlung ,
___________ Bahnhofstraße 10 .

fertige Fahne « , „sowie Fahnenstangen einzeln zuverkaufen Webergasse 42 . __________________ 11835
Spanische Wand , Büchergestell , groß , zweith . Kleider -
schrank mit Schubl . zu Bert . Louisenstraße 24 . 11363

Eine leichte tzederroüe mit Patent -Achse zu Verkäufer
Helenenstraße 18 . ___________________ 11709

Ein starker Ziehkarren zu verkaufen beim
---------- • ------

Ü35 §
___ _ ______________ Wagner K » r <rlmer . Hochstätte 26 .

Krankenwagen , starker , zu vcrk . Wilhelmstraße 18 , 3 Kt , 11101
Kinderwagen ist für den bill . Preis von 10 Mark züverk . Nah , hinter der Blindenschule bei » llnch , 1 . Stock (Atzelberg ) .

bester Blumendünger , empfiehlt
H . Becker , Kirchgaffe 8 .

Ein Gehrock -Anzug , starke Figur , sowie ein Jaquet , wenig ge-
tragen , billig zu verkaufen Kirchgnsse 27 , Hth . 11404

Sehr schönes Pianino Umzugs halber zu 315 Mk . zu verkaufen .
Anzufr . im Tagbl .-Verlag . 118Q4

Eine flute Jbiotine zu verkaufen Adolphsallee 7 .
' '

Kl . Bord .-Plüsch -Garnitur (neu ) bill . adz . Michelsberg 9,2 l , NM !

Für Brautleute !

____ _ _____________ , Schmiedemeister , Feldstraße 16 ,

uww Eaw . .
111 " i - d- »

Ein Drückkarrnchen , fast neu , billig zu verkaufen .
__________________ Fri >nie f «ihrer , Ellenbogengaffe 2 .

® nc gut erhaltene FedcrroÜe
zu verkaufen Moritzsttaße 13 , Part , links . _____________ H641

Zwei Brände Feldbackfteine ,an der Dotzheimerstraße sitzend , zu verk . Näh . Nieolasstr . 24 , P . 11562
Feldstraße 1b sind schöne Dickwurzpstanze « zu Haden , 11519

Prima Wiesenheu
zu haben bei 118oe
_

Zwei Morgen Wiesenheu zu verkaufen Feldstraße 2l li ?5S-- -------
68 Ruthen ewlK ^ am Lebnberg ,

------ —
82 Ruthen Gras am Grubweg *

zu verkaufen . Pagenstecherstraße 1 , 2 Tr .__'
Ein 7 -iähr . Pferd nebst Geschirr und Schneppkarren sitr M

zu verkaufen . Nah . im Tagbl .-Berlag . uam
F - ldstratze 7 ift ein gutes Zugpferd zu verkaufen .

|4«mjjV
Marmor - stamine billig zu vestausen Lchwal -

bacherstraße 53 , 1 St . ____________________ TKA
Schönes Break Umstande halber billia m verkauf .
Nah . >m Tagbl .-Berlag . _______ H686

Wirthschasts - Fnveutar .
, Elegantes Buffet , Gläserschrank , Stühle , Bänke , Aufhängebretter , Alles
fast neu , billigst zu verkaufen , Anfragen postl . Biebrich K , 1 . 11464~

^ ier elegante 3 - und 5 -arm . Gaslüster , div . Gartenmöbel großes
Fernrohr mit Stativ , Elekttisirmaschine . Berkaus Kapellenstraße 46 , D .UIntp irVirinr» irrrtt ? a • 1a,1 ' I»

Möbel - Berkauf .
Helenenstraße 28 sind folgende Möbel sehr preiswürdig zu ver -

^ " ^ nr . l Kameltaschen -Sopha , 1 Chaiselongue mit Moquetbezug ,4 verschiedene Sophas (sehr solid und dauerhaft gearbeitet ) . 11806
___________

‘ I ' teglein & Wen , Tapezirer und Decorateure .
Ein vollständiges neues Bett billig zu verkaufen Castellftraße 4 .""
Ein sehr aut erhaltener nußbaum -polirter Schreibtisch zu verkaufen

Louisenstraße 24 , 1 .
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Als Bade - Geschenke
empfehlen wir in grösster Auswahl am hiesigen Platze :

Plaids , uni , gestreift und carrirt ,
Schultertücher in Seide , Wolle und Chenille ,
Perlkragen und Umhänge ,
Damen - Taillen und - Blousen ,
Damen - Unterröcke , Damen - und Kinder - Schürzen ,

ISESIÄ *
! reizende Neuheiten ,Knaben - Anzuge , j

’

Tischläufer , Thee -
, Kaifee -

, Büffet -
, Servfr - und

Tablette - Decken in Münchener Stickerei
etc . etc .

11849Sehr billige , aber streng feste Preise .

Lotz
,

Soherr & Cie . Nachfolger ,

Ecke Grosse und Kleine Burgstrasse .

Ein großer Spiegel ist sehr preiswürdig zu verkaufen beim 11688 Zwei neue schöne Betten , bestehen - aus je 1 nutzd . -polirten
Tapezirer Hillesheimer , Bettstelle , Sprungrahme , Roßhaarmatratze und Kett , zu

Oranienstraße 15 . » 115 Mk . zu verk . bei H . Sperling , Taunusstr . 43 . 11565

3 . Ziehung der 4 . Klasse 184 . K
'
önigl . Preuß . Lotterie .

Ziehmig 6om 18 . Juni 1891, Bormittag ».
Rur die Gewinne über X1O Hiart sind den betreffenden Nummern

in P arenthele beigefügt.
( Ohne Gewähr .)

28 130 69 71 72 96 220 50 329 34 [15001 53 506 654 733 873 945
1140 43 323 404 558 723 47 813 28 958 99 2034 72 [3001 83 202 67
307 433 651 735 935 3020 60 62 372 431 56 654 828 47 4388 411 647
713 8034 190 91 [30001 407 74 636 849 904 « 073 81 265 319 41 62
461 69 [3001 720 75 [300 ] 77 79 85 839 51 939 7042 238 46 [30001 303
448 608 17 67 723 57 8018 242 53 341 455 56 654 787 861 925 35
» 121 63 210 44 [15001 499 569 93 617 784 978

10157 [500 ] 397 548 74 778 82 876 88 926 11331 53 409 510 24
99 652 82 772 840 73 967 1 2025 186 503 58 83 813 1 3038 79 116 66
407 90 571 608 [16001 64 75 84 15001 711 32 76 905 85 14311 482 666
779 96 915 15087 107 61 320 92 534 57 78 767 70 95 10000 130001
93 222 40 52 77 359 655 827 91 941 67 84 1 7276 325 69 652 81 919
1300) 18091 224 378 407 750 936 10134 245 54 301 [30001 2 450 52
74 568 79 618 68 789 847

» 0150 262 354 452 54 15001 95 700 2 828 65 81 984 » 1172 223 35
300 39 561 [5001 71 78 822 913 33 » » 005 [15001 24 40 80 82 90 95
(15001 126 34 99 [5001 339 67 423 663 795 977 » 3117 96 348 408 80
660 875 1500] 917 » 4048 [3001 132 348 449 500 8 57 642 706 855 59
91 987 « 5273 [15001 394 647 734 821 47 64 920 » CU82 137 64 95 204
37 427 64 71 661 785 974 » 7069 89 186 220 356 57 93 489 654 87 816
(8001 966 » 8078 124 290 309 46 83 [1500 ] 679 808 917 » 0057 85 178
93 273 97 347 408 73 532 618 841 923

30023 130001 85 (6001 141 355 669 848 3 1 211 82 322 94 453 68
608 17 41 95 725 73 98 852 94 958 61 38050 148 94 475 511 24 44
851 990 33167 90 371 545 77 603 864 901 34182 84 201 130001 459
« 3 534 627 864 8 3095 113 18 49 98 202 465 509 650 724 82 3 0019
141 381 496 650 [15001 61 756 824 94 901 [15001 37089 [15001 223 73
314 469 672 907 [15001 3 * 853 920 30264 550 641 700 847 978

40215 514 643 47 748 95 872 41106 41 372 521 89 13001 613 803
88 40 51 927 [15001 4Ä109 285 513 42 64 745 43016 98 195 424 52
618 720 841 976 4 4056 99 111 439 (30001 618 95 787 850 58 934 4 5017
321 1300] 426 39 67 681 912 [5001 99 [3001 4 « 059 69 271 341 96 97 401
18 19 37 588 641 707 61 64 76 971 82 47204 10 436 49 89 546 768 863
940 4 * 008 286 98 322 534 669 827 29 70 72 984 4 9080 140 67 87 236
325 476 766 805 977

50030 158 481 523 34 656 721 36 852 916 84 5 1072 168 207 24
56 88 308 95 428 41 44 684 660 93 962 .'>» 001 16 18 (15001 31
113 62 244 477 93 627 45 743 856 [5001 910 70 5 3022 27 142 332 98
(30001 495 537 884 54109 203 17 55 80 [5001 344 82 506 41 771
55133 234 93 315 67 413 [15001 95 601 71 717 55 900 78 95 5 « 076 83
119 51 415 527 30 763 81 89 92 825 42 44 46 977 5 7104 596 678 84
95 782 [30001 828 56 926 86 5 * 115 362 467 521 22 688 719 905 50101
376 494 538 712 92 93 913

60043 260 367 77 406 44 534 37 806 5161 85 92 988 61029 62 112
329 93 504 817 68027 47 109 40 [3001 255 345 438 93 695 622 989
63073 80 127 64 80 211 24 343 534 748 829 963 72 6 4081 270 82 337
92 417 94 617 718 39 833 913 56 6 5031 38 84 112 238 (30001 50 90
633 68 743 829 36 39 907 83 6 6004 218 353 449 60 589 99 816 18 19
22 917 36 40 62 6 7056 87 171 261 306 98 16001 451 88 502 9 6,4 709
854 0 * 146 249 392 589 768 60053 177 286 322 67 437 515 627 745
824 989

70013 45 91 146 63 202 336 88 89 438 42 607 69 893 71068 180
336 76 488 (5001 602 751 79 822 [3000 ] 7 » 243 430 93 95 807 50 57 62
97 73018 68 195 210 [8001 369 509 53 776 115001 864 912 7 4019 55
67 137 206 [300 ] 29 365 493 13001 629 617 877 979 7 5021 62 (5001 83
461 90 667 737 803 936 61 63 76207 444 695 701 806 61 969 7 7062
66 257 93 391 99 559 671 718 51 65 841 75 1500] 7 * 014 557 649 99
(5001 806 911 31 [16001 70056 93 [600 ] 120 21 31 204 334 485 506 5 <
658 98 811 88 939 [600 ] 46

80247 306 (5001 650 55 753 64 87 829 969 81030 111 99 282 331
679 609 733 805 24 51 973 8X047 115 80 319 39 42 516 624 781 943
* 8042 147 88 207 410 [ 15 0001 » 78 601 66 8 4006 71 143 47 316 455
570 660 7 86 908 29 31 61 85054 220 332 53 81 (3001 413 631 742 963
* 0013 42 69 133 399 494 538 617 880 965 8 7033 180 307 423 39 508
(5001 42 86 628 783 815 48 911 54 8 * 400 85 704 804 89 (500 ) 933 [300 ]
38 49 69 71 88 8 9091 231 48 536 640 719

» 0103 52 26 5 330 [30001 66 520 38 624 54 [3000 ] 68 946 94 » 1195
313 91 464 (8001 71 >500 ] 708 89 803 907 19 » » 196 261 405 8 646 96
623 716 830 930 [8001 » 3027 74 164 346 495 524 712 20 833 973 » 4017

289 527 78 828 91 992 9 5007 88 246 358 416 23 515 848 9 « 095 105
59 238 47 369 91 94 472 74 607 43 67 95 732 48 9 7003 205 49 300 39
400 83 512 48 50 75 675 740 74 807 31 9 * 148 360 84 436 [5001 64 85
764 814 44 71 986 [15001 9 » 044 265 308 47 53 54 448 635 76 95
892 [3001 941

100057 77 96 170 [5001 311 15 430 33 592 602 889 922 1 01027
60 194 218 357 422 579 715 90 96 820 50 52 979 1 0X040 219 338 461
517 [30001 84 606 84 [3001 743 891 961 72 1 03010 22 98 135 431 640
82 1 04007 69 190 218 79 84 582 605 37 (5001 46 7 26 29 13001 845
105000 97 112 2 *5 330 '482 91 (500 ] 706 809 76 87 [3001 905 11 83
100044 150 88 581 89 96 656 839 1 07213 22 773 90 926 10 * 051
325 42 505 618 704 90 99 892 100095 212 450 516 641 974

110271 413 63 67 718 948 111080 [1500 1 221 567 94 684 729 95
894 928 [15001 40 112007 47 [3001 61 69 84 4 02 26 92 612 712 61 925
[300 ] 113098 396 434 [15001 40 [300 ] 93 [30001 562 876 98 114197
432 66u 810 22 969 98 115118 253 68 619 (500 ! 798 110076 130 48
425 (5001 625 31 70 [1500 ] 862 901 69 77 94 117130 230 57 430 759
849 926 82 11 * 077 359 451 556 741 903 47 [5001 110034 282 348 49
415 69 673 7- 9 90 809 940

1X0031 126 77 340 42 76 730 72 812 29 921 34 82 1X1020 [1500 ]
241 46 58 91 456 504 28 39 55 600 26 710 27 77 871 923 66 84 1X2172
204 26 64 464 670 740 81 97 898 943 1X8239 41 447 555 791 950 74
1X4007 436 41 60 69 591 648 65 825 1 * 5069 257 331 531 41 777 88
95 896 1X0117 230 318 465 97 514 86 680 1500] 787 96 885 942 73
1X7047 258 356 604 56 699 787 12 * 056 232 39 416 606 45 (30001 57
862 1X8034 260 315 72 409 533 733 42 90 [1500 ] 921

130117 66 68 340 477 546 610 1300] 57 [5001 64 817 1 31023 37 42
349 öS 519 745 806 14 966 132236 378 486 593 714 32 [10 OOO1 43 75
133137 64 373 495 601 5 797 845 933 62 134125 1500] 447 61 87 92
526 732 98 844 59 [500 ] 135177 244 560 621 44 769 8Ö7 52 95 932
48 76 [3000 ] 80 1 30127 30 33 75 251 67 311 15 50 470 536 39 [3001
787 90 91 884 1 37021 110 23 88 288 440 63 500 75 87 669 81 863
79 [500 ] 929 50 13 * 047 104 344 [3000 ] 437 70 611 130029 120 88 92
278 93 539 902 61

140324 415 582 656 [1500 ] 79 726 57 880 141139 48 315 [3001
63 81 82 404 32 600 11 32 36 52 857 72 78 903 27 80 14X017 13001
22 266 97 345 624 891 991 143060 200 94 [300 ] 304 411 658 (5001
809 52 953 87 1 44088 138 42 86 258 355 [300 ] 531 656 830 [15001 86
909 54 1 43012 26 49 189 [3001 223 77 81 341 489 621 47 896 1 4 * 020
(3001 44 70 219 326 48 73 444 96 713 44 878 983 1 47057 155 74 433
36 594 627 [30001 757 862 924 14 * 089 145 69 443 95 572 919 [3001
140005 13 39 76 179 [3000 ] 298 492 627 723 877 90

150059 65 162 213 30 458 521 773 864 1 5 1 210 303 457 553 60 65
663 75 872 [500 ] 77 954 94 1 5X022 40 68 135 73 307 32 39 [5O0| 578
723 64 [300 ] 99 910 [300 ] 36 153198 318 534 [1500 ] 43 54 630 49
154031 145 1300] 277 84 512 658 719 896 944 1 55378 781 850 92 979
156017 239 305 400 80 [300 ] 532 607 723 898 915 157260 387 (5001
423 29 31 530 665 711 16 905 24 1 5 * 165 96 262 78 96 536 627 786
805 46 908 48 156008 72 119 225 430 [300 ] 44 58 79 600 70 74 745
47 802

100016 343 439 542 651 66 81 90 [300 ] 743 51 813 24 971 161147
219 88 324 651 97 998 16X069 106 214 57 472 515 33 41 67 89 607 83
715 908 22 165087 62 64 235 690 714 74 868 1 64016 20 114 40 49
320 543 47 607 896 130001 948 62 1 65010 53 105 35 57 61 284 495
579 641 748 808 972 76 82 106068 258 332 87 798 877 167300 83
614 29 713 85 926 1 6 * 084 293 [5001 385 400 29 633 49 53 710 23 [5001
160162 275 398 462 516 1500] 609 54 70 883 906 69 99

170021 89 204 15 [5001 43 49 83 398 [15001 592 822 907 [500 ] 60
[500 ] 17 1039 194 209 39 15001 564 636 99 764 90 828 912 16 1 7X144
88 291 336 536 67 990 173041 [3001 134 39 285 300 30 42 409 593 635
96 715 47 965 1 74028 233 729 862 1 75102 212 46 343 466 81 568 608
I5OOO ] 71 , 13001 84 98 744 (3001 176209 519 644 745 817 68 945
177109 32 95 280 468 619 23 709 864 902 1 7 * 088 [3000 ] 106 14 36
208 17 436 48 550 [15001 705 847 912 93 1 78019 59 75 167 217 72 91
325 622 709 53 847 51 81 924 56

1 * 0043 175 250 420 57 75 683 88 700 67 88 915 1 8 1 018 44 66
[3001 74 95 100 303 50 424 [3001 78 86 532 46 736 833 66 946 1 * * 052
70 125 334 67 429 500 14 609 830 89 902 5 59 [15001 1 * 3054 221
450 (15001 526 31 71 646 719 30 62 98 960 1 * 4015 37 480 589 737 941
44 98 1 * 5091 119 296 (3000 , 98 319 500 615 19 39 73 93 861 [30001 910
180035 258 456 68 98 534 614 1 * 7073 298 497 505 59 635 94 738 84
800 21 50 1 88094 170 80 285 353 495 546 600 746 58 93 1 80074
107 46 57 258 345 55 407 [3001 40 621 60 (500 ) 753 98 830 65
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(Ho . 2809 b) 354
Der Dircctor :

Hern Ii . Sydow .

Deutsche Levens - Verfrcherungs - GeseUschaft in Wveck .

Vorth eilnng des Gewinnantheits
an die Verfilterten der Abtheilung B .

Der am 1 . Juli 1891 zahlbare Gewinnautheil aus den Jahren 1887/90 beträgt :
für die Jahresclasse 1875 : 47 ^ o pro Cent einer Jahresprämie

- - - 1879 : 34, »o - -
ss s 1888 : 21,60 ss s s
ss s 1887 : 8,oo s s s s

Die Gewinnantheilsscheine sind von den Inhabern der , in den Jahren 1875 , 1879 , 1883 und 1887 nach den Tabellen Id .— 5
gezeichneten Policen gegen Vorzeigung - er Police « , bezw . der über dieselben crtheilten Depositalscheine , und gegen Quittung
bei den betreffenden Agenten , bezw . im Hauptbüreau der Gesellschaft in Lübeck , entgegcnzunehmen .

Lübeck , im Mai 1891 .
Die Deutsche Lebens - Verficherungs - Gesellschaft in Lübeck .

20 — 25 starke Portionen Sn ^ pe
von hohem Nährwerth und Wohlgeschmack aiebt ein Pfund Hafergrütze
ä 26 und 32 Pf . ; letztere auch in und V-Md .-Packeten uiit Koch -
rccepten zu gleichem Preise . Stets frisch bei 11838

A . Mo Hat h , Michelsberg 14 .

Prima Kalbsteisch per Pfd . 60 Pf . empfiehlt 11771
■ __________

M . Mondei . Metzgergasse 35 .
Lebendfrtsche Egm . Tchellsische per Pfund von Ü5 Pf . an ,

„ Hechte von 40 Pf . an ( in Eis ) heute früh eintreffend .
Jac . Kunz , Ecke Bleich - und Helenenstraße . 11828

109002 7 44 [30001 79 [15001 300 11 83

39243 73 302 [3001 538

41 69 93090 165 267 355 449 693 [3000 ] 723 24 9 4027 107 20 66
210 63 334 57 400 11 774 954 58 9 5041 122 333 97 410 521 70 654 98
775 801 4 964 9 0024 26 57 86 152 [300 ] 374 430 500 814 20 36 [5001
97410 56 71 72 526 762 836 9 * 018 32 67 131 359 79 451 79 654 91
795 941 99006 83 127 200 12 80 [1500 ] 85 98 315 529 33 690 717 62
812 16 56 [3000 ] 89 951 74

100087 135 300 [3001 6 58 450 74 547 665 [1500 ] 700 98 869 955
101048 98 148 [3001 452 94 529 45 70 99 792 1 016104 38 223 317 497
509 31 608 64 103073 156 301 423 [500 ] 515 641 776 [3000 ] 874 960
104103 67 715 74 90 846 67 936 1 05028 [800 ] 38 60 184 236 49,387
436 589 729 806 910 89 1 06102 18 206 11 396 [300 ] 602 986 107109•27 233 71 309 50 436 600 37 770 856 82 973 91 108034 54 55 [1500 ]
198 597 628 77 715 16 87 88 ------- ----- ------- ------- -----
88 504 11 699 733 968

110094 157 211 893

3 . Ziehung der 4 . Klasse 184 . Königl . Preuß . Lotterie .
„ „ Ziehung vom 18. Juni 1891, Nachmittags .Nur die (Stimmte über 210 Mark sind den betreffenden Nummern

in Barenthese beigeffigt.
(Ohne Gewähr .)

. . . 73 153 627 49 1050 68 200 92 334 79 574 779 2026 [300 ! 163 223S12 50 435 13000 ] 48 [300 ] 50 541 706 984 3338 84 616 20 767 [15001
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o. 20106 25 210 45 513 92 995 « 1025 159 246 503 18 90 657 [300181 790 802 « « 065 70 192 247 308 65 71 490 558 [3001 669 99 812 4290 934 56 28020 110 [500 ] 15 32 51 88 246 446 69 92 526 48 [500 ] 50412 25 914 73 * 4018 199 215 311 14 55 66 98 468 546 748 [3000 ] 844
ÄLo ? 11 Ü28 51 844 906 « 0054 250 314 [300 ] 74 412 [300 ]54 621 871 [300 ] 917 45 « 7005 17 74 349 67 437 85 563 640 751
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®
9836̂ 8 8

°
2799 863

306 89 501 7 34 075 91 94 99 « 0009 192 97 208

--------- ------ 111091 483 599 619 808 11 20 58 77 959
11 * 127 51 285 [30001 380 404 16 [3001 545 [10 OOO ] 96 634 89 835 921
113095 120 233 94 315 33 [3001 41 47 422 561 662 706 16 822 960
114017 161 67 89 214 27 77 381 632 770 115058 298 374 555 665 82
84 [5001 826 64 937 [1500 ] 11 « 016 33 [3001 103 16 397 562 727 32 39
875 117095 114 204 43 486 90 523 80 669 865 916 118120 [10 OOO!
73 79 223 305 437 500 681 748 75 81 110004 28 43 64 152 360 99 409
33 61 552 1300) 618 770 884

„ » 009 « 214 IG 66 80 351 571 694 724 67 823 904 31085 275 660
aSf*1 '% 2oft8 86 501 795 806 13 55 66 950 33044 201 530 50

äMass » & oSSbÄS "
58 684 87 814 61 95 98 910

120013 130 206 7 314 447 98 656 811 [50001 181000 2 54 145
274 451 880 1 22005 58 153 262 403 502 690 744 807 54 971 183001
59 82 105 205 49 78 335 39 446 539 800 16 978 124031 79 186 260
340 724 58 854 60 72 l « 5076 360 482 563 66 93 624 46 714 808 900
186054 172 702 848 64 76 958 85 1 * 7140 72 246 696 825 989
128156 [300 ] 301 14 18 32 [300j 538 [1500 ] 611 776 826 27 55 56
1 * 2017 44 131 45 53 211 99 350 69 89 599 603 20 739

130658 86 778 1 31142 200 83 307 30 70 412 570 620 [3000 ] 72977 866 918 82 13 * 018 413 18 565 86 726 94 96 811 61 77 79 88 972
133123 288 509 62 [500 ] 602 43 44 709 28 91 837 922 1 34136 218
32 86 367 76 512 34 797 840 45 905 1 33018 82 380 411 550 61 63
1500] 656 802 92 - 136060 11500] 185 229 86 93 335 504 59 678 824
[300 ] 923 68 75 [1500 ] 137531 605 28 35 842 970 1 38169 210 336
49 427 558 83 666 752 71 80 925 1 3 » 073 184 541 52 772 820 928

140384 87 452 729 808 14 1029 206 348 563 86 669 738 822 87
[300 ] 946 1 4 * 052 143 69 202 342 432 629 766 91 947 11500] 143007
15001 26 124 87 223 319 714 144265 [1500 ] 445 509 87 609 817 [80QJ52 925 44 66 1 45037 112 338 [1500 ] 510 35 96 704 854 146064 (16001
235 407 78 98 641 725 942 82 1 47150 98 [1500 ] 529 669 777 90 871
918 73 148282 340 435 56 551 76 88 757 991 14 » 200 88 329 45 89
583 676 750 68 875 89

150090 93 153 345 447 57 774 834 71 80 909 [1500 ] 1 * 1317 558
655 744 57 898 15 * 015171 251 [5000 ] 59 315 663 81 719 29 853 [1500]965 1 53041 43 85 190 343 66 408 97 576 721 830 1 54070 180 218 3234 320 32 432 58 [15001 551 861 915 21 63 82 [1500 ] 155020 122 64
i300j 260 309 414 (3000 ] 66 505 20 708 23 842 95 910 47 80 154066
140 11500] 250 358 78 470 633 777 914 1500] 38 49 65 1 57169 99 Ml
24 72 499 518 750 158170 83 247 302 83 502 657 719 76 849 15 * 081247 530 63 85 681 84 730 4 0 803 6411500 ] 86

100002 25 87 142 47 276 88 432 66 96 [3000 ] 574 708 39 811 54929 32 98 1 0 1034 296 352 568 646 87 1 0 * 000 [500 ] 40 113 203 34322 417 58 tloOO] 507 [3000 ] 75 631 [500 ] 998 1 03044 160 63 511 82249 [1500 ] 104021 47 61 376 419 540 1 05211 27 310 35 52 616 29
763 862 918 31 100144 299 336 46 55 440 87 539 628 31 [500 ] 730 58839 903 [300 ] 30 1 07014 56 197 209 29 92 356 88 413 512 649 84 723
54 69 [300 ] 952 1 6 * 104 348 53 483 601 57 716 25 32 989 91 160068109 41 59 66 551 86 737 825 911 46

M
170295 330 40 409 (15001 56 (3000 ) 71 89 767 1 7 1011 36 136 296

(500 ) 302 46 76 85 401 40 67 94 524 (500 ) 45 602 746 826 913 1 7 * 20557 346 505 653 55 88 747 62 837 49 1 73229 336 432 779 1 74161258 398 515 686 99 793 931 175008 75 196 99 399 708 57 (15001170306 [500 ] 67 424 70 571 98 633 728 67 836 gl 177017 29 40 70300 ] 176 200 13 35 45 [5001 352 87 [15001 40377 92 590 670 766 [3000181 97 844 1 7 * 072 315 55 59 467 504 795 833 1 7 * 105 [1 <M>OOO63 74 (5001 712 813 (1500 ] 978 1100 OOO ]
1 * 0045140 [1500 ] 365 73 546 61 640 820 936 1 8 1 009 177 89 90667 70 307 407 531 58 601 19 (8001 710 35 803 56 906 41 75 is * 057302 7 52 467 599 627 704 41 800 2 [500 ] 1 * 8026 77 123 1304)01 899417 27 525 642 709 72 405 10 74 966 1 84201 68 403 615 25 731 8611 * 5048 181 93 246 324 71 (15001 569 72 652 860 81 1 * 6007 61 73113 83 223 27 (500 ] 367 407 677 911 1 * 7173 84 283 467 83 596 636
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Erstes wirksamstes Insertions - Organ
der Reichslande ,

von sämmtlichen Behörden , Oberförstern , Notaren etc .

Strassburger

Meneste Nachrichten “

General - Anzeiger für Elsass - Lothringen .

Frische Ameiseneier ,
täglich frisch eintreffend , empfiehlt 11777

Julius rraetorius , Samen -Handlung , Kirchgasse 26 .

! Kon unübertroffener Wirkung
Olli «ÖUUrPflCgC . ist das staatl . gepr . u . begut¬

achtete Haarwasser v . » etter in München , welches statt Oel oder
Pomade täglich gebraucht , das Haar bis in ' s höchste Alter glänzend , ge -
ch mcidig u . Scheitel haltend macht , die Kopfhaut von Schuppen re. befreit
und dadurch die Thätigkeit derselben erhöht . Zu haben um 40 Pfa . und
Mk . IM bei l . Quix Schild , Langgasse 3 . ( H . 8370 ) 67

Vollkommen schmerzlose Zahnoperation
mit Anwendung von

Schlafgas ,

durchaus unschädlich und gefahrlos und ohne jede Nach¬
wirkung . Reparaturen an künstl . Zähnen innerhalb 3 Stunden

Ihr . Beck , Zahn - Arzt ,

Wilhelmstraße 13 , Alleeseite . 11825

Sprechstund . tägl . 9 — 12 , 2 — 6 . Unbem . Norm . 8 — 9 .

Wlilhk » DM M AllMMß
allen Betheiligten für den festlichen Empfang bei unserer Rückkehr
vom Schivalbacher Gesang - Wettstreit . 294

vor Männer - Gesangverein Cärilia .
•

Morgengesangverein „
Aurora “

.

Heute Samtzag Abend :

Generalprobe zum Musikfest
in der Singhalle des Vereinslokals .

Sonntag Morgen :

Früh - Concert nächst - er Festhalle .

__________________
Der Ausschuss .

Masseuse Frau 1 > . Link
wohnt jetzt Schulder - 11 , 1 . 9029

An einfachem bürgerlichen Mstttagstifch können noch einige Herrn !
Theil nehmen . Kl . Schwalbackerffratze 4 , Kart . 1122 «

WWWmm » Zwei caulionsfäbche Milchverkäntfer gegen Hobe
KWW ' Provision ges . Näh . Mechtildshausen bei Erbenheim .

Für Bauherren und Baumeister .
Zur Ausführung aller Arten Rollläden empfiehlt sich bei prompter

und reeller Bedienung 7270

_______
Aiig . Esaias , Römerberg 32 .

Möbel und Betten
i« verleihe « . t u . Berhard . Webergasse 84 . 9026

Break ,
elegantes , zu verleihen oder zu verkaufen Jahnstratze IS . __________ 8840

Mahnen verschiedener Gröhe zu verleihen Wellritzstr . 2 , Hlh . 11457

Zum Repariren und Poliren aller Arten Model , sowie zum
Reinigen nnd Wichsen der Parquetböden empfiehlt sich 11402

Willi . Mayer , Faulbrunnenstratze 7 .

Tapezirer - Arbeiteu
werden von einem tüchtigen selbstständigen Tapezirer auSgeführt . Sprung¬
rahme 4 .50 Mk ., Matratze 2 Mk ., sämmtliche Polstermöbel nach Ueber -

einkunft , unter Garantie . Näh . Karlstraße 38 , Hinterhaus 3 St ., und
Adlerstraße 47 , 2 St . rechts ._______________________________

10915

Alle WWlyer - Arbetten M
werden pronrpt und billigst ausgeführt . MM
Reparaturen . 10805

Hch . Hellmann , Schuhmacher ,

___________________ Moritzstraste 9 , 2 . Hinterb . 1 . Et .
,

Alle Schuhmochcr - Ardcilcn SJISSS
sohlen u . Flecke 2,70 Mk ., Frauen -Stiefelsohlcn u . Flecke 2 Mk . 11071

J . SSnkircli ,

_________________________ Sckwalbachcrstraßc 47 , Vorderhaus 3 St .

Complete Herren -Anzüge von 10 Mk . an , Kellner -Anzüge
von 10 Mk . an , cinzclne Fracke » von 3 Mk . an , einzelne Hosen ,
Westen , Sackröcke , sowie Fraucnklcider . Silberne Cylinderuhren 6 Ml .,
3tcmontoir -Uhren 6 — 12 Mk ., Arbeitsschuhe 5 Mk ., getragenes Schuhweck
in größter Auswahl , Herren -Zugstiefcl nach Maaß 8 — 10 Mk ., Herren -

Stiefelsohlen und Fleck Mk . 2W , Frauen -Stiefelsohlcn und Fleck 2 Mk .
Eigene Schuhmacher - und Schneider - Werkstätten . 4 vollst . 1- u . 2 - schläf .
Betten von 30 Mk . an , 2 Nähmaschinen ä 10 Mk . Bestellungen zum An -

u . Verkauf per Vost werden pünktlich besorgt . ftnrilftnth > Ql

_____________
K» . Schneider . Schuhmacker , A| vll | | muc 01 ,

lverden unter Garantie nach neueste «

ty V vll, ' dtlClvvl Fagons u . tadellosem Sitz angefertigt
gcttagene werden sorgfältig ausgebessert und chemisch gereinigt von

_____________
li . Hellmig . Hcrren -Sckncider , Taunusstraße 21 . ,

Herren - und Huabeu -Auztige werden angcferligr ; auch werden
Röcke gewendet , sowie das Reinigen und Ausbessern schnell und billig be-

sorgt . V Jung , Schwalbacherstrahe 39 . _
Dammam , hUiAitt « werden unter Garantie angs -

tVCllCIl5 (HlvlvCl fertigt , , getragene sorgfälng
reparirt und gereinigt , sowie Hosen mit der Maschine nach Maaß gestreckt
Mühlgaffe 7 , 2 , „ Zur Stadt Koblenz " ._____________________

7795

Kinder - Kleider
werden schön und billig angefertigt Steingassc 14 , Vorderh . Part . 11538

Bleiche - und Wäschereibesitzer
wünscht die Wäsche eines Hotels oder größeren Penfionshauses
zu übernehmen . Näh , im Tagbl .-Verlag ._________________________ 11842

Wäsche wird schön gewaschen und gebügelt Kirchhofsgasse 9 , 1 St . j .

SvTndschuhe werd , schön gew . u . ächt gefärbt Weberg . 4Ü. 3819

Steine , Sand re . nommcn ^hochslatte 14 .

Im Wiesbadener mechanischen Teppich -
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Adler .

Glasgow

Poller .

Goldenes Ross .

Günther , Kfm .

Königsberg
NestveaFlentje . Mühlhausen v . Hoff .

Tauno « - Hotel .

Hoffmann . Triest
Hotel du Word .

v. Gersdorff . Berlin

Bosset m . T .

HerbornHoss .

Baron , Secret . Wien
Lehmann , Fr . Wilhelmshöhe
Helmentag .
Kröber , Kfm .Bischoff . Karlsruhe Schwarz . New -York

Stadt Eisenach .

Roth , Fr . Villmar

Bie geehrten Leser u . Leserinnen werden freundlichst gebeten , bei allen Anfragen u . Bestellungen , welche sie
auf Grund von Anzeigen im „ Wiesbadener Tagblatt “ machen , sich stets auf dasselbe beziehen zu wollen .

(24 . Forts .)

Müller , Kfm .
Marckz m . Fr .

Isaac , Bent .
Baus , Fr .

Naundorff , Fr .
Naundorff .
Wolf m . Fm .

Gartz
St . Goar

Mainz
Nantes

Haag
Fürth
Fürth

Hamburg
Chemnitz

Berlin
München

Köln
Paris

Davos

Düsseldorf
New - York

London
Sale

Frankfurt
Coblenz
Co b lenz

Mainz

Donauwörth
Frankfurt
Flörsheim

Schwan .

Köln
Wetzlar

Offenbach
Berlin
Berlin

Worms
Cannstatt
Stuttgart

Karlsruhe

Köln
Stettin

Pariser Hof .
Schmidt m . Fr . Reichenbach

Newark
Newark

Chemnitz

Frankfurt
Breslau

Hof .
Frankfurt

Quelle .
Kiel

Dresden

Jaap .
Dewar .
Dewar .

Klein , Rent .
Orth , Prof .

Rhein - Hotel u . Dep .
Hildebrandt , Kfm . London

Wiborg .
Pfaff .
Götz , Kfm .

Hamburg
Göttingen

Frankfurt

Glaser , Dr .
Schuz m . Fr .
Neeling m . Fm .
Heinemann - m . Fr .
Heinemann , Kfm .

Kessler .
Strassburger .
Springer .
Zerbsch .

Quensell , Fr .
ttzodai , Kfm .
Kramer , Kfm .

Villa Nassau .
v . Heukelom , Frl . Haag

NTonnenhof .
Beutmüller .
Busch , Frl .
Menzer , Kfm .

Weisser
Voigt m . Fr . Magdeburg
Theodor . V " " '

Wirktet m . Fm . Berlin
Kilos m . Fr . New -York

Hotel Victoria .
v . Hülsen , Offic . Berlin
Frfr . v . Thüngen m . T . Baien
Hannke , Fr . m . T . Amerika

Bossendorf m . Fm . Köln
Bauer , Rechts anw . Chemnitz
Lewin , Fr . Rent . St . Louis
Hermans Fr . m . T . St . Louis
Müsset m . Fr . M .-Gladbach
Birgten m . Fr . Remscheid

Schwarz , 2 Frl . New -York
Brümsen m . Fr . Amsterdam
Ranisch m . Schw . Saarlouis
Steinwerder m . F . St . Louis
Mayclock m . Fm . St . Louis
Kücke , Kfm . Elberfeld
Meier , Dr . m . Fm . St . Louis
Wondra , Direct . Wien

rrg des Geheimraths
Roman von Adolph Streckfnß .

Vier Jahreszeiten ,
van Düsseldorp . den Haag
Young m . Fm . Chicago
v . d . Mühte . Basel

Goldene Rette .

v. d . Eckhardt . Brüssel
Bonnet , Banqu . Antwerpen
Holthaus , Fbkb . Elberfeld
Oster , Direct . Köln -Nippes

Alleesaal .
Treffer m . Fr . London

Belle vne .
Koncklin m . Fr . Englewood
Rhodius , Fr . Mülheim
Goldener Brunnen .
Teichmann , Fr . m . T . Berlin
r . Aneberg . Flörsbach

Ciilnischer Hof .
Bollmann m . Fr . Hoya
Lerche , Frl . Willershausen
Engelhard m . Fm . Berlin

Hotel Hasch .
Riffle , Fr . m . Fm . Paris
Schulenburg . Diedenhofen
Wolfsburg . Diedenhofen

Deutsches Reich .

Kleeblatt , Fr .
Ulrich .

Pfälzer
Glocker , Kfm .

Zur guten
Brand , Ingen .
Windschild .

Bommer , 2 Fbkb . Broocklyn
Stegemann . m . Fr . Arnheim
Drudl , Kfm . Dresden
Möbel m . Fr . Hannover

Whitaker m . Fr . Philadelph .
Nimlet m . Fm . Philadelphia
Dougan m . Fr . New -York
Thompson m . Fr . New - York

Rheinstein .

Grüner Wald .
Winter m . Fr . Saarbrücken
Schmidt , Fbkb , Berlin
Barth , Kfm . Stuttgart
Bloch , Kfm . Saarburg
Hebestreit , Optiker . Jena
Böhme , Postsecret . Apolda
Becker , Kfm .WaItershausen

Englischer Hof .
Long , Fr . London
Wealor m . Fr . Boston
Ganthoff m . Fm . Hannover
Lembzby m . Fr . London

Zum Erbprinz .
Schneider . Schaffhausen
Dix . Magdeburg
Schefranowitz . Königsberg
Heidrich . Dresden
Albrecht m . Fr . Kreuznach
Bohley . M .-Appel
Srafe , Kfm . Heidelberg
Liepe , Kfm . Schwetzingen

Oldenburg , Hptm . Stade
Schneider , Rent . Siegen
Bosset m . T . Saun ton

Dietz , Rent . ___________
v . Laoten , Rent . Frankfurt

Hermann , Fbkb .
Jaeneck m . Fr .
Baumgarten .
VerraU , Rent .

Fischer , Archit . Karlsruhe
Hotel zum Huhn .

Gundlach , Fbkb . Berlin
Grohnert m . Fr . Königsberg
Lummer , Frl . Königsberg
Bleichrodt . Elberfeld

Haiserbad .
v . Perbandt . Daras Salaam

Korff jun . Hanau
Kunfze m . Fr . Kattowitz
Heller , Fr . m . T . Hamburg
Langerfeld . Crefeld
" " ’

Crefeld
Berlin

Leipzig
Frankfurt

Einhorn .
Ihnen , Fr . London
Schweieefurth . Siegen
Golard . Höchst
Maier , Kfm .
Wollmann , Kfm .
Bauer , Kfm .
Arnt , Rent .
Nautze .
Wolf , Kfm .
Kops , Kfm .
Blessing , Kfm .
Marum , Kfm .

Engel .

Rose .
Glasgow

North Bote

durchschauert hatte , erwachte wieder in ihm . Weshalb stieg wohl
diese Erinnerung gerade in diesem Augenblick so lebendig in ihm
aus , nachdem er Jahre lang kaum daran gedacht hatte ? — Wollte
sie ihn mahnen an die Pflicht der Dankbarkeit gegen den Lebensretter ?

Dankbarkeit ? ! Franz hatte sie selbst verwirkt . War er
nicht die Ursache , daß Ella sich mehr und mehr Y >on dem Vetter ,
den sie früher so gern gehabt , abgewendet , daß sie endlich sogar
dessen Hand verschmäht hatte . Mit Wuth im Herzen dachte Eduard
daran , wie freundlich Ella stets gegen Franz gewesen war ; er er¬
innerte sich mancher bösen Stunde der Eifersucht ; und dafür noch
Dankbarkeit ! — Nein , er schuldete sie einem Menschen nicht , der
seine liebsten Pläne und Hoffnungen für die Zukunft zerstört hatte .

Aber durfte er trotzdem dulden , daß die finstern Pläne , welche
die Mutter und Emil berathen hatten , und die ihm durch sein
Lauschen bekannt geworden waren , zur Ausführung gebracht wurden ?

Mit einem einzigen Wort , mit einer Warnung ließ sich der
tückische Plan vereiteln , aber wenn Eduard das Wort sprach was
dann ? — Der Ruin des Geschäfts , die Verarmung der drei
Brüder Heyne war die unausbleibliche Folge . Armuthl Er
sollte arm werden , nicht mehr die Mittel haben zu allen den '
Vergnügungen , die allein ihm das Leben angenehm und interessant
machten , vielleicht müßte er gar arbeiten , um nur das kärgliche
Brod zu gewinnen , während Franz , wie Waldemar erklärt hatte ,
emporstieg zum Compagnon der Firma , zum Schwiegersohn des
GeheimratüS .

Rosenstrasse 12 .
Hicklin , Fr . London

Taunusstrasse 6 .
v . WeeLBerman , Fr . Breda
Wirtz , Dr . Groningen
Webergasse 3 (zum Ritter ) .
Günther . Berlin

Wilhelmstrasse 42 a .
Gimberg v . d . Hoeven . Haag
Gimberg v . d . Hoeven Haag
Obermeyer , Frl . Amsterdam
v . Haeften m . Fr . Utrecht
v . Haeften , Fr . Utrecht

Hompesch , Fr . Schl . Rnhrich
v . Schwerin , Frfr . Helsingb .
de Soucanton,Baronin . Reval

Möllingen
England

Koch , Rent . m . Fr . Giessen

Herzog , Kfm .
Peters , Dr .
v. Hammerstein . Hannover

Römerbad . i
Hersch , Ff . m . K . RhmN # 6
Ullmann , Fr . m . K . tyafr «
v . Rotsmann , Fffri . Darmst .;
Wolf , Rent . Neustadt

Schütz enhof . i
Koch . Apolda
Abraham m . Fm . Cfiemnitä
Neuberger , Kfm . Kreuznach ?
Preussner . Barmen

Hotel Vogel, . '
Schröter . Kfm . Berlpt
Schröter , Fr . Berlist
Klingner , Kfm . Berlin
Dante rstädt , Fbkb . Crossen )
Maurer m . Fr . Haag
Maurer , Frl . Haag ,
Tietz , Kim . München '

Oberbarnscheidt . Essen
Hotel Weins . J

Flohr m . Fr . Reutlingen
Meyer m . Fr . Kopenhagen
Schneider m . Fr . Sch walhacK
Oldendorff m . Ein . Amsterd .

Stadt Wiesbaden . |
Saam , Rent . m . Fr . Stuttgart !
Schütte m . Fr . New -York

'

Briesewitz m . Fm . Danzig
Troedt , Fr . m . Fm . Amerika '

In Privathäueern .
Flohr ’s Privat -Hotel .

König , Kfm .
Bukofzer , Kfm .
Conrad , Stud .
Lucas , Kfm .

Gottesgab
Norwegen

Kaiserslautern

Emil befolgte den Befehl , die Räthin blieb , wie sie glaubte ,
allein , denn daß nicht fern von ihr im Gebüsch ein Lauscher
stand , der sie beobachtete , der jedes ihrer Worte vernommen hatte ,
ahnte sie nicht . Sie nahm die Stickerei wieder zur Hand , aber
bald ließ sie die Arbeit abermals sinken , arbeiten konnte sie tzach
an jenem Nachmittage nicht . Tief sinnend saß sie zurückgelehnt
tn dem bequemen Sessel . Was sie wohl denken mochte ? Welche
Pläne kreuzten sich in diesem nie ruhenden Hirn ? Eduard konnte
es nicht errathen , wie forschend er auch durch eine Lichtung der Laube
in das Gesicht der Mutter schaute . Diese kalten , großen Augen
blickten mit unverändertem Ausdruck starr in die Leere , das Lächeln ,
welches den feinen Mund stets umschwebte , blieb dasselbe ; — die
Züge der Räthin waren so ruhig und unbeweglich wie immer . —

Hier war nichts mehr zu erforschen und zu erlauschen .
Eduard verließ deshalb vorsichtig sein gut gewähltes Versteck .
Nach einem Viertelstündchen war er glücklich im Thiergarten an¬
gelangt , und hier suchte er ganz gegen seine sonstige Gewohnheit
we einsamsten , durch das dichteste Gebüsch führenden Wege auf .
Er wollte allein sein , ganz allein , um ungestört nachdenken zu können .

Es waren seltsame halbvergesscne Bilder , welche jetzt vor
s« ner Erinnerung wieder mit greller Lebendigkeit aufstiegen . —

'

Er sah die grausenhafte Felscnschlucht , in die er hinabstürzen
wußte , wie er sie damals gesehen hatte , als er schwindelnd , fest
angeklammert an einen schwachen Ast , in die Tiefe hinabgeschaut

^
das Gefühl entsetzlicher Todesangst . welches ih « damals
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— Er wollte

seiner langen

IV .
als die beiden

Niemals sollte das geschehen . Hatte er denn überhaupt die

Wicht , den Bruder und die Mutter zu verrathen um eines

F̂remden , eines Nebenbuhlers , eines Feindes Willen ? — Er selbst
würde sich nie mit einem Verbrechen befleckt , die Hand nach fremdem
Gut ausgestreckt und einen Unschuldigen der That verdächtigt haben ;
— aber wenn es Emil that — was ging das ihn an ? Er hatte

melodische -- - — "

„ Um Gotteswillen , hören Sie auf , Franz ! Ich glaube gar .

Sie wollen hier im Comptoir ein Gedicht machen auf die Wald¬

einsamkeit . Es ist schlimm genug , daß sie Nachts oben in Ihrem

Stübchen solchen Unsinn treiben und dabei bleiche Backen und

tiefliegende Augen bekommen , im Comptoir aber bleiben Sie mir

damit
'

vom Leibe . Wären Sie nicht ein so gar tüchtiger Kauf¬

mann , dann könnte ich Sie hassen dafür , daß Sie Gedichte machen .

Ein Kaufmann und Gedichte ! Es ist unerhört . Aber , edcs

Thierchcn hat sein Plaisirchen , also gehen Sie meinetwegen morgen

nach dem Grünewald , genießen Sie dort Haidekrautduft , Bienen -

summen und melodisches Fröschcquaken ; aber vor allen Duigen

laufen Sie sich rothe Backen , wie Sie srch für einen jungen Kerl

von vierundzwanzig Jahren ziemen . Viel Vergnügen auf morgen !

Gute Nacht , Franz !"

Mit diesen wohlgemeinten Worten nahm Herr Gernau Ad - ,

schied von Franz ; dieser packte ebenfalls seine Bücher zusammen
und verschloß sic in dem großen , feuerfesten , eisernen Schrank ,

der in dem Hauptcomptoir zur Aufnahme der Bücher und anderer

wichtiger Scripturen bestimmt war . Dann schloß er die eisernen

jLäden der Fenster , noch einmal prüfte er sorgfältig , ob auch Alles

sicher sei , dann erst verließ er das Comptoir durch die « ferne

doch Emils Handlungen nicht zu verantworten !

Mochte geschehen , was da wolle , — er war unschuldig ; —

die Mutter hatte ihn ja glücklicher Weise fortgeschickt , und wer

ckonnte ahnen , daß er am Baume gestanden und gelauscht hatte ?

— Aber war er auch unschuldig vor dem eigenen Gewissen ? —

jBah , — wer wird daran denken ! — Es war so langweilig , diese

iganze Geschichte hin und her zu überlegen . Er bereute es schon ,
Idaß er es gethan und die einsamen Waldwege des Thiergartens
!aufgesucht hatte ; unwillkürlich lenkte er die Schritte dem belebteren

!Theile des Parkes zu , und als er nun die Thiergartenstraße er¬

reichte und in das bunte Gewirr der Equipagen , Reiter und

^Spaziergänger schaute , athmete er erleichtert auf .

jöcrgcffcn, was er gehört hatte , — das war der

Ueberlegung entrungene Entschluß !

Hauvtthür , welche nach dem Hausflur führte und welche er eben¬

falls mehrfach verschloß .

Franz war eben im Begriff , über den Hof zu gehen und sich

nach seinem Stübchen im Hinterhause zu begeben , alg
,

aus dem

offenen Fenster des Zimmers , welches Martha und Lilly Heyne
bewohnten , Waldemar ' s helle Stimme ihn anrief .

„ Hier herein , Freund Franz — das Kleeblatt ist zusammen
und wünscht vierblätterig zu werden . Hier geht man nicht so stolz
vorüber . Schöne Damen erwarten Dich mit holdem Gruß . Also

schüttle den Comptoirstaub von Deiner Nase , würdiger Zahlenfuchser ,
und tritt ein in diese heiligen Hallen der Freundschaft . "

Franz grüßte lächelnd hinauf zu dem Fenster , aus welchem

neben dem bärtigen Gesicht Waldemars noch ein liebliches , freund¬

liches Mädchenangesicht zu ihm hinausschaute . Eine kleine , weißt

Hand streckte sich aus dem Fenster ihm entgegen , er ergriff sie

mit leisem Druck . „ Ich komme schon,
" sagte er , „ weyn Fräulein

Ella es erlaubt .
"

„ Fräulein Ella erlaubt es,
" lautete die Antwort ; „ aber unter

der Bedingung , daß Herr Franzerl nicht gleich wieder fortläuft ,

sondern hübsch den Abend bei uns bleibt . Papa ist heute Abend

ausgebeten , Martha ist auch nicht zu Haus und Onkel Ferdinand

kann sich von seinen Assyrern nicht trennen — da wollen wir Vier

denn recht gemüthlich zusammensitzen und plaudern . Sie sollen

mein Gast sein , Franzerl ; — ich habe unser Abendbrod herunter

nach Lilly
' s Stübchen holen lassen . — Heute müssen Sie uns

endlich das Märchen von der Silberfee und dem Hirtenknaben ,

welches Sie uns schon lange versprochen haben , vorlesen . —

Wollen Sie ? "

Eine flüchtige Röthe glühte auf den bleichen Wangen des

jungen Mannes auf ; er versprach , den Wünschen des schönen

Mädchens nachzukommen .

„ Da habe ich mir eine schöne Suppe eingebrockt ! " rief

Waldemar in komischer Verzweiflung . — „ Gnade mir der Himmel !

Ein Dichter , der uns sein poetisches Feenmärchen vorlesen wird !

Das wird fürchterlich werden , da hörte ich wahrhaftig doch lieber

eine Seite aus Deinem langweiligen , dickleibigen Hquptbuche ! —

Ich hoffte auf einen recht vergnügten Abend , und nun ? — Aber

mit des Schicksals Mächten ist kein ewiger Bund zu flechten ; ich

will versuchen , das Unvermeidliche mit Würde zu tragen . Also

lauf , Du schwarzlockiger Sohn Apoll
' s , hol

' Dein dickes Manuscript ,
— mehr als ein Ries Papier , eng vollgeschrieben , wird cs hoffentlich
'
nicht sein . Je eher Du anfängst , je eher hörst Du wieder auf .

Schnell , Franz , in fünf Minuten erwarten wir Dich . Ich laust

einstweilen zum Kaufmann an der Ecke und kaufe für einen

Dreier Lorbeerblätter , damit dem ruhmgekröntcn Dichter am

Schluffe seiner Vorlesung die Lorbeerkrone von schöner Hand aufs

Haupt gesetzt werden kann .
"

„ Sei endlich still , Du böser Spötter,
" erwiderte Ella , die sich

vertraulich auf Waldemars Schulter stützte , diesen neckisch an dem

Bart zupfend . „ Du meinst es ja doch nicht , wie Du sagst und

bist grade so begierig , Franzerls Silberfee zu hören , wie Lilly

und ich . Bitte , bitte , lieber Franzerl , kümmern Sie sich nicht um

diesen bösen Waldemar , sondern eilen Sie und kommen Sie bald

mit Ihrer Silberfee zu uns . "

Ella ' s Bitte war nicht zu widerstehen . Franz eilte die Treppe «

hinauf nach seinem Zimmer chen , welches er noch immer bewohnte .

Das Manuscript der Silberfee , — nicht ein Ries eng beschriebenes

Papier , sondern ein paar gedruckte Feuilletons einer Zeitung , —

war bald unter einigen anderen , kheils schon in Zeitungsblättern
gedruckten , theils ungedruckten Mannscripten aus einer dickleibigen

Mappe herausgesucht . Franz steckte es zu sich , dann verließ er

sein Stübchen wieder ; er fand , als er die Treppe herabgestiegcn
war , die zur Wohnung des Dr . Ferdinand Heyne führende Flur -

thür schon geöffnet , — Lilly erwartete ihn an derselben .

„ Das ist einmal liebenswürdig von Ihnen , Franz,
" sagte sie

freundlich , „ daß Sie uns endlich Ihre Silberfee vorlefen wollen .

Glauben Sie mir nur , Waldemar brennt vor Neugier , das Märchen

zu hören , er kann die Zeit gar nicht erwarten , bis Sie anfangen

und Ella hat auf jeden Schritt von Ihnen oben gehorcht ; —

„ jetzt kommt er,
" hat sie gerufen , als wir hörten , wie Sie oben

Ihre Thür zuschlugen und da mußte ich denn gleich heraus , um

Ihnen zu öffnen , ehe Sie noch klingeln . "

(Fortsetzung folgt .)

Die Sonne neigte sich schon zum Untergänge ,

.fleißigen Arbeiter im Comptoir den fatalen Zahlenfehler fanden ,
iber ihnen Unordnung in ihre Bücher gebracht hatte .
'

„ Endlich ! " rief Herr Gernau erfreut . „ Den Burschen hätten
ŵir ; nun aber wollen wir auch Feierabend machen . " Er schlug
vergnügt das Buch zu und Franz that das Gleiche .

„ Also morgen .früh wandern Sie aus ? Wieder nach dem

Grünewald ? "
fragte Herr Gernau , während er fein Pult in

Ordnung brachte und sich zum Verlassen des Comptoirs anschickte .

„ Ja , Herr Emil Heyne hat mir bis Mittag Urlaub ertheilt .

Spätestens bis zwei Uhr bin ich zurück .
"

Herr Gernau betrachtete kopfschüttelnd den jungen Freund .
— „ Sie sind und bleiben doch ein merkwürdiger Kauz , Franz ! "

■— - sagte er . — „ Wenn ich nur begreifen könnte , was Sie eigentlich
'ba draußen im Grünewald mutterseelenallein angeben . In eine

Kneipe gehen Sic nicht , vor allen Menschen fliehen Sie ! So

allein im Wald herumzulaufen , ist doch ein zu sonderbares Ver¬

gnügen . — Wenn ' s noch eine schöne Gegend wäre , dann ließe

ich es mir gefallen ; aber der Grünewald ! "

„ Sie kennen eben den Wald nicht , Herr Gernau,
"

entgegnete

Franz lächelnd . „ Man lernt ihn nicht kennen , wenn man im

Landparthicnwagen durch die Haide fährt , um in Paulsborn ein¬

zukehren und dort Kaffee und Bier zu trinken ! Ist auch der

märkische Kiefernwald nicht mit meinen lieben Tiroler Tannen zu

vergleichen , wunderschön ist er doch , und wonnig träumt man ,

wenn man sich lagert in das weiche , duftige Haidekraut , wenn

man durch die lichten Nadeln cmporschaut in den blauen Aether

ungestört von dem Berliner Menschengewühl , wenn man kein

anderes Geräusch hört , als das leise Summen der Bienen , die

von einer der rothen Blüthen zur anderen schwirren , ober bas
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durch die Nvft . Der Nezugspreis des „ iüiesbabener Tagblatt " beträgt

in roiesbaben tm Verlag viertetzährlich 1 W ». 85 Nfg . mit Bringerlohn ,
bei ben Zweig -Erpebelione » 1 Ast . 93 Nfg . mit Bringerlohn .

Das „wiesbabener Tagblatt " (Postzeitungsliste Nr . 6519) wird nach auswärts durch die
Ikost geliefert zum greife von

ist die älteste unb gekefenste Zeitung Wiesbadens unb besitzt bie höchste Abonnenten,ahl
fämmflicher Alätter Nassaus ( 11500 ) . In allen Schichten ber Bevölkerung Wiesbadens
und der Umgegend ist bas „ Wiesbadener Tagblatt " eingebürgert wie kein anderes Blatt .

Diese große Verbreitung und allgemeine Beliebtheit verdankt das „ Wiesbadener
xagblatt " , neben (einer Willigkeit , der ungewöhnlichen Aeichhaltigkeit , Welfeitigkeit
und jnterestanten Hestaltnng seines Antcrhaltungstheils .

Die „ Nachrichten -Aeilage zum Wiesbadener Tagblatt " bringt eingehende Berichte
über lokale Tagesereignisse , sowie Mittheilungen aus dem Regierungsbezirk Wiesbaden und
der Provinz Hessen-Nassau überhaupt . Den Vorgängen auf ben Gebieten ber Aunst, wissen ,
schäft unb Literatur wibmet bie „ Nachrichten -Neilage zum Wiesbabener Fagblatt " besondere
Sorgfalt .. Dieselbe gibt dem Leser ferner ein übersichtliches Bild über die wichtigsten
politischen Vorgänge im Deutschen Reich und im Auslande . Die „ Nachrichten -Neilage zum
Wiesbadener Jagbkatt " bringt auch Draht -Meldungen wichtigen Inhalts gleichzeitig mit
anderen , auf telegraphischem Wege bedienten Morgenzeitungen . Sie veröffentlicht einen
Gartenkalender , gibt Haus- unb lanbwirthschaftliche Winke, liefert Sport » unb Patentberichte ,
bringt Wetterberichte , Marktberichte unb verloosmtgslisten , insbefonbere bie ausführliches
verloosungslisten ber preußischen Dassen -Lotterie , veröffentlicht eine Wochenschau auf dem
Geldmarkt , Schiffs -Nachrichten , Theaterzettel tc .

In seinem übrigen Keuillelon bietet bas „ Wiesbadener Tagblatt " dem Leser aus
hervorragenden Zedern stets fesselnde Erzählungen , anziehende Plaudereien , actueUe
Stimmungsbilder von eigenen «Korrespondenten aus Berlin , Wien , pa -is , London tc.,
wissenschaftliche unb gemeinnützige Aufsätze unb ein reichhaltiges vermischtes .

WiederKchrcnbe kostenfreie Sonder -Neilagen des „ Wiesbadener Tagblalt " sind:

„ Wand - Käsender " ( künstlerisch ansgestattet ) ,
„ Haschen - Jiaörpsan " ( zweimal jährlich ) und

)
„ AechtsSuch " .

Bekanntmachung .

Samstag , den 20 . d . M , Morgens 11 Uhr , wird
Kleeschur von dem 89 Ruthen 27 Schuh haltenden Domänen -

Acker am Heiligenstock , L .- B . No . 5272 , an Ort und Stelle
öffentlich versteigert . 345

Wiesbaden , 19 . Juni 1891 .
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Millett . HS « ser etc .
' Die Villa „ Lug ins Saud " Sllexandrastraße 2 , Ecke Biebricherstraßc

| U vrrmikthen . Näh . Alerandrastraße 10 . 9314

Adelhaidstratze 43 , 1 , hochherrschaftliche Wohnung , fünf
„ — Zimmer und Zubehör , nebft Mansarde und Garten sofort

bezw . vom 1 . Juli ab zu vermiethen .
Albrechtstratze 34 schöne Bel -Etage , 4 Zimmer , Küche , Mans ., Keller

„
u -Lubch ^ noch neu , Wegzuas b - per Juli , Aug ., Sept od Oct z. ».

Biebrrcherstratze , Ecke der Möhringstratz «, herrschaftliche Landhaus »

Fein » und Brodbäckerei i « bester Loge der Innenstadt sofort
zu verpachten . Näh . bei

j ? h « Kraft , Schwalbacherstraße 82 , Alleeseite .
♦ ■I..... . - ........... IIW»1» ■<»» V < I 111. . i ... ............ — 4 .

Adelhaidstratze 26 , Bel - Et
sind zwei elegant mövlirtc Zimmer zu vermiethen .‘ * — möbl . Zimmer

ohne Penfion .

Wohnung mit allem Eomfort zu vermiethen .
Dotzheimerstratze 36 ist eine Wohnung von 1 Zimmern » . Küche per

1 . Juli zu vermiethen . 11104
Kellerstratze 83 8 Zimmer , 1 Küche mit Zubehör im 1 . Stock zu ver .

miethen . 10168
Mainzerstraße 48 ist die Bel -Etag « von 4 Zimmern , Küche und sonsh

Zubehör auf 1 . October zu vermiethen . Näh . Part . 9816

schöne Bel -M . mit großem Balkon , 9 Zimmer und Zubehör ,
auch getheilt in zwer Wohnungen » Wegzug » Halver znm
1 . Jule zu vermiethen . Näh . bei Cramer , t . Et . 11761

Kl . Schwalbacherstraße 8 eine schöne Wohnung voit . S—4 Zimmere
mit Küche zum 1 . Juli zu vermiethen . 11613

Sedanstratze 7 ist eine Wohnung von 2 Zimmern und Zubehör aus
1 . Juli zu vermiethen . 1184 -

Gartenhaus , ist eine schöne Parterre -
Wohnung von 3 Zimmern , Küche tiebii

Zubehör an ruhige Miether zum 1 . October zu vermiethen . Näh . ba
B . Stein , Webergasse 8 , im Laden . 9243

D die Bel -Etage und No . 10 di«
je 7 Zimmern mit Zubehör zum 1 . October
uethen . Anzusehen zwischen 10 und 12 Mn

9486

stud zwei elegant mövlirtc Zimmer zu

« 0 , 1 , ohne Henston . ÄÄ
Bleichstraße 3 , 1 . möbl . Zimmer zu verm . 11886
Dotzheimerstraße it > ist ein sein möbl . Parterrezimmer zu verm . 1024 '

M Brauereien , MelllMsdesttzer , Oberkellner n . s. w .
E « größere » schönes Lokal , da « wegen seiner Lag « und Beschaffenbeit
sich vorzüglich zu einer feineren Restauration eignet , auf gleich oder
später abzugeben . Näh . im Tagbl .-Verlag . 11547

Häfuergast « 5 Laden mit oder ohne Ladeneinrichtung auf gleich oder
später zu vermiethen . 11757

« in Laden yi vermiethen Langgaffe 81 . Näh . daselbst im 1 . St . 11859

zwei Wohnungen von je 7 Zimmern « . Küche , daselbst ;Voroer -

hans 3 elegante große Zimmer
zu vermiethen . Näh . daselbst , 2 . St . 11827

Platterstratze 8 ist die Bel -Etage , 4 Zimmer , Küche , 2 Keller , 1 Mansarde
und Zubehör , aus 1. October zu vermiethen . Näh . Part . 11227

Saalgasse 38 ,
beim Kechdrmmcii ,

Wtlhelmsplatz 9
HMM 8 . Etage von je 7 Z ........

oder auch früher zu vermiethen . Anzusehen zwischen
Näh . Wilhelmsplatz 10 , 3 .

5E@ - In « »einem Neuvat » Göthestraße 9 sind Wohnungen von
5 Zimmern und Zubehör zu vermiethen . Näh . Moritzstraße 81 , 11699

Wohnungen von 2 — 8 und 4 Zimmern mit Balkon , Küche und allem
Zubehör sind zu vermiethen in meinen neuen Häusern in der Gustav -
Adolfstraße . 11581

Heb . Wolimerseheiat , Hartingstrahe 10 .
In der neu erbauten Billa Walkrnühlstratze 30 » ist die Bel -Etage ,

4 Zimmer , Veranda , Balkon , Küche und Zubehör , auf gleich oder spät »
zu vermiethen . Räh . daselbst .

fCIpflrrntp QirMvMnr 5 Zimmer , Küche und Zubehör et,ent.
MCHUUUU OU - millll , m . Garten , vi ( - ä -vis dem Schlobparj

3 Mn . zur Dampsbahnhaltestellc , in Biebrich , Wicsbadenerstraße 47,
bitt , zu vermiethen . 42 "

... ..... ... ..... ............. ^ 4 -
Ein fl . gut geh . Specerei -Geschäft ^ u kaufen gesucht . Off . unter

W . SS an den Tagbl .-Verlag . ____________________ __________tl ' '
NliertKünler .

'
alSt öetgemälde , Kupferstiche , Porzellan , Münzen , Waffen ,

Gold - u . Silbersachen bezahlt gut Fr . «Jorhardt , Kirchhossg . 7 . 9645
Gebr . Kiuderstudl zu kaufen oder zu

"
leihen gesücht^Ärabenstr . 14 , 2 .

Noch fluter
'
gljül^ ränl zu kaufen ges. Näh , im Tägbl .-Berl , 10651

"
Äne gute 4Hob «lpastit zu kaufen gesucht Römerberg 32 .

Watoschnecken lauft stets
MschzE ' glttstatt .

^

Frankenstratze 28 , Part . ,
ein schöires Zimmer mit 1 oder 2 guten Betten sofort zu verm . 11640
Goldgaste 18 , 3 , sein möbl . Zimmer mit Pension , 11670
Hellmundstrahe 21 , ganz nahe der Meichftraße , ift

ein großes bequem und schön möbltrtes Zimmer
zu vermiethen . Näh . 2 . Etage . 10648

Hellmneedstratze 88 , 8 , möbstrtes Zimmer yt vermiethen . 1163 »

Hkrmannftratzc 19 , 2 , 2 schön möbl . Zimmer getrennt oder zusamtm «

zu vermiethen . 11451
Jahnstratze 2 ein möbl . Zimmer zu vermiethen . 857 »

Karlstraßc 18,1 ,
" la *

Karlstratze 32 , 8 , sind hübsch möbl . Zimmer zu vermiethen .
Kirchgaste 40 schon möbl . Zimmer , 1 . Et ., mit Pension per sofort B

vermiethen . Zu ctfr . 2 . 11037
Loniscnstratze 20 ist ein gut möbl . Parterre -Zimmer auf 1 . Juli a«

einen Herrn zu vermiethen . 1171 ®

Lonisenstratze 43 , 2 rechts , ein frdl . möbh Zimmer zu verm . 11844
Marktstratze 12 , 4 St . r ., ein schön möbl . Zimmer zu verm . 1071 °

Moritzstratz « 28 ein gr . gut möbl . Parterre -Zimmer zu verm . 50 ®

Herzliche Bitte .

Für einen armen aber ehrlichen Jungen , der eines Augenleidens
wegen nicht seine Lehrlingszeit aushalten konnte , bittet Unterzeichneter
wohlwollende Menschen herzlich , ihm Arbeit zu verschaffen . Der Junge ,
alt 15 Jahre , schwächlich , möchte so gerne arbeiten , kann aber trotz aller
Bemühungen keine Arbeit finden . Auch die Stadtverwaltung , welche sich
in anerkennenswerther Weise seinethalben bemüht hat , hat nichts für ihn
thtm können . Immer ist das Hinderniß , sein sehr schwaches Gesicht . Nur
grobe Arbeit kgnn er verrichten . Ich bitte daher nur um Arbeit für ihn .
Wäre es auch für den geringsten Lohn oder da » tägliche Brod .

« . Reimann , Schulberg 18 , Part .
Vorsteher der apostol . Gemeinde ,

Zu verkaufen
ei « vollständiges Bett , sowie Haus « und Küchen - Geräthe .
MH . im Tagbl . -Verlag . 11875

Eine schöne Wohnung von 3 Zimmern mit Zubehör int Preise bis 500 Mk .
von einer keinen Familie auf 1 . October gesucht . Off . erbeten unter
» M . 65 an den Tagbl -Verlag .

Gesucht znm 1 . © et . für ein kindcrl . Ehepaar Wohnung von
8 — 4 Zimmer « mit Zubeh . , Balkon , freie Lage , anst . Haus ,
© ff . mit Pretöang . unter » . b . « hanptposttagernd .

Eine ruhige kleine Familie sucht per 1 . Juli oder spater eine Wohnung
von 8 — 8 Zimmern nebst Zubehör in ruhigem Hause . Offerten unter
W . F . 1 » 1 an den Tagbl .-Verlag erbeten .

Pens . Beamter (zwei Pers .) s. z. 1 . Juli Wohn . (3 Zimm ., Küche , Zubehör ) .
Prei » 400 — 460 Mk . Gest . Off . nut . H . n . 1 an den Tagbl .-Verlag .

einzelne möblirtc Zimmer in der Nähe des Rathskellers
gesucht . Preise 12 — 15 Mk . Offerten im Nathskcller abzu -

aeben . Welle » .
Ein möbl . Zimmer ohne Bett und Wäsche von einer Dame auf längere

Zeit zu miethen gesucht . Näh . Langgasse 14 , Filiale .
Zwei uninöblirte Zimmer in der Nähe der Bahnhofstraße zu miethen

gesucht . Näh . Bahnhofstraße 10 , 1 St . 11860 ,

Laden gesucht
für ein feines Geschäft , am liebsten Wllhclmstraße . Off . mit Preis¬

angabe unt . M . H . BB an den Tagbl .-Verlag . 11848
Et « still gelegener kühler Garten

zum Aufenthalt für eine Dame gesucht . Offerten unter » . » 108
an den Tagbl .-Vcrlag .

Möbliite Mohumrgen .

Möblirtc Wohnung Adelhaidstratze 16 .

Möblirte Zimmer .
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W Fremd en - Pension

Wei

N Famiiien - Uachrichten

y

SlUen Bekannten die traurige Mittheilung , daß unsere
liebe Mutter und Großmutter heute Vormittag nach langen
Leiden verschieden ist .

Wiesbaden , den 19 . Juni 1891 .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Alwine Frideriri .

Die Beerdigung findet Sonntag 1S ' /4 Uhr statt .

Blumenspenden sind dankend abgtlehnt .

Danksagung .
Herzlichen Dank für die reichen Blumenspenden , sowie

allen Denen , die unsere gute Mutter und Großmutter zur
letzten Ruhe geleitet haben . 11855

Im Namen der Hiuterbliebenen :

Daniet Ackermann .

• . die überaus reiche Blumrnspende und
aV ‘J“ aierl “ ftt unser «, nun in Gott ruhend « ,

mnigstgeliebttn guten Kindes , 11440

Röschen .

Die tieftrauerndcn Eltern :
OalN ». | lie8r,rnui,rr nebst Fra « .

PNrostratze 9 mbblirteS Zimmer zu vermiethen . 11860
W *

. PhiliPPOberastraße 1 , 1. Et ., nächst der Schwalbacherftraße ,
zwei sehr schöne mobl . Zimmer billig zu verm . ev ., mit Penston . 11279

Rveinstratze 60 , L Xr . , möblirte Ammer zu vermiethen . 8986
Tchilloeplatz 2 , Stb .. bei 14 lvher schön möbl . An
raunusstratze 19 , i ( 6 . Kochbr .) , 2 m . Z . ch. A
rautmsstruste 45 , «oonneuseit «, gut möblirte Zimn

immer z. verm . 11686
jolfon zu vermiethen .

litt « Zimmer zu verm . 11482
— --- — . .. . — . . Zimmer mit oder ohne Pension

zu vermiethcu . , 9496
Wörihsteafie 1 , Part ., möblirte Zimmer mit separatem Eingang , mit

oder ohne Penstou . M vermiethen .
Zwei gr . freundl . möhlirtr Zimmer in der Nähe beS Waldes sofort billig

zu vcrmtethe « , MH . im Tagbl .°VerIag . • lOüll
« ' » gut möbl . Zimmer an einen Herrn zu verm . Albrechtstraße 12 , 1 .

Leer » Zimmer , Man starben , Kammer « .
4 ist in derHrontspitze ein unniSbl . Zimmer zu veri » . 11632

10 eine Mansarde auf gleich oder 1 . Juli an eine stille
Person zu vermicthen . Ilggß

Zwei schöne Mansarden auf 3 Monate billig zu verm . Taunusstraße 40 .

Remis » « , Stallungen , Scheunen , KrUrr etc .
Eine Scheune ganz oder getheilt zu vermiethen . Näh . im Gasthaus

zum Himmel in Mosbach . 1187y

eingerichtete Familien - Wohnung und einzelne Zmmer . Neflb
Aufnahme . Mozartstraße 1 a , Ecke SynnenhetMstrittze ,

^ renwen -^ enfiützt . Schwalbacherstr . 46 , 2 r . lststA

Penstoli JFeiicitasi
« w» Souueubcrgerstraße 18 ( Leberberg 8 ) . 1085 ,
Möblirte Armmer . Bäder im Hause .

Fremdcnpenston TaunuSstrnße 21 , nsichsi dem Äochßr., i gut Mob !
Zimmer mit 2 oder 3 Betten ( mit oder ohne Pension ) zu vermiethen .

^ d
-
iin (inPr

@
» RrnSnt > Entlief sanft mein lieber Mann , unser unvergeßlicher Vater , Schwiegervater , GroßvatervlyLVUyvl. UIIO rv 'lll vl ■

Amtsgrrichtsrach a . D . Ktenbing .

Wiesbaden , d - » 19 . 3 « « l 1891

Die rteftrauernde « Kintrrsttievrnen .
Die Beerdigung findet Sonntag Morgen utn II Uhr vom Trau/rhause , Stiftftrafie 10 , aus fhttt ,

Pension , möbl . Zimmer mit auch ohne Pens . Gr . Bnrastr . 7,1 973
Mödl . Zimmer , a . Wunsch Peuch Elisab - theM . IL K -j -Z

» illa Jlagaretha ,
m Gortenstrotze 10 und 14 .

• c^ a ^ erre uni Bel -Etage Zimmer mit Balkön stei geworden . Bäda
im Haufe,

.. ........ _ ____ ______ ___ 1178j

MWN . RM . Alürechtstratze 81 . ■ 11181
« F *» Ein großes schönes möbl . Zimmer an einen auch zwei

Herren preiSw . auf gleich zu verm . Albrechtstr . 85 a . 7W0
« m .mobl . Zimmer mit oder ohne Kost zu dermicthen Bleichstratze 16 ,

Hinterhaus 2 St . 11834
Ein möbl . Zimmer zu vermiethen Kl . Burastraße 1 , 3 St . l . 11056
FrtNtidl . möbl . Zimmer zu vermiethen Faulbrunnenstraße 6, 2 St . 11576
Em großes mdblirtes Zimmer mit zwei Betten kann ( auch an einen Herrn )

abgegeben werden . Mh . FaulbrütlNkUstt . 10 , Part . ( Bäckerei ) . 11201
^ O -. Ä ? ^ L " nmer W vermicthen mit Pension Hellmundstraße 37 , 2 .Ein freundl . sch. möbl . Zimmer an einen od . zwei onst . Herren billig zu
^ vermiethen Hochstatte 10 , nahe btt Kirchgaffe .
W fein möbkirtes Zimmer zu vermiethen Lehrstraße 4 . 10781
Ei » schönes mobl . Parterrezimmer mit scvar . Eingang , sowie eine leere

Dachstube zu vermiethen Lchrstraße 12 , Part , links . 11033
MF * Ein schön mstzlirtcs Zimmer mit 1 auch 2 Betten zu vermiethen
. Mauergaste 8, 1. @t . L 11468

Z ' mmcr , u vermiethen Bel -Etage Nerostraß « 11 . 11660
Moblirtes Zimmer zu vermiethen Ncugasse 12 , 3 . 10070
Möbl . Zimmer m . Pension billig zu verm . Schulbcrg 6 , 1 . 11099
Schon moblirtes Zimmer zu vermiethen Schulbcrg 9 , 1 St . 11022

emLn, - J - " l . 2 Bett a Hw mst j . L . z. v . Schulbera 11 , 1 . 11689
ML möbl . Zrmmer nut Frühstück billig zu vermiethen Schulberg 15 ,
: Gartenhaus 1 . Etage .
B möbl . Zimmer L. z. vcrm . Schwalbachcrstr . 63,1 . 8125
Ent kl. mobl . Zimmer zu vermiethen Stiftstraße 32 , 1 . 11675
Wbl . Znmner an eine Dame zu vermiethen Walkmühlstraße 27 , 3 St .Ew moblittes Salonzimmer zu vermiethen ( Preis 12 Mk .) Walkmühl -

straße 29 , Part , links . 11852
? ° blsrks Zimmer an einen Herrn zum 15 . b . M . zu vermiethen

Webergasfc 3 , litt Gartenhaus Part , links . 11429
Em einfach möbl . Zimmer sofort , » vermiethen Wcilstraßc 10 , Hth . P .
Heizbare Mansarde zu vermiethen Kirchgasse 49 . 11841
Eine möblirte Mansarde zu vermiethen Mauergasse 8 , 4 Tr .

Mann kann Kost und Logis erh . Bleichstratze 33 , H P .
Zwei reuil . Albetter erhalten Kost u Logis . Näh . Helenenstr . 5 . 11677
töitte @d)IafMc mit Kost an einen £ Mann zu v . Hcllmundstraße 87 , 2 .
Nkbciter erhalten Kost und Logis Hlrscharaben 18 a , 1 St . 11443
MI Arbeiter erhält Kost u . Logis Lchrstraße 35 , Ecke Rüderstraße . 11855
Zwei anständige Herren können Kost und Logis erhalten bei 11552

tzi » j . MäNN erh . Kost u . Wohnung Kl . Schwalbacherst
^

g
" ^°§r .

^
11839

« wc, anst . i . Leute erh . Kost und Logir Wkllritzstr . 32 , 2 Tr . I . 11679
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Hochheimer Weinstube
,

Schulgasse 15 ,Schulgasse 15

25 und 35 Pf . per Glas 11872Erste Wiesbadener

Mieth - BerLrage Langgasse 27 .

KG
©

O
K

'
Fünf Damen und zwei Herren .

Anfang 8 Uhr . — Entree 30 Pf .

Direktion : Restaurateur Aug . Häuser .
11546

4 Schillerplatz . Schillerplatz 4 .

Heute Samstag , den 20 . Juni , eröffne ich in meinem

Hause obiges Hotel mit elegantem Bier - Restaurant und Garten -

Lokal .

Empfehle einen guten Mittagstisch von 12 — 2 Uhr zu Mk . 1 .20 ,

im Abonnement billiger .

empfiehlt

reinen Hochheimer nnd Rheinganer

J . Trauer , Metzger und Weinwirth .

Nene Kartoffeln nnd Matjes - Häringe ,
empfiehlt

Philipp SchSfer , Oranienstraße 2 .

Restaurant Kronenburg ,

Sonnenbergerstratze 57 .
Schöne Garten -Lokalitäten , hoch gelegene Terrasse ,

große Halle , mehrere Zimmer für Gesellschaften ,
vorzügliche Biere , reine Weine , gute Küche , Kaffee ,
Thee , Choeolade . 10554

Diners von 12 — 2 Uhr » 1 Mk . und höher .

Willi . Feller .

[SISSIS ] [BlijZl

Geschafts - Uebernahme .

Dem hochverehrten Kundenkreis der Cigarctten -Fabrik „ Sphinx “ ,
wie dem verehrten Publikum zeige ich ganz gehorsamst an , daß ich die
Cigarctten - Fabrik „ Sphinx “ hier , Weberqasse 18 , am 15 . d . M .
käuflich übernommen habe u . in unveränderter Weise weiterführen werde .

Auf Grund meiner in Rußland und in der Türkei gesammelten
Kenntnisse und Erfahrungen in der Tabacksbranche hoffe ich, selbst die
weitgehendsten Ansprüche befriedigen zu können .

T . May .

Ostender Fisdihaiidlung ,
27 . Nerostraße 27 und auf dem Markt .

Heute früh treffen ein : Frischer
Rheinsalm , Elbsalm , Lachsforellerr ,
Ostender Seezungen , Stcinbutten ,

^ SLimandes , Soles , Makrelen ,
Zander , Rheinhechte , Cabliau ,

Schellfische , ferner lebende Aale , Karpfen , frische Matjes -Häringe ,
welche bestens empfiehlt J <»h . Wolter .

Gefchäfts - Uebergabe .

Ich zeige meinem hochverehrten Kundenkreis und geehrten Publikum
eraebenst an , daß ich meine Cigarette « - Fabrik „ Sphinx “ , Weber¬
gasse 18 , am 15 . d . M . an Herrn o . T . Ray hier verkauft habe .

Für das mir erwiesene Wohlwollen bestens dankend , bitte ich , das¬
selbe auch auf meinen Herrn Nachfolger , den ich als ehrenhaften Fachmann
angelegentlichst empfehle , geneigtest übertragen zu wollen .

S . M . Mienthal .

Zwei Balkonplätze für Sonn -
rag ( Messias ) zu ermäßigten

Preisen abzngeben . Näheres Taunusstr . 2 , im Laden , Weder . 11863
Eine Kochfrau empfiehlt sich, auch zur Aushülfc . Näh .

WmlM Mauergasse 7 , im Laden .
Eine Frau suchr Wasch -Kunoen . Näh . Michelsberg 80 , ini SpezereT
Eine Frau sucht einige Wasch -Kunden . Hochstätte 8 .

| Singspiel- Halle
„

Znm Niederwald
“

,

G 2 . Manritmsplatz 2 .

| Täglich große Vorstellung .

Hotel und Restaurant

Happel ,

Restauration zu jeder Tageszeit .

Weine erster Firmen .

Möllltzeller Wlvevbröll . ^ nndjsöräii Frankfurt li . M .

Zimmer von Mk . 1 . 50 au , incl . Licht u .

Bedienung .

Bei längerem Aufenthalt Pension .

Hochachtungsvoll 11831

« U . IP . Happel ,

grinst hiermit jar WiWil KmW ,
daß der Wäsche -Diebstahl nicht auf meiner Bleiche vorgckonimen ist .

Achtungsvoll

IFrits ILenz
,

Wäscherei und Bleichanstalt , verlängerte Blcichstraße .

Junge Leute !
Ein junges hübsches Mädchen , weit entfernt , dumm oder lang -

_________ bisher Inhaber der Restauration Baum .

Soeben eingetrosten
schönste Slprikoscn ..... per Pfund 1 Mark ,
Tomaten ,
schönste Bohnen ...... ,, „ 40 Pf .,
neue Italiener Kartoffeln in Körben und im Pfund bei

Seheurer . Markt .

Feinste Süßrahmbutter ,

täglich frisch , per Pfund Mik . 1 .20 , offerier 11856
lieh . Eifert , Neugasse 24 .

weilig zu sein , aus sehr anständiger Familie , wünscht sich zu ver -

heiralhcn .
Der Betreffende muß hübsch , jung ( bis 35 Jahre alt ) und

unterhaltend sein . Er braucht kein Vermögen zu besitzen , denn

ich bin reich genug , um meinem Manne ein angenehmes sorgen¬
loses Leben zu bieten . Besonders wünschenswerth würden die

Herren vom Militär sein , denen sogar die Schönheit erlassen wird .
Wer mit dem Gebotenen zufrieden ist , oder nähere Auskunft

wünscht , bitte postlagernd Wiesbaden „ Victoria “
zu schreiben .

Da die vollste Discretion versprochen wird , bitte , die Photographie
beizufügen und den vollen Namen zu unterzeichnen l
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Mittelrheinisches Musikfest

Bidets zu den General - Proben
.

Um vielseitigen Wünschen entgegen zu kommen
,

werden auch zu den

General - Proben eine beschränkte Anzahl

reservirter Plätze
(Tribüne «, JLo ^ en ) zu 5 Mark an der Kasse der

Festhalle während der Kassestunden 9 — 7 Uhr ausgegeben . 255

Der Finanz - Ausschuss
.

toiier - Gesangverein „
Alle Union

“

.

Heute Abend : 253

Wiederbeginn der regelmäßigen Proben .
Der Vorstand .

Männer - Turnverein .

Die Mitglieder , welche sich bei dem am 26 . k. M .
in Hanau stattfindenden Krcisturnfeste betheiligcn ,
wollen sich baldigst bei dem Turnwart anmclden .
Festkarte kostet 2 Mk . , die Turner - Tageskarte 1 Mk .
Meldeschluß am 26 . d . M . 159

__________________
Der Vorstand .

Unsere MemM - WiM
sind in der Buchhandlung des Herrn Hell . Roemer , Wilhclm -

straße 2 a , zu haben .

Frankfurter Transport - Unfall - Glas - Uerf. - Act . - Gef .

General - Agentur Wiesbaden .

Richard Ad . Meyer .

KS8 zu
.......

.

Tonntag , den 21 . , und Montag , den 22 . Juni ,
nndet bei der Unterzeichneten

große Tanzmusik
statt , wozu freundlichst einladet 11862

__ _______
Peter Flick Wwe .~

JRöberftratje 17 , Hth . 1 St ., zu verk . : Betten zu 55 , 65 , 75 , 85 Mk .,Matratzen 10 Mk ., Strosack 5 .50 Mk ., Deckbetten v . 10 Mk ., Kissen 3 .50 mt ,

Lithographen ,
Steindrucker

und verwandte Berufsgenossen .

Sonntag , den 21 . Juni , Bormittags 1 « Uhr , findet eine

AllgMÄe UOmIling
im Lokal des Herrn Schäfer ( „ Kronprinz "

) , Karlstraße , statt .

Tages - Ordnung :
1 . Gründung einer Zahlstelle des centralisirten Fachvereins .
2 . Verschiedenes .

Es ladet die College « zu recht zahlreicher Betheiligung ein

Der Einbernfer .

Wiesbadener Übeln - und Taunus - Club
.

Sonntag , den 21 . Jnni 1891 :

V . Hauptwanderung .

Bergstraße :

Eberstadt , Frankenstein , Fclscnmeer , Meliboeus ,
Auerbach .

Abfahrt 620 vom Taunusbahnhof , Rctourbillet Castel , Früh¬
stück auf dem Frankenstein , Mittagessen um 4 Uhr in der Krone
in Auerbach . Marschzeir 43/ < bis 5 Stunden . Zurück in Wies¬
baden um 9 Uhr Abends . Gäste sind willkommen . 182 .

__________
Der Vorstand .

P . Rinder s

Ilaud - Balsain
W unentbehrlich - 7M für Wäscherinnen . Das Auf -

sprmgen und Wundwcrden der Hände wird vermieden . — Zu haben bei
Willy Graefe , Langgasse 50 , K . Hoehn « , Drog ., fconi * Schild «
in Wiesbaden 313
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Günstige Gelegenheit .
Schlafzimmer -Einrichtung , Nußbaum matt und blank , bestehend

aus 2 completen Betten mit Hohen Häupten , Sprungrahmen , 3 - theil .
Roßhaar -Matratzen und Keilen , Waschkommode mit Spiegelaufsatz , 2 Nacht¬
tischen mit Aussätzen , Spiegelschrank und Handtuchgestell , zu dem billigen
Preis von 575 Mark zn verkaufe » . Näheres bei 11869

_

ZN verkaufen
2 franz . Mahagoni -Bettstellen mit Sprungrahmen und Roßhaarmatratzen .
Näh ^ Dotzheimerstrabe 20 , Hinterhaus Part , , .

Zwei Kinder -Bcttftcttrn bmig zu verk . Äkoritzfttä ^e 16 , Py 11M6
Ein neues Schreibbüreau , 1,50 breit , 0,90 tief , sowie eine große

Staffelei Wegzugs halber billig zu vcrk . Sonnenberg , Villa Friedheim .
Eleganter Fahrstuhl billig zu verkaufen Karlstraße 4 .________________
Ein gut erhaltener feiner Kinderwagen zu vk. Marktstr . 34 , 2 . Et .
Zehn fast neue Flügelthnrcn , ein verziertes eisernes Trcppen -

geländcr , Fettster n . Tyüren billig zu verk . Rah . Karlstr . 14 , 1 St .*
Zum MÜsttfest .

Deutsche Fahne (10 Meter langt zu verkaufen Kichhofsgasse 7 .

Ns MeWtzr KchkM , A . SÄ
Eine Pnrthie Hasen ( Lavins ) zu verkaufen llteugasse 22 .
Ein Paar Lachtauben mit Käsig zu verkaufen Neugasse 22 , Ldrhs ,

Zwei LaMtauben und junge Katze abzugeben
BWy Steingasse 26 , Hth . Part .______________________
Zwei Ti -ii4e ' (d)e Hvblroller .. als Vorsänger werden preiswürdig ab¬

gegeben Webergasse 49 , 1 St . I .

Eine goldene Brache verloren . Abzugebcn gegen Belohnung
DEM Kapcllenstraßc 49 .
Verloren im Kurgarteu oder von dort nach dem Krauzplatz ein ledernes

Geldtäschchen mit einem Rundrcise -Billet . Dem Wiederbriugcr eine
Belohnung im Badhaus zum Schwarzen BoS , Zimmer « 9 »

Ein kleiner Mops mit Brustriemea entlaufen . Gegen Belohnung
abzugcbeu Adolpheallec - 41 .

Kleiner halbgeschorener Pinscher , schwarzgrau mit
bMsWW ? gelbeu Abzeichen , hat sich verlaufen . Dem Meder «

bringer 10 Mark Belohnung Friedrichstraße 38 , P .

5JS3S Unterricht

Jmmohilien zu verkaufen .

Haus , Stiftstraße , mit Garttn und Hinterh . ohne Unlcrhändlik zu annehm¬
baren Bedingungen zu verkaufen . Näh . im Tagbl . -Verlag . 11276

Landhaus mit Garten , nahe Wiesbaden , zu verkaufen , event . im Tausch
aus ein größere « Object in der Stadt . Taxe u . Berkaufspr . 30,000 Mr .
Anfragen unter M . 15 an den Tagbl .-Birlag erbeten .

MeiwirthsliiA
Kraft , Schwalbacherstraße 32 , Aükkseile .

fsüngliiige . w . Lehrer werden wollen , stnden gute wissenschaftliche
VoMldung ( fremde Sprachen ) , im Pädagogium Ouerscldstraße 4 , 11670

GrmldL . ÄachhüLfe - ÜnterrichL
f . Sextatter , Ouintauer u . Quartaner , i . Eugl . u . Franz . , sowie
f . Vorschulen i. a . Elcmentarfächcrn , v . e. vorz . cmps . Lehrer .
Honorar 1 Mk . p . St ., zwei sochüler zus . 1,50 Mk . Off . eub A « s . i
bef , der Tagbl, -Verlag . ....... 3961

für den Besuch des Polytechnikums , der BaugetverkS - und der höheren
Gewerbeschule wird ertheilt . Gest . Offerten sub A . «» . 188 an den
Tagbl .-Verlag erbeten . __________

C’and . iiintl «. ertb , Nachhiilfestunden Nah . Tagbl .-Verlag .
S nt «>rri <>I>« >vttv ertti N . Tagbl .-Verlag Ä31

Lerons de fruncais d ’une institutrice frangaise . S ’adresücr
chez Feller & Wacl « ._____ __ _____________________ 2938

hiwhtiihrunä ' Hue
'
rrfcht

"
wird ertheilt . Gest . Offerten sub

Dutllllllll Wlg . H . <1. n . an den Tagbl .-Verlag . 161-95
Olavler - l ' ilterriellt grsindlich , billigst . N . Tagbl .-Verlag . 2930

Neues Oelstein -Haus mit 12 Zimmern , rings um das Hans Garten
mit Wein und Obst , für dm billigen Preis von 35000 Mk . zu ver¬
kaufen . 4 Minuten von der Lanqqaffe . Auskunft bei

e *ntl . Kraft , « chwalbacherstraße 38 , Alleeseitr .
WeMgs halber bittig zu verkaufm eine

schöne zweistöckige Villa
(16 Zimmer , Nebengel . ec.) mit etwa */« Morgen gr . Garten und herr¬
licher Aussicht auf Rhein und Tannns . — Da es

'
in Stadt und Um -

gegenb an einem Photographen fehlt , würde sich dieselbe vorzüglich als
Wohnsitz für einen befferm Photographen eignet !, auch wäre zweifellos
die Anlage eines Pensionats rentabel , da für die an der hiesigen
Pomologie Studirenden an geeigneten Logis Mangel herrscht . — Preis
des Anwesens 18,000 Mk ., Fcue

'
rtüxe der Villa 19,500 Mk . Bei Baar¬

zahlung Preisermäßigung . 11436
Krause , Geisenheim , Webergasse 165 .

Villa in schönster Lage mit 9 Morgen Land , mit
oder ohne Inventar , ist wegen Abreise des seit¬
herigen Besitzers zu verkaufen . Näheres durch
Loais Lroeb , Agent , Nauheim . ( H . 64340 ) 354

8 . vk . 1 herrlich . Landgut , bei Hambg . bet . , von ca . 700 Morg . ,
gr . Park , Teich mit Jusel , Badclraus , prachtvoll . Viehst . ,
clegt . Gebäude , Herrenhaus mit 12 elegt . Zim . Wr . billig .
Anz . 25,000 Mk . Kypolh . fest .

Adrs . nur von Selbftrflt . sub 11 . <&« . 1385 an
Rudolf » Sosse , Hamburg er » , ( H . h 2105/6 ) 26

KWAMZ Gridverirehr j
Capitairrn xn verleihen .

19 .
i . rt . gute Nnchhypoth .

11130

Für ein hiesiges feines Modewaaren -Geschäft wird eine

Hypoth .- Eapital a . 1 . Hyp . i . jed . Höhe auszul . d . M . Linz , Mauerg . 12 .
10,000 Mk . nach der Landesbank zu 4u/o auszuleihen . 11737

W . xz n .y , Jahustraße 17 .

Weibliche Verftme « . dir Atrllnrrg stttdr « .
Gin Sadeumädcheu gesucht Friedrichstraße 29 .

9 — 12,000 u . 15,000 Mk ., sowie 20 = u . 40 )
auszul . d . m . iümz , Mäuergasse 12 .

(Ein - S °>id-r -» »«e«be brt ,.« rbHt «marTt MS ttfrSbcPme : tngbtofi * erscheint aia Bor-
abend einer jeden Ausgabetags im « erlag , UanaaMe 27, und enthält jedesmal alle
Dienstgejuche und Dienstangebvte, welche in her nLchftericheinenben Nummer des . Wies¬
badener Xagblatt * zur Änzrtge gtlaHgen. Bun 6 Uhr an Verlaus , tat SIM 4 Ma „ con1 Uhr ab augerdem uncnrgcUIichr Einj .chtnahme.)

Cnpitalien x « leihe « gesucht .
40 — 50,000 Mk . auf 2 . Hypothek gesucht . Offerten unter V . 3150

an beit Tagbl .-Verlag erbeten . 11750
S . Restkausschilling v. 20,000 M . zu übern , ges . d . M . Linz , Mauerg . 12 .
5 — 8000 Mk . gegen doppelte Sicherheit von einem pünktlichen Zinszabler

zu leihen gesucht . Off . unter 1* . - » » 1 bef . der Tagbl .-Verlag . 11548
25,000 Mk . werden auf gute Nachhypvthek gesucht . Angebote unter

w » sa zum Zwecke weiterer Rücksprache an den Tagbl .-Verlag . 9048
BWÜF ** Auf ein im Gau begriffenes Object , das über ÄD,000 Mk .
W « Wr tüx,rt werden wird , wird ein « » vital v . 100,000 Mk . ,

in drei Raten auf 1 . Oktober d . F ., 1 . Avril und 1 . October k. I .
zahlbar , auf 1 . Hypothek von einem gut fituirten Manu gesucht .
Offerten unter S . 18 . 15 an den Tagbl .-Verlag .

3000 Mk . auf Nachhypotde ! gegen gute Sicherheit (Haus und Aecker)
auf 1 . Zuli zu 5 % zu leihen gesucht . Näh . im Tagbi .-Berlag . 11871

sind sofort ganz oder getheilt auf 1 . Hypothek auszuleihen . Näh . Nach¬
mittags zwischen 4 und 5 Uhr bei 11557

A . von ttcic , Rechtsanwalt ,

mit Sprachkeiintnisjen , sowie ein junges intelligentes Mädchen
ans guter Familie in die Lehre gesucht . Offerten unter B . s . 14
an den Lagbi .-B - rlag . 11823

nn
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Eine Maschinennäherin oder einen Näher sucht

41708

m

mus -
Tr .

Perfekte TarUett - ArbeiLerrnnett .

finden dauernde Stellung bet 11824

• S . Ueac & araeÄ , Webergasse 2 .

rii . Weil , Wilhelmstratze 48 .
Berfecte Maschinennäherin für Weißzeug gesucht . Zu melden Sonntag ,

von IQ — lä Uhr , Karlstraße 5 , Part . r .
a '

Gesucht wird eine perfeete Schneiderin , welche tageweise in ein Herrschafts¬
haus kommt , Wilhelmsplatz 9 .

Zwei Lehrmädchen
mit guter SchWildimg gesucht bei

Eine Kammerjungfer ,
evana ., gesucht , um mit nach England zu gehen . Muß perfect schneidern

und Weißzeug nähen können . Anfrage 44 Hotel Victoria von 9— 10 ,
2- 8 oder 7 — 8 Uhr .

Eine Kammerjnngfer sofort gesucht , ferner zwei fein biirgerl .
und mehr , bürgert . Köchinnen , versch . Mädchen für allein ,
tücht . Hausmädchen , mehr , einfache Mädchen für Hans , u .
Küchenarbeiten d . wrUnher « ’« Bür - , Goldgafle 21 , Laden .

Gesucht ein nettes Fräulein zum Blumeuverkauf am Empfangsabend
im Civil -Eafino . Näh . Marktstraße 32 , Blumenladen . 11840

Tüchtige Kleidcrmach . gesucht Kirchgasse 23 , 2 . 10661

Perfeete Taillen - Arbeiterinnen
werden gesucht Webergasse 48 . 9897

Ein ordentliches Mädchen kann das Kleibcrmachen erlernen
üt -tw - Bleichstraße 1, 1 links . 11340
Anständige Mädchen können das Kleidermachen und Zuschneiden gründlich

erlernen Moritzstrgße 9 , Parterre , 10144
Nettes Mädchen k. d . Kleidcrm . gründ ! , erl . N . Heleneustr . 2 , 2 r . 11356
Eine angehende Büglerin gesucht Römerberg 84 , .yinterhauz .
Bügelmädchen gesucht Kl . Schwalbacherstraße 14 , Part .
Putzfrau oder Mädchen gesucht Rheinstraße 40 , Part .
Zuverl , Frau für eine Morgenstunde täglich gesucht Röderstraße 3 , 3 St .
Monatsmädchen für den ganzen Tag gesucht Hirschgraben 18 , Frontsp .
Wouatsmädchen für 1— 2 St . täglich gesucht Walkniühlstrahe 27 , 8 St .
Ein reinliches Monatsmädchen oder eine Frau in der Nähe der Lahn -

straße gesucht . Näh . im Tagbl .-Verlag . 1184g
Ein stadtkundiges Laufmädchen auf gleich gesucht . Näh . im
Tagbl .-Verlag . 11638
Eine unabhängrge Frau stundenweise zur Hauearbeit gesucht
Metzgergasse 34 .

6m reinliches Mädchen , welches zu Hause schlafen kann , gesucht Hellmund -
straße 48 , Metzgerladen . 11721

Em junges Mädchen , welches zu Hause schlafen kann , in leichte Stellung
gesucht Aidrechtstraße 12 , Seitenb . 3 .

Jugendliche Arbeiterinnen
«um Flaichenspülcn gesucht . 11867

Wiesbadener Kronen -Branerei .

Central - Bureau , Goldgaffe 5,1 ,
sucht eine gesetzte fein bürgert . Köchin für kl . feine Familie
( vorzngl . Stelle ) , ein engt , sprechendes Fränlei « zn zwei
Krndern ( 6 — 0 Jahren ) , ein gew . Hausmädchen n . Köchin
für feine Pension , sechs Alleinmädchen für hier und ausw .

« esucht eine jüngere Restaurant - , eine Hcrrschafteköchin , zwei Allein »
mqdchen durch A . Eiehlioru ’e Büreau , Herrnmühlgasse 3 .

Bietoria - Bürean » Allein - und Kaüömadchen ^
Erzecherrnnen , Haushälterin , Reftaurations - u . Hotelköchiu ,
Jungfer , weich « p . schneidert , nach dem Ausland .

Eine g . Bürger ! Köchin nach Worms ges . Näh . Wörthstr . 12 , 1 . 11683
« in junges Mädchen gesucht Ludwigstraße 10 . 11567
Es » jung . Dienstmädchen ges . Albrechtstraße 7a , Frontsp . r ., Bonn . 11666
fern braves Mädäien für kleinen Haushalt , ges . Ellenbogengasse 14 , 2 Li .

Ein kräftiger williges Mädchen , am liebsten vom Lande , wird
gesucht Römerberg 18 .

« in fleißiges sauberes Zimmermädchen gesucht per 27 . Juni .
rr . Pfälzer Hof .
Em starkes Mädchen wird sofort ges . Bleichstraße 15 , im Laden . 11811
fein Mädchen für Küchen - und Hausarbeit sogleich gesucht . 11818

<S . Trinthammer .

Gute Köchin , Haushälterin , Allein -, Haus - , Küchen - und Kindermädchen
empfiehlt Büreau Fr . Coth , Schulgasse 6 .

äiuei Haushälterinnen zu einzelnen Herrn , zwei
Herrschaftsköchmnen , zwei Alleinmädchen , die fein

bürgerlich kochen können , N. ein Hausmädchen , das gerne mit ins Aus¬
land geht , zwei Herrschaftsdiener , ein Portier mit Sprachkenntn ., Hotel - -
Hausburschen u . tücht . Kellner . Wiuternieyer ’ s Bür ., Häfnerg . 15 .

Eine perfeete Köchin (Wittwe ) mit langjährigem Zeugniß sucht Stelle /
auch zur Aushülfe . Näh . im Tagbl .-Verlag . 11858

Tiuistige selbstständige Köchin mit aut . Zeugn . sucht in feinerem Hause
Stellung . Nah . Metzgergasse 14 , 2 St .

Dtelle sucht eine fein bürgerliche Köchin ( vorzügliche Z «ug -
« iffe und beste Empfehlungen ) .

Vretoria »Bürcau , Nerostraße 5 .

SW * Dr . - Wittwe
feine imige Thüringerin sucht Stelle als Wirthschafterin oder als Weiß -

zeugbeschließerm . Ächachtstrahe 9 a . Hinterh . 3 Tr .
Em junges solides Mädchen aus besserer Familie sucht Stelle als Hi

madchen m feinem ruhigen Hause . Näh . Helenenstraße 3 , Hth . 2
Ein junges gebildetes Mädchen , in der Führung de «
Haushaltes , sowie in der Pflege und Erziehung kleiner

_ Kinder bewandert , sucht Stellung ; wenn möglich iw
einem Orte am Rhein . Offerten unter H . M . 18 an d . Tagbl .-Perl .

Em braves Mädchen von auswärts , mit guten Zeugnissen , sucht stelle in
einem kleinen Haushalt . Näh . Hermannstraße 2/8 Tr . v

Zwei Mädchen , welche bürgerlich kochen können und jede Hausarbeit
gründlich verstehen , suchen wegen Abreise der Herrschaft zum 1. Juli
ixtelle . Mamzerstraße 3 ,

Mädchen vom Lande sucht auf gleich Stellung . Nah . Schachtstmße 17 .
fein junges gebildetes Mädchen , welches nähen , bügeln und
ierüiren kann , sucht Stelle als besseres HauSmädchm am

liebsten nach auswärts . Steingasse 18 , 1 .
Ein .äußerst nettes einfaches Mädchen (Lebrertochtkr ) , das große Liebe zu

Kindern hat , sucht Stelle . Uusk . Marktstraße 12 , Hinterh .
Wetßzeugbeschließerm , tüchtig , prima Zeugn . , empfiehlt

Eentral - Bürenn , Goldaaffe 5 .
Ein ordentliches Mädchen , tvelches kochen kann und Hausarbeit , übernimmt

sucht Stelle . Näh , Stiftstraße 21 , 1 Tr .
Ein nettes anständiges Mädchen , welches einige Zeit im

« MM Ausland war , wün,cht baldigst Stelle als Verkäuftrin in .
einer Conditoret ober m einem Delicatepen -Geschäft . Adresse : Albrecht¬
straße 7 , Hinterhaus 8 Tr .

Mehrer « Aveinmüpche « , Ziu,me » mädcheu jeder Brauch - , viev
« indergürlertmhvr ,

mehrere Ladnermne » empfiehlt Bür , Germania , Hüfuerg . 5 .

Gesucht eitt
^

braves williges Mädchen als Mädchen « Kern '

Gesucht *in ” tb "

Ein jüngeres Mädchen für Hausarbeit gesucht Wauergasse 13 , Part .

Gesucht
wird von einer deutschen Familie auf einige Jahre nach einer kleinen

Stadt im nördlichen Mexiko ein nicht zu junges Kindermädchen oder .
Kindergärtnerin , evangel ., zu zwei Knaben von 2 u . 5 Jahren , das zu¬
gleich in der Wirthschaft etwas Bescheid wejß . Selbiges könnte eoent .
schon zum 1 . Juli den Dienst antreten , da die Familie sich augenblicklich
in Wiesbaden befindet . Offerten erbeten an C . Schack in Wies¬
baden , Frankfurterstraße 6 .

Ein Mädchen von 13 — 14 Jahren für Sonntags zu einem Kinde gesucht .
Näh . Schwalbacherstraße 11 , im Laden .

Ritter s Büreau
, Tamulssttaßt 45 ,

acht Kiuderfrüulern , welches englisch spricht , nach autzer -
. zwei fein bürgerl . Köchinnen für hier und eine nach

außerhalb ( feines Herxschaftshaus ) , eine Beiköchin für ein
Hotel und ein Zimmermädchen , welches gut servire « kann .

Ein braves fleißiges junges Hausmädchen ,
am liebsten vom Lande , gesucht 11874

__
Wilhelmstratze 32 .

Weidttche Personen , die Stell « « - suche « .

Stelle
. suchen französische ionne , vorzügliche te

und Hausmädchen . Bietoria -Bürean , Nerostraße 5 .
Ein junges Mädchen sucht Stelle als zweite Arbeiterin in einem Putzgeschäft .

Offerten unter » . U . 13 an den Tagbl .- Verlag erbeten ,
Ein Mädchen s. Beschäft . ( Nähen ) außer o . Hause . N . Lehrstr . 29,1 St .
Ein Mädchen f. Beschäftigung zum Weißzeugnähen u . Ausbefsern in und

außer dem Hause . Näh . Adelhaidstraße 77 , 4 St .
Ein Mädchen wünscht Wasch - und Putzstelle . Näh . Platterstraße 38 , 2 .
Ein Mädchen sucht Wasch- und Putz -Beschäftigung , Wellritzstr . 38 , 1 Tr .

Wo kann ein Mädchen , welches gut kochen kann , stch weiter
M -WW . ausbilden , um die feinere Küche gründ !, zu erlernen ? Näh .

ttn Tagbl .-Verlag . 11808
W *

Wegen Abreise der Herrschaft sucht eine perfeete Köchin mit gutem
Zeugniß Stelle ; auch würde dies . Klushülfsstelle annehmen . Näh .
Friedrichstraße 28 .

EEiäSr * » Gin braves Mädchen zum L Juli gesucht Grabenstraß « 6,
Metzgerladen . 11714

Nadämi für kll Haushalt gesucht Schlichterstraße 16 , 2 .
fein tüchtiges Mädchen , welcher jede Hausarbeit gründlich versteht , wird
— Wnl . Juli gesucht . Näh , Aoelhaidstraße 14 , 2 .

Gin . braves zu jeder Arbeit williger Mädchen gesucht
Moritzstraße 16 , Part . 11845
TTÄfe11* “ Z " 8cs * Taunus etr . 18 . 11866

d ' mcht Hotelköchinne » w . Küchenmiidche « . Bür . Germania .
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Herrschafts -Personal jeder Branche
'
empfehlt und placirt

Bürea « Germänft », Häfneraasie 5 .
Anständiges Mädchen mit g. Zeugnissen , welches kochen kann , als Mädchen

Ein emvf . Frau Kapp . Bievrich , MämstrM 11 . t
Gin 6r . Mädchen , zu jeder Arbeit willig , s. Stelle . Ellenboaeng . 14 , 2 St .
äxrtliÄhrtttito i » nge Wwe . , gebildet , tüchtig im Haus -
»JWlWVUnK , halt , perfect in » er Küche , empsiclftt

Eentral -Brireau ( Krau Warlies ) , GolSgasse 5 .
Ein Frl ., tu . längere Zeit in Engl . war , franz , und en gl .
spricht , int Packen und Reisen bewandert , mit vorzügl .

Zeugnissen , s. sofort Stellung . Gest . Off . unter J . s . Hoffmann¬
straße 48 m Darmstadt erbeten .

Servirfräulein , Central - Bureaus Goldgasse ^ .
( V cin Kinderfräulein mit 3 -jährigem Zeugniß

VI » UV f « Ufl und besten Empfehlungen .
Victoria -Bureau , Nerostraßc 5 .

Männliche Uersonen , die Stellung linden ,

ließet 1000 Stellen bringt der „Deutsche Arbeitsmarki "
, neueste No . 5 Pf .

bei Neumann & Edelstein . Langgasse 4 , Annoncen -Annahme .

Als Kassenbote
wird ein anständiger energischer Mann , welcher kleine Caution stellen kann ,

gesucht . Solche mit guter Handschrift und kaufmännischen Kenntnissen
werden bevorzugt . Off . unt . « . 3 befördert der Tagbl .-Verlag . 11830

Tüchtige Maschinenschlosser
auf dauernde Beschäftigung gesucht . 11821

Wiesbadener
Staniol - , Metallkapsel - und Kellereimaschinenfabrik .

X . Flach .
Ein guter Schreinergehülfe ( guter Bankarbeiter ) gesucht Römerberg 32 .
Ein tüchtiger Schreiner gesucht Stiftstraße 21 .
Tüchtige Schreiner gesucht . 11826

Willi , « all Wwe . , Biebrich a . Rh .
Tapezircr -Gehülfe gesucht Ellenbogengasse 13 . . 11861

Wrtfm * sucht 11854
wimv4 Ludwig , Orauienstraße 4 .

Für die Augenheilanstalt für Arme
wird ein geübter Krankenwärter und eine Krankenwärterin gesucht . Nur

Solche wollen sich melden , welche gute Zeugnisse besitzen . Näh . in der
Anstalt Elisabethcnstratzc 9 . 11317

W ' . Bausch , Verwalter .
Mehrere jüug . Hotel - u . Rcstauratiouskellncr u . sechs Haus -

bursche » s . ® rHnberg ;’ s Bürcau , Goldgasse 21 , Saden .
Ein braver Junge kann die Bäckerei erlernen Albrcchtstraße 29 . 7391

Lehrling gesucht .
M . Giirth . Kgl . Theater -Friseur ,

Spiegelgasse 1 . 7961
Junger kräftiger Hausburschc gesucht Steingasse 4 . 11564
Junger kräftiger Hausburschc auf sofort gesucht. 11643

Mich . Adolf Weyfgandt , Wcbergasse 39 .
Ein junger ehrlicher Hausbursche per sofort gesucht . 11868

Willi . MiiUer , Blcichstraße 15 .
Ein junger Hausbursche gesucht . 11876

Th . Leber , Saalgasse 2 .
Gesucht zwei Hotclhausburschen . Bür . Germania , Häfnergasse 5 .

Ein Hansbursche gesucht .

M . Roth Wchf, ,

____ Kleine Burgstratze 1 . 11798
Ein junger kräftiger Hausbursche auf gleich gesucht Moritz -
straße 12 , Bel -Etage . 11766

Ein junger Ausläufer gesucht Grabenstraße 3 . 11698
Mn Knecht gesucht . Näh . Mauritiusplatz 4 .
Ein braver Fahrbursche , welcher auch Feldarbeit versteht , sofort gesucht
I bei Fritz Biiger . Steingasse 30 .
Ein Laglöhner für Feldarbeit gesucht Wellritzstraße 20 . 11556

Männliche Personen , dir Stellung suche « .

Ktn gebildeter junger Mann von angenehmem Aeußern , sprachkundig
I u . sehr gewandt , sucht Stellung als Kammerdiener . Gest . Offerten
I beliebe man unter K . 325 aii den Tagbl .- Verlag gelangen zu lassen .
I . Koch sucht in einem f . Hause Stellung , hier ober auswärts , prima

Zeugnisse . Offerten unter <» . <; . 55 an den Tagbl .-Verlag erbeten .
Stutger gewandter Laalkeklucr sucht baldigst Stellung . Offerten unter

F . H . 60 an den Tagbl .-Verlag .
Ein j . erfahrener Mann , militärfrei , cautionsf ., sucht zum 1 . Juli Stelle

als Magazinier ob . bergl . Näh . Oranienstrabe 23 , Mittelb . Part .
Ein tüchtig . Metalldreher und Pumpenmacher wünscht in

wPRP einem größeren Jnstallatianrgeschäft behufs Erlernung bes
Jnstallatiouswefens gegen mäßige Bezahlung Arbeit zu finben . Offerten
bittet man unter x . ■» . h . 588 an ben Tagbl .-Verlag abzugeben .

W * Herrschaftsdiener , jung , militärfrei , sucht Stellung .
Sounenbergerftraße 31 .

Unverh . Mann s. Stelle z. Krankcuausfahren . Hochstätte 22 , G . Fuchs .

Vermischtes .

* Di - Er - Kaiserin Guarnie weilt seit einigen Tagen , auf bet
Rpckrnse von der Rtvtera begriffen , in Paris . Bon ihrem Fenster aus
hat sie ben Anblick ber neuen Gartenanlagen , auf bereit Gruiid einst bie
Tuildrien standen . Eine stolze Fran , bie schönste Frau in Frankreich fn
hatte sie bort gethront , bis bas Unglück , welches mit ihr in den Kaiser¬
palast entgegen war , sie, die Fremde , wieder in die Fremde trieb . Und
auch im Exil noch war sie den Ihren verhängnißvoll . Sie war es die
am Vorabend des Krieges von 1870 — „ma petite guerre “ nannte sie in
ihrer Verblendung das frevelhafte Abenteuer — ben von ben Leibärzten
ihres Gemahls als nothwenbig bezeichneten chirurgischen Eingriff ver -
hmderte ; sie war es , bie brei Jahre später ben Seibenben nach glücklich
überstandener Operation zum Einnehmeu des Schlaftrunkes bereitete bet
seine Schmerzen linbern sollte unb sie ein für alle Mal stillte . Napoleon in
ist nicht unter ben Instrumenten ber englischen Aerzte gestorben , fonbern
au einer zu starken Dosis Cbloralhybrat , gegen welches er sich instmctw
sträubte unb bas er nur auf dringendes Bitten Eugenie ' s einnahm . Und
diese unselige Unheilstifterin war es abermals , die dem einzigen Sohn
den sie auch nach seiner Mündigsprechung wie ein Kind am (Sangelbanbe
führen wollte , dem sie nur ein karg bemessenes Taschengeld gewährte ob¬
wohl er Ebes der Dynastie und Erde seines Vaters war , ein standes¬
gemäßes Auftreten unmöglich und das Leben in England unerträglich
machte , so unerträglich , daß er deshalb Kriegsdienst unter englischer Fahne
nahm und int Zululande den Tod fand . Ob sie sich der tragischen Rolle
bewußt ist , die sie in ihrem Familienkreise geipielt ? Ob sie eine Ahnung
hat von ihrer Schuld ? Schwerlich ! Sie hält sich wohl nur für ein
Opfer des Fatums . Jetzt schleicht sie, wie dem „ Franks . G .-A .

" geschrieben
wird , eine gebrochene Greisin , mühsam auf einen Stock gestützt durch
dasselbe Paris , tvelches sie einst , von der glänzenden Escorte ihrer Guiden
umringt , von den Hochrufen der bewundernden Menge umbrauft , als
Herrscherin durchflog , zweifach gefrönt als Kaiserin ber Franzosen und
als Schönste ber Frauen . Sie ist lebenSmübe , aber sie furchtet sich vor
dem Tobe . Die Kunbe von ber in England umgehenden Influenza hält
sie an dem Seine -Ufer zurück , wo ihr doch kaum eine freundliche Erinnerung
blühen , wo nur bittere Gefühle sie bestürmen können .

* Die Raufereien zwischen den Anhängern der verschiedenen christ¬
lichen Bekenntnisse an den heiligen Stätten Palästinas , wie sie kürzlich in
Bethlehem vorgekommen sind unb sogar zu diplomatischen Schritten ge¬
führt haben , sind durchaus nichts Neues . Ein Reisender , ber 1834 baö
heilige Land besuchte , erwähnt sie als etwas Hergebrachtes , inbem er von
der Kirche des heiligen Grabe « in Jerusalem sagt ( „Des Wagnergesellen
E . Ch . Döbcl ' s Wanderuugen im Morgenlande "

, herausgegeben von
Ludwig Storch , 4 . Auflage , Döbel ' « Selbstverlag , 1843 , II . S . 84 ) :
„ Diese Mutterkirche aller christlichen Kirchen steht unter dem Schutze ber
Türken , bereu Autorität sämmtliche christlichen Serien anerkennen muffen ,
unb bie sich oft mit der Peitsche geltenb macht , wenn bie ewig unter ben
christlichen Parteien herrschenden Zänkereien und Zwistigkeiten nicht auf
gütlichem Wege beizulegen sind .

" In der gleichen Kirche war Döbel am
Samstag vor Palmarum 1834 Zeuge einer blutigen Rauferei zwischen
griechischen und armenischen Christen , die er mit allen Einzelheiten und
sehr anschaulich schildert . „Etliche Tausend Menschen , von denen Einer
ärger schreit als der Andere , und im wüthendsten Handgemenge (ber
Streit war um ben Vortritt bei ben kirchlichen Feiern entbrannt ) . Ein
griechischer Priester zieht btc Schuhe aus unb haut damit wacker drein ,
Andere zerbrechen die Stangen , womit man die Lampen anzündet und
auslöscht , und ein riesenhafter Armenier faßt eine solche und schlägt damit
so gewaltig auf bie glattgeschorenen Köpfe feiner Gegner , daß augenblicklich
dicke Blutstrahlen aus ben Wunden springen unb Kleiber unb Gesichter
ber Kämpfenben röthen . Von ber Galerie herab (auf welcher sich auch
Döbel selbst befanb ) wirft ein katholischer Priester ein Brett in bie Kirche ,
ba « Mehreren auf bie nackten Köpfe fällt unb zerspringt . Sogleich be¬
ginnt ein wüthenber Kampf um bas Brett , benn Jeder trachtet danach ,
ein Stück als Waffe zu erhalten . Einige Türken treten dazwischen unb
vermitteln mit Erfolg , aber ein kleiner Grieche entfacht den Kampf auf «
Nene unb ärger als zuvor ; bie nach außen Drängenden können ben
blutigen Raum nicht verlassen , benn bie Thüren werben nicht geöffnet ,
weil Tausenbe einbringen unb an der Schlägerei Theil nehmen wollen .
Endlich erscheinen türkische Soldaten , die zunächst vor der Kirche eine
Gasse frei machen . Der Anführer , ein Italiener , der den türkische "
Glauben angenommen , tritt mit etwa 60 Mann in die Kirche unb rocibet
mit hämischer Schadenfreude fein Auge an dem Kampf , ber eben mit
größter Heftigkeit wüthet . Erst nachbern er sich an bern traurigen Anblick
genugsam ergötzt , ließ er seine Soldaten einschreiten unb ben Anwesende "
befehlen , die Kirche zu verlasien . Sie gehorchten um so lieber , als ihre
Kräfte erschöpft zu sein schieneu . Langsam schritten sie durch bie Reihe
ber Solbaten . Ein hinter mir gehender Italiener prahlte gegen feinen
Nebenmann , einen Priester , mit seinen vollführten Großthaten . Eben war
er im Begriff , ihm zu zeigen , wie er seinen Stockdegen habe ziehen unb
damit Einen erstechen wollen , als das bethenernde Por Dio santo ihm auf
den Lippen erstarb , denn der Kolbeuschlag eines Soldaten traf ihn unb
feinen Gefährten so stark , daß Beide zu Boden stürzten . Wie der Priester
dazu kam , weiß ich nicht , der Italiener aber erhielt ihn nicht unverdient .

„
* K « m » ristjschrs . Ländlich sittlich . Wirth : „Was wär ' dem

Herr lieb ? " Hans : „O , säget mer doch nit Herr , i bi fei Herr !" Wirth '

«Ach , näht mer das nit übel , cs ist halt hie der Bruch , daß me ame jede
Lumpchund Herr feit .

" — Gedankensplitter : Alles kann er sich ver¬
sagen , — Fordert ' « Ehre , Recht und Pflicht , — Alles kann b‘

er Deutsch *
tragen , — Nur den Durst erträgt er nicht ! >
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Das Feuilleton
des „Wiesbadener Tagblatt "

enthält heute in der
1 . Krilago : Der Günstling des Gehermraths . Roman von

Adolph Streckfuß . (24 . Fortsetzung .)
2 Beilage : Vermischtes .

Nachrichten - Beilage : Z « m Mittrlrheinischen MustKfrst .

Mo . 141 .

Karates und Provinzielles .
wer Nachdruckunserer Original -orrelpondenzen ist nur unter deutlicher Quellenangabe geitattct .)

/z- vT” : Grm - in - eraths vom 18 . Inni .
7 . . lutz. ) Mehrere Anwohner der Graben st raffe richten eine

te an
m? . Gemeinderath , worin sie hervorh .-ben ,mehrer wähnten D ! ißstände am Bäckerbrunnen

burcb Vermehrung der Bäderlieferanten , deren Zahl täglich noch zn -
fe ' " sbesondere ihren Geschäftsbetrieb irt empfindlicher Westeschädigten und die dringende Bitte rechrfertigten , bald und dauernd
heg6sranßU t

*naftcsn ' . Gründlich könne diese Abhilfe nur durch ein Verbot
Wasserfullciis oder eine Verlegung des Brunnens erreicht werden . ES

9n t; ^ nr8Cld,Ia^ ,n ' ? Cr s8 ™ nt ; en hinter die Marktschule zu verlegen . Die
At,wohner der Grabenstraffe seien schon von Morgens 3 ' / - Uhr an in ihrer

Uer? lift ,
bi.e Eingabe zur Vorprüfung an sein

Pollzet -Comnilfsion und begleitet diesen Beschluß mit dem leb¬haften Wuniche , baßes der Commission gelingen möge , ein Mittel zurBeseitigung der Mißstände zu finden . — Auf Antrag des Herrn Aeeste -
Jiitpeciors Zehrung beschließt das Collegium , beit Lohn von 80 Pftoeldje -' vier Arbeiter für _ das Aufstellen der Markttische in friiherMorgenstunde erhalten , auf 1 Mk . zu erhöhen . — Von der Mit -
thelliuig der Königlichen Polizei - Direetion , daß die Beschwerde™ D ° chnahl gegen die Verweigerung der Bau -Erlaubiiiß fürein Haus an bei ; Emserstraße ( dasselbe war über die Fluchtlinie hinaus
ffin rjtttrf,a ^ eh, 'äcn ro2 .rbc .n s° i- nimmt der Gemeinderath Kenntniß . —
^" ' Gesuch der Frau Sufanna , Krentzlin , am Kochbrunnen oder
tüirh ahfrhi ^ n

“
hCw ' ' s

w ' t Holzsäfiiltzereien aufstellen zu dürfen ,deschlcd ^ n , da ein solcher Verkauf unpassend erscheint . —
P keö Älchamts pro 1890/91 , welche mit einem Ucberfcfinfiban 400 awr . abschliefft , wird der Rechi,ungs -P ?üf,mgs -Cöronti fiönz/r
friÄ t" n^ m,c | c,n- r Dr . F . Berlö erwähnt bezüglich des Be -
m

’ ,c(
3b aben - 2a ». fle !1f CbtüaIba d; er ßi f eab a h II , daßauf e ne Vorstellung des Gemeinderaths bei der Könialichen Estenbabn -

^ ection von dieser die Zusicherung gegeben worden sei daß die Miß -
Schoben werden sollten , was aber leider nicht in dein

toarc ' t? ,e es lui Jnterefie der Stadt erforderlich erscheine
ÄaenAten « eweia

“ lnMIc6tcn Sonntag gemachte Erfahrung den
„7u.

a
„iCnD r

" beweis . Obwohl er schon um 3 Uhr am Babnlws
ben Äug 3 Uhr 10 Minuten zu benutzen wäreSchalter

^
schon geschlossen gewesen , weil , wie auf Befragen der

der Zug schon besetzt war ; ein Extrazug könne
K „ Drle Gclahr nicht abgelaßen werden . Mindestens 100

"
Personen

fSv11 , d) $ N, ^ evdern auf dein Bahnhof befunden , die keine Be -frtebigung ihrer Wunsche hätten finden können . Solche Vorkommnisse« schienen außerordentlich bedenklich . Die Langenschwalbacher Bahn habe
n acht

"
würden

nufere
'

Waldungen , zu
"gän8ch

in «n - c
.
n ' mlc,er Zweck werde aber beinahe vereitelt , wenn

der Retriet >
"

Whft
bc

.
s Zuges der Schalter geschlossen und

gv s
betrieb selbst an « onntagen auf 5 Wagen beschränkt werdebedeute keine Beförderung des Verkehrs . Wenn , wie dies auch die

Eifenbahndlreetion m Frankfilrl a . M . zuqesichert habe , an Sonn - und
ti>nrf u0Cn ^? ir ^ U8C .

bcrnt ständen , die auf Verlangen des Publikums"dgelassen würden , dann wurde bet Verkehr aeftaltet wie es h „r
Gemeinderath verlange . Unglück und Gefahr se dabei wohl nicht
ft befürchten . Pflicht der Eisenbahn 7ber wäre es , für die Be -
rorberung des PubllknuiS zu sorgen . Herr Dr Lerlö aiebt schlieffiin ,betn Wunsche Ausdruck , daß noch

"
ähnliche Beschwerden bekanntdurden und dem Gemeinderath Gelegenheit aeaeben würde di !

derS »
9 fÄ schreienden Mißstände wiederholt und eindringlich zu«erlangen . Das Collegium nimmt vorerst Keuntuiß von den Mittheilungen

des Herrn Dr . Verlö , wird aber voraussichtlich auf diese Angelegenheit
| uru (ffommen . — Die Anfuhr von Straßenbau -Materialien nach dem
Jdsteinerweg wird den Herren Sprenger und Bernhard Faeobhier übertragen . — Die Anlage der Leitung zum Bezüge des Stromessur ben Betrieb der elektrischen Beleuchtung in der Musikhalle von dem
Hause des Herrn Metzgers Cron nach der Halle wird gestattet . — Die
Koueuanschlage für einen Cementrohr -Caual in ber Wellritzstraße von407 jlieier ~ auge ad 12,000 Mk . und für Herstellung eines Zufuhrweges

Werden zur Ausführung genehmigt . - Es sei nocherwähnt , daß tnrolge Verhmderuug des Herrn Oberbürgermeisters Derr
Bürgermeister Heß m dieser Sitzung den Vorsitz führte .

8 $

" Nom Mi - S - n " . Im Sommer bekommen alle Menschen einlebhaftes Bedurfiiiß sich wiegen zu lassen . In keiner Jahreszeit werdendie autoinatischen Waagen die , a fetzt überall Aufstellung gefunden und sichnoch immer mehr über Restaurants , Bahnhöfe re . verbreiten , so schnell wie
Pilze nach dem Regenwetter , so viel benutzt , als in denjenigen Wochenin denen man sich M Sommerreise rüstet . Es ist eine der vielen Reste -
Vorbereltungen , sein Körpergewicht festzustellen . Man will genau wissenwie leicht mail in s Bad reist , rote schwer man heimkehrt , was bei Den -
m

"
>

welche Entfettungsfilren durchmachen , natürlich umgekehrt istWahrend man sich bei den Emen über jedes Pfund der Zunahme freutärgert man sich bei den an und für sich Starken über jedes zugenommene
Msud derart , daß man gleich magerer werden könnte . Jii den meistenan « biug8 wird sehr ungenau bei der Feststellung des Körver -
gewichts verfahren . Man läßt sich in ganz beliebiger Garderobe wiegenvor der Badekur meist auf dem Bahnhöfe in schwerer Reise -Toilette

'
mitUebermantel unb Umhängetasche , bann wieder nach Beenbignng ber Kurtm Badeort tn leichtester Sommer -Garberobe . Der Unterschied

^
der Gar -berobe kann unter Uinstanben wohl zehn Psunb betragen , ba man ia

-fu ^ Frühlingstagen , bie Stabt mit Winter -Garderobe^ eA >eß uub IM Hochsommer tn leichtester Toilette heimkehrt Aber
uuch uoch ein anderer Unterschied wirb zu wenig beachtet . Das

^
Gewicht

,̂es menschlichen Körpers ist zu ben verschiedensten Tageszeiten ein voll¬ständig anderes und kann wohl bei ben einzelnen Personen auch um zehn
Dund zwischen Morgens unb Abends biff er ir en . Die Aufnahme des© ffens roabrenb bes ganzen Tages kommt ba keineswegs allein in BetrachtWer also sein Körpergewicht vor ber Kur am Morgen feststellen lüß muffdies zur selben Tageszeit auch nach ber Kur thun Ober am richtigstenwktb fein , wenn man sich überhaupt nur zur Taaeshöhe,Mittags , wieqen Mtum bas normale Körpergewicht zu erhalten . Uebrigens läßt man sich nichtnur wiegen um ben Erfolg einer Erholungskur zur markiren Wirkeuncu eine sehr praktische Hausfrau , bie , obwohl bei ihr eine sehr gu eKüche geführt wirb, , bte traurige Erfahrung hatte machen müssen voneinem böswilligen Dienstboten , ben sie entlassen hatte , bei bett Hausgenossenberebet zu werden , sie gebe ihren Leuten nicht satt zu essen . Die praktischeSausfrau hat nun bte Einrichtung getroffen , jebesmal beim Zuzug einesDtenstmadchens besten Körpergewicht und

'
beim etwaigen Abgang bk

^ ÄÄme ? eKetfc ' wi ° mit es bem Mäbchen in dem Dienst
"

ber WaagE
anbetraf ' ergangen ist . Das ist eine findige Benutzung

. .st
Neu Ausbildung der Militärmustlter wendet das Kriegs -

!" Eertum m fuiigster Zeit eine besondere Aufmerksamkeit zu , wie ans den inder neuesten Nummer des Armee -Verordnungs - Blattes enthaltenen eingehen -
^ !l Bestimmungen über bte Vorbildung und Ergänzung ber StabshoboistenStabshornlsten unb Stabstrompeter ersichtlich ist . Die Wirkung btefer1ntmiingen wird sein , baß allmälllich bte vorgenannten Stellen nurnoib von solchen Militär -Musikern befleibct werben , welche einen dreijährigenEursns auf ber akademischen Hochschule für Musik in Berlin durchgemach

"
unb beim Abgang dasZeugmß für ihre Befähigung zum Stabshoboisten ns werhalten haben Besonders begabte Militär -Musiker , welche auch sonftinBezug auf allgemeine Bildung unb militärische Fähigkeiten zur Be¬kleidung ber Stelle eines Vorgesetzten geeignet erscheinen können in KnknnDvon ben betreiben Truppenteilen dem Allge

"
i Kriegs -D pattemenöum Emtrag m eine Anwarterliste namhaft gemacht werben werben

'
als¬dann der . Reihe nach, , sobald eine Stelle für & iIita

™
=Är '

an ber 6ocb .
'

fcfaule frei wird zu einer Prüfung einberufen , unb treten , falls fie bie ebestehen ^ sofort , hr Commanbo an . Die Commandirten erhalten de »tanfmatztgen Servis behufs ber Selbsteinmiethung nach ben für Natural -guartier -^jilhaber geltenben Grundsätzen unb außerbem an Znlaae 15 Mkmonatlich . Den Truppentheilen bleibt anheimgestellt denselben eine höhere
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Zulage zu gewähren . -Sämmtliche Commandirten haben sich kurz vor

Beendigung ihrer Ausbildung einer Prüfung zu unterziehen , auf Grund deren

Abgangszeugniffe ertheilt werden , in welchen die Leistungen tn den ver¬

schiedenen Fächern eine Beurtheilung erfahren und außerdem ausge¬
sprochen wird , ob der Betreffende in musikalifcher Beziehung zum Stabs¬

hoboisten (Stabshornistcn , Stabstrompeter ) geeignet ist oder nicht . Von

Seiten des Armce -Musik -Jnspicienten wird ein gesondertes Zeugmß über

die Dienstkenntniß des Betreffenden in der Führung eines Mnslkcorps und

seine Geeignetheit zum militärischen Vorgesetzten hlnzugefugt . . In Zukunft

müssen bei Besetzung von Stabshoboisten - u . s . w . Stellen in erster Lime

solche Militär -Musiker berücksichtigt werden , welche zur academlschen Hoch¬

schule commandirt gewesen oder noch commandirt sind , und von Seiten

der genannten Anstalt für fähig erachtet wurden , eine solche Swlle zu
bekleiden . Nur dann , wenn keine m dieser Weise vorgebildeten Milttar -

Musiker vorhanden oder die vorhandenen nicht Willens sind die ihnen

angebotene Stelle anzunehmen , können die Truppenthclle auf die auf der

Hochschule nur geprüften Anwärter für Stabshoboisten - .u . s. w . Stellen

zuruckgreifen ..
- o - Schwurgericht . Als siebenter Fall gelangt am 2 . Juli die An¬

klage gegen den Landmann , früheren Bürgermeister und Postagenten

Philipp Wilhelm Ncfferdorf von Strüth wegen Urkunden -

fälschnng zur Verhandlung . Die Verthetdigung wird Herr Rechtsanwalt

Bojanowsky führen .
* Alters - und Invaliditätogesrh . Wegen Zuwiderhandlung

gegen das Jnvaliditätsgefetz ist ein Schneidermeister vom Schöffengericht
in Berlin zu einer Geldstrafe von 5 Mark verurtheilt worden , weil er m

der ersten Woche seinen Gesellen den ganzen Beitrag statt der Hälfte vom

Lohn abgezogeu hatte und späterhin bei Gesellen , welche auf Stücklohn
arbeiteten , für jeden Rock 5 Pfennig Beitrag für die Invaliditäts -Ver¬

sicherung abgezogen hatte . Damit hatte er den betreffenden Gesellen 5 Pfg .
->u viel abqenommen , da dieselben in jeder Woche mindestens 4 Rocke ser -

tigten und bei einem Gesammtbetrag von 80 Pfg . jedem Gesellen nur

15 Pfg . abgezogen werden durften .
* TelrgraphrnverKrhr . Vom 1. Juli 1891 ab wird die Wort¬

gebühr für Telegramme nach Frankreich von 15 Pf . auf 12 Pf . und sur

Telegramme nach Rußlaiid (europäisches und kaukasisches ) , sowie nach

Spanien und Portugal von 25 Pf . auf 20 Pt . ermäßigt . Die Wortgebühr

für Telegramme nach Algerien und Tunis betragt von demselben Zeit¬

punkt ab ebenfalls 20 Pf . statt bisher 27 Pf . Die Mindestgebuhr von

50 Pf . für ein Telegramm bleibt unverändert .
♦ Lebenrmittrlprris - im Mai 1891 . Nach der amtlichen

Statist » betrugen im Mai d . I . die Preise für die Tonne (10M Klg . =

10 Doppelcentner ) für Weizen 234 ( gegen 217 tnt April ) Mk ., Roggen
201 ( 185 ) Mk ., Gerste 168 ( 162 ) Mk ., Hafer 175 (168 ) Mk ., Kocherbsen
238 (236 ) Mk ., Speisebohnen 293 (290 ) Mk ., Linsen 421 (419 ) Mk ., Eß¬
löffeln 77,4 (72,6 ) Mk ., Richtstroh 49,7 (44,6 ) Mk ., Heu 54,9 (52,6 ) Mk .,
Weizenmehl pro Kilo in Pfennigen 36 (37 ) , Roggcnmehl 34 (32 ) , Etz -

» itter 231 (226 ) . Eine Preisminderung zeigt Fleisch , in Pfennigen per
ilo , wie folgt : Rind 127 ( 128 ) , Schwein 128 ( 132 ) , Kalb 122 ( 12o ) ,

inländischer Speck 171 ( 172 ) , inländisches Schweineschmalz 163 ( 168 ), Eier

Schock 287 (304 ) .
-o - Gin plötzlicher Tod ereilte am Donnerstag Abend den von

der Arbeit nach Dotzheim heimkehrenden Tüncher Philipp Diehl vor

dem Regierungsgebäube in der Luisenstraße . Bermuthlich hat em Schlag¬

anfall das Leben des Diehl beendet . Die Leiche wurde nach Dotzheim

« keine Itetlfen . Seitens des Fest -Ausschusses des „Mittel -

rbeinischm Musikscstes
» wurde Herrn Kaufmcuin F . Heidecker die Er -

rfchtung von zwei „Wiener Zelten
» in der Halle neben den rechts und

links ( Fayade Marktstrahe , Haupteingang ) befindlichen Damen - und

Herreu -Garderoben bewilligt zum Verkauf von Wiener Confect Conceri -

vintihntts iittb xunt ISittionGocn ^SIusfcfjcinf . — SDcr ^libcitcr 9lb ont 81 ot l)

von Biebr ch welcher am Mittwoch Abend auf der Platterstraße in selbst -

mörderffcher Absicht drei Revolverschüsse auf sich abfeuerte , ist in vorver -

flossener Nacht seinen Verletzungen erlegen .

- o - Sesitzwechftl . Herr Rentner I o h . Sarg hat durch Ver¬

mittelung der Immobilien -Agentur I . Meier , Launusstrabe 18 , das

Haus Wörthstraße 20 gekauft .

N « rei » » - Nach » ilr,tcn .
* Der „Wiesbadener Rhein - und Taunus -Club " führt Sonntag , den

21 . Juni , seine 5 . Hauptwanderung aus , und zwar geht dicse . be nachder

Bergstraße , deren Kuppen , überragt vom spitzigen Haupt des Melibocu ,

so einladend berüberrointen , wenn man vom Neroberg oder einer der

anderen , die Stadt umgebenden Höhen südostwärts blickt . Die Tour ist

wohl die meistbegangene der ganzen Bergstraße , aber a uchdiel oh -nnbite ,
wie eiaenartia ist der Wald mit den überall iimhcrgestreiiten Granitblocken ,

ganz anders nimmt sich die Nheinebene aus von denAussichtspunkteni
des

Frankenstein und Melidocus aus gesehen , die steil aus ihr emporragen .

Donnersberg , Haardt und Vogesen siird selbst bei nicht ganz klarem Werter

von hier aus deutlich sichtbar . — Die Abfahrt erfolgt 6 Uhr 20 Jttn . nach

Lastel -Mainz , dann mit Somitagsbillet nach Darmstadt und von hier per

Darnpfstraßenbahn nach Eberstadt . Hier beginnt um Uhr d «e Fuß¬

wanderung mit dem Aufstieg nach der alten Blirg Frankenstein , dann geht

es im Beerbacher Thal aufwärts nachdem Felsberg , an dMu Ostabhang

da « merkwürdige Felsenmeer und die alten römischen Memdenkmnlcr

( Rstsensäule , Aliar rc .) liegen . Hier findet ebenso , wie auf dem Franken -

stein eine Rast statt , dann wird nach dem Melibocu « weitergewandert ,

das
'
auf einem Vorsprung desselben malerisch gelegene ^ uerdacher ^ chlof

besichtigt und hierauf in Auerbach >m altbewahrten Hotel »Zur Krone um

4 Uhr zu Mittag gegessen . Um 6 Uhr Rückfahrt von Auerbach , Ankunft
1

in Wiesbaden uin 9 Uhr . Die Marschzeit ist 4 ' /«— 5 Stunden , die Weg «
sind gut und wird eine zahlreiche Betheiligung zu erwarten fein . Gästc
sind , wie stets , willkommen .

* Der „ Bienenzüchter -Verein für Wiesbaden und Umgegend " veran .
staltet am nächsten Sonntag einen Ausflug nach Hahn , wo gleichzeitig ein »
Versammlung im Gasthause des Herrn Ohlemacher und Besichtigung ver¬
schiedener Bienenstände stattfinden soll . Rege Beteiligung ist erwünscht .
Abfahrt 1 Uhr 40 Minuten .

== Wiesbaden , 18 . Juni . Das „Militär - Wochenblatt " meldet :
v . d . Lancken , Hauptm . und Comp .-Chef vom 1 . Nass . Jnf .-Regt . No . 87 ,
dem Regt ., unter Beförderung zum überzähl . Major , aggregirt Schuch .
Hauptm . ä la suite des 2 . Nass . Jnf .-Regts . No . 88 und Lehrer bei der
Kriegsschule in Rietz , als Comp .- Chef in das 1 . Nass . Jnf .-Regt . No . 87

versetzt ; derselbe verbleibt bis zum Schluß des laufenden Unterrichtskursutz
noch als commandirt in seiner bisherigen Stellung . Freyschmidt , Pr .-
Lt . vom 1 . Nass . Jnf .-Regt . No . 87 , zum überzähl . Hauptm . befördert
Preuß , Pr .- Lt . vom 1 . Hess . Jnf .-Regt . No . 81 , unter Beförderung zim,
Hauptm . und Comp .-Chef , in das Füs .-Rcgt . von Gersdorff (Hess .) No . 86
versetzt . Köhlau , Hauptm . von letzterem Regt ., unter Entbindung voj
dem Commando zur Dienstleistung bei dem großen Generalstabe und unter
Stellung ä la suite des Regts ., als Lehrer zur Kriegsschule in Neiße ver ,

setzt ; derselbe verbleibt bis zum 1 . Juli d . I . noch als commandirt bei
dem großen Generalstabe . Schartow II ., Sec .-Lt . von demselben Regt ,
zum Pr .-Lt . befördert . Mertens , Oberstlt . und etatsmäß . Stabsoffizier
des Feld -Art .-Regts . No . 36 , mit der Führung des Nass . Feld -Art .-Regts .
No . 27 , unter Stellung ä la suite desselben , beauftragt . PhilguS ,
Hauptm . von letzterem Regt ., unter Entbindung von dem Commando als

Adjutant bei der 14 . Fcld -Art .-Brig ., als Battr .- Chcf in das 1 . Pomm .
Feld -Art .-Regt . No . 2 verfetzt . Oberg , Major ä la suite des Nass . Fcld -
Art . -Regts . No . 27 und Dircctionsmitglied der Vereinigten Art .- und

Jnaen .-Schule , zum Oberstlt . befördert . Rehm , Limpert , Unteroffe
vom 2 . Raff . Jnf .-Regt . No . 88 , zu Port .-Fähnrs . befördert . Thierry II ,
Sec .- Lt . von demselben „Siegt ., behufs Uebertritts zur Riarme -Jnf . aus -

geschieden . Haast , Hauptm . und Comp .-Cbef vom Füs .- Regt . von Gers¬

dorff (Hefs.) No . 80 , Schöneberg , Oberst und Commandeur des Nass.
Feld -Art .-Regts . No . 27 , mit Pension und der Ncgts .- Uniform , der Ab¬

schied bewilligt . Thierry , Sec .-Lt ., bisher im 2 . Nass . Jnf .-Regt . No . 88,
bei der Manne - Inf ., und zwar im 1. See -Bat . angestellt .

88 jJum lUjtiit , 19 . Juni . Bei den nunmehr beendeten Wcin -

Auctionen tm Rheingan wurden im Ganzen 1,419,480 Mk . gelöst,
nämlich für den 62er (4 Halbstück , 3 Viertelstück und 1 Achtelstück ) 36,960 Mk ,
für 8 Halbstück 65er 34,330 Mk ., für 11 Halbstück , 4 Viertelstück und

1 Fünftelstück 68er 95,050 Mk ., für 1 Halbstück und 1 Viertelstück / 4et

3540 Mk . für 3 Halbstück 75er 3050 Mk ., für 1 Halbstück 80er 2700 Mk .,
für 1 Stück und 8 Halbstück 83er 16,490 Mk ., für 4 Stück und 2 Halbstul
84er 9910 Mk ., für 1 Stück und 4 Halbstück 85er 2870 Mk ., für 4 Stüit
und 33 Halbstück 86er 131,380 Mk ., für 43 Stück , 73 Halbstück und
1 Viertelstück 87er 115,820 Mk ., für 52 Stück , 61 Halbstück und 18 Viertel¬
stück 88er 149,110 Mk ., für 46 Stück , 232 Halbstück und 22 Vicrtelstiui
89er 483,040 Mk . und für 69 Stück , 324 Stück und 7 Viertelstück 90rt

endlich 835,230 Mk . Es wurden also genehmigt 220 Stück , 765 Halb «
56 Viertel - , 1 Fünftel - und 1 Achtelstück , während im Ganzen angeboten
waren 242 Stück , 856 Halb -, 59 Viertel - und je 1 Fünftel - und Achlelstuck .

Es betragen die Durchschnitte im Stück beim 90er 1440 Mk ., beim 89«

2884 Mk ., beim 88er 1715 Mk ., beim 87er 1452 Mk ., beim 86er 6408 Ml ,
beim 85er 957 Mk ., beim 81er 1982 Mk ., beim 83er 3298 -Mk ., beim 80c!

5400 Mk beim 75er 2034 Mk ., beim 74er 4720 Mk ., beim 68er 14,190 Ml ,
beim 65er 8583 Mk . und beim 62er 15,560 Mk .

= Erbenheim , 16 . Juni . Von dem am 14 . und 15 . Juni .»

Langenschwalbach stattgehabten Gesang - Wettstreit kehrte auch un -l

Verein „Eintracht » sieggekrönt nach Hause . Er erhielt tn der L Atz

(Heilung ( Vereine bis 25 Sänger ) im Kunstlied den 2 . Preis . Nach Bon

trag de » gewählten Chore » „Röslein im Wald " von Fischer , entfaltet «

sich ein wahrer Beifallssturm . Auch im engeren Wettstreit hatte di«

Verein ( mit 20 Sängern ) dar als Preischor vorgeschriebene Lied „Nacht -

zauber " von Storch so fein nüancirt und tonrein vorgetragen , daß ib«

von allen Seiten , so auch von dem Vorsitzenden des Ehrenrathtz , Herr «

Geh Req .-Rath Urban , die wärmsten Anerkennungen zu Theil wurde «

und
'

man allgemein dem Verein den „Ehrenpreis " der 2 . AbtheiluH

zuerkannte . Derselbe kam jedoch nach Frankfurt a . M ., wohin vu

Preise entfielen . Jedenfalls durste der Verein da » Bewußt,em t®

nach Hause nehmen , mit seinen Leistungen große Ehre eingelegt zu hade ^
Dementsprechend wurden auch die Sänger bei der Rückkehr tn Erbenden »

empfangen . Am Bahnhof brannten Freudenfeuer , Böller krachten uni

nach herzlicher Begrüßung durch den Herrn Bürgermeister zog man itntt

Vorantrstt einer Musik -Capelle nach dem Vereinslocal . Nach abermalM

Begrüßung und kurzem Aufenthalt hierfelbst bewegte sich der Zug durc?

die Hinteraasfe nach dem Gasthaus „ Zur schönen Aussicht " wo L -angn
und Freunde des Vereins ein frohe » Tänzchen noch lange Zeit vereinigte

Mögen die errungenen Preise ( in Weilburg zwei , tn Biebrich einen um

in Langenschwalbach einen ) dem Vereine die Anregung fein , mit bei»

Können auch fernerhin großen Fleiß zu verbinden , dann werden weiter «

Erfolge nicht ausbleiben .
*

* Homburg v . d . H . , 19 . Juni . Der Beigeordnete Dr . Wits « «

welcher die Kur -Angelegenheiten im Namen des Magistrat « zu bearbeite »

hatte fühlte sich durch den der Knr . Verwaltnng gemachten Vorwurf der

Lässigkeit in Sachen der llnterschlagungS - Angelegenheit Schultz -LeitcrShos ^
beschwert und beantragte bei König ! . Regierung zu Wiesbaden die Einleim « !
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erreicht wurde , von

Der Ausstellungsplatz hat nun
* Frankfurt a . M . , 18 . Juni , r ~ ~

°uch Breits sei « Attentätchcn zu verzeichnen . Die grundlose Mittheilungder „Franks . Zrg . Uber das Bankhaus Bonwiller L Co . in Mailand ,«at für den Besitzer derselben noch ein recht unerquickliches Nachspiel gehabt .Emer der ^ .heilhabcr des detr . Hauses , Herr von Gonzenbach , war sofort
hierhergereist und verlangte durch einen hiesigen Anwalt Schadenersatz .
Daraus nahm Herr Sonncmann Veranlassung , gegenüber diesem Herrn
persönlich im Namen der „ Franks . Ztg . " sein lebhaftes Bedauern über
Len unliebsamen Vonall auszusprechen , erbot sich auch , als Sühne eine
Spende tut wohlthatige Zwecke zu geben unb ; wenn gewünscht , eine
tzicitere Ehrenerklärung zu veröffentlichen . In letzterer Beziehung erklärte
sich Herr von Gonzenbach durch das bisher Veröffentlichte für befriedigt ,
verlangte icdoch 20,000 Francs für Mailänder Wohlthätigkeits -Anstalteii
worauf Sonnemann die Verhandlungen abbrach . Ain Donnerstag Nach -
mitlag gegen 5 ‘/s Uhr erschien nun bei Herrn Sonnemann im Aus -
stellimgs -Bürcau ein anderer Herr , der sich als Herr Vonwiller aus
Auen einführte . Derselbe versuchte , indem er in aufgeregter Weise von
Sansfaction sprach , gegen Herrn Sonnemann einen thätlichen Ueberfallder aber von diesem , so sagt ivcnigstcns die Zeitung des Angegriffenen ,kräftig zurückgewicseu wurde und mit der gewaltsamen Entfernung des
Angreifers ein mschcs Ende fand .

_
* FranKfkrt tu M . , 19 . Juni . Hinter der elektrotechnischen Aus -

Mung vorMüern ein grosser Materialschnvpen , in welchem hauptsäch -
nch Massen voü gebrauchten Kisten der Ausstellungs -Gegenstände ausge -
iiapclt sind , ' s Brand gcrathen . In der Ausstellung entstand eine
augenblicklich - Yanik , namentlich angesicjOs der riesigen schwarzen Rauch -
wolken , die über die Ausstellung hinzogen . Der Sämppcn liegt am Mainm der Hnststrastc . Die benachbarten Häuser fingen an der Hintcrsronte
Mer . Die Feuerwehr traf leider etwas spät ein , traf aber alsdann um -
fassenoe Vorkehrungen .

m, . ~ A « » » er Stmuroml ». In Oberbrechen wurde der seitherige» «rgermeister I . Arthen auf weitere sechs Jahre einstimmig wiedcrgcmählt .dem Bahnhof in Marburg trug sich ein beklaqenswerrher Un -
L' uasfall zu . Der Wagenrevisor L . Heß , welcher schon über 30 Jahre beider Eisenbahn angeffollt ist , wurde von einer Rangirmaschine erfastt , welche
Ä !Vvrt beide Bein - abfuhr ; auch wurde der Kopf erheblich verletzt , so
dgtz die Hcrzueilenden nur noch eine unförmliche Masse vorfanden . L . Heß
weicher ca . 60 Jahre alt geworden , hinterläßt eine trauernde Frau nebst

den Tagen des 11 ., 12 . und 13 . Juli wird in Marburg»er VIII . Feuerwehrtag des Verbandes der hessischen Feuerwehren im
megierungsbezirk Kassel abgehalten , mit welchem ein größeres Volksfest
l° ‘ric ^ ^ Ausstellung von Fenerlöschgeräthschaften verbunden sein wird

'
,oeren Befchickung die bedeutendsten Firmen dieser Branche zugesagt haben

eines Disciplinarverfahrens gegen ihn , um die Grundlofigkeit dcS erwähnten
Vorwurfs da « uthun . In der Stadtvorstands - Sitzung am 17 . Juni
thellte Herr Beigeordneter Dr . Mtschel nun mit , daß ihm seitens des
Herrn Regierungs - Präsidenten ein Schreiben zugegangen fei , wonach der¬
selbe versagt habe , eine DiSciplinar -UntersulMing gegen ibn und die
übrigen Herren der Kur -Derwaltung einzuleiten , indem das Vorgeben in
der heiklen Kur --Drrector - Angelegenheit seitens d -S Herrn Regierungs -Präsi -
denten nur als ein correctes gebilligt werden könnte . Der Herr Reaierungs -
Prästdcnt habe den Beleidigten anheimgestellt , gegen diejenigen Personen ,
welche die schweren Verleumdungen gegen seine Person und die übrigen
Herren ausgesprochen und in die Zeitungen gebracht hätten , strafrechtlich
vlmugehen . Er beabsichtige dies indessen nicht , denn er glaube gerne , daß
zu dieser Zeit manches Wort in der Erregtheit gesprochen und ihr pflicht -
geinäßeS Handeln doch nachträglich gebilligt worden wäre . Derartige
Reden konnten auch ihr Amt nicht erschüttern , denn das Vertrauen sei
ihm und den anderen Herren von dem Gemeindevorstand durch die Wahl
geschenkt worden und daß sie ihres Amtes voll und ganz walteten , brauche
tt wohl nicht besonders zu versichern . Die übrigen Herren der Kur -
Verwaltung schlössen sich ihm in bei Ablehnung einer Klage ebenfalls an .— Der „TaunuSbote " meldet : „Der ehemalige Kur -Director Sck .-L . ist
nicht , wie wir nachträglich vernehmen , gegen eine Kaution von 28,000 Mk .,
sondern ohne jede Caution aus der Hast entlassen worden . Gleichzeitig
wird uns versichert , daß die Verhandlungen gegen ihn höchst wahrscheinlich
nicht vor dem Schwurgericht , sondern vor der Strafkammer geführt
werden durften . Der Staatsanwalt soll der Ansicht sein , daß Herr
Sch.-L . nicht Beamten - Qualität gehabt habe und sein Vergehen daher als
einfacher Betrug oder Unterschlagung anzusehen sei . Wir geben diese Mit -
theilung mit allem Vorbehalt ."

Breite von 26 Meter . Das Podium ist mit der nach den Plänen und
unter Leitung der Herren Architekten Schellenberg und Jacoby vor »
genommenen Erweiterung , welche nur mit Aufbietung aller Geschicklichkeit
erreicht wurde , von 480 auf ca . 650 Quadratmeter vergrößert worden ,
so daß nunmehr 1170 Personen bequemen Platz finden . Die amphitbea -
tralische Anlage der Plätze in der Halle machte die Anbringung von einigen
Treppenstufen in dem Hauptportale an der Marktstraße erforderlich . Rechts
und links von dem Eingänge befinden sich große Garderoberäume , sowie
Closets , welche Dank des Entgegenkommens der Stadtgemeinde den neuesten
sanitären Vorschriften entsprechend eingerichtet werden konnten . An Sieben »
räumen find noch Kassen , Feuerwehr - und Polizei -Wachtstuben vorhanden .
Im Innern der Halle befinden sich zu beiden Seiten des Eingangs Breite
Treppen , welche zu der Tribüne einvorführen . Zwei Seitelieingänge führen
zu den Logen . Licht und Luft wird der Halle durch große mit Gaze be¬
spannte sensterartige Oeffnungen zugeführt . Im Interesse der Mitwirken -
den wird das Podium elektrisch beleuchtet . Diese Anlage ist von der
Firma C . Buchner hier eingerichtet worden . Der erforderliche elektrische
Strom wird von den Maschinen des Herrn Metzgermeisters Cron , Neu -
aasse 11 , nach der Festhalle geleitet . Ter günstige Eindruck , den die äußere
Ausstattung der Halle macht , wird durch die Wirkung der inneren
Ausschmückung noch bei Weitem übertreffen . Wenn man die
Kürze der Zeit und die Einschränkungen , welche die Akustik gebot ,
berücksichtigt , so,muß man sagen , Herr C . Eichelsheim hat hier das
Möglichste geleistet . Das ganze Arrangement , namentlich die Farben -
ZusammenstellUM ist vortrefflich gelungen und macht einen vornehmen
Eindruck . Die Wände sind zum größten Theil mit kupferfarbigem Tuch
bespannt und sämmtliche Plafonds mit himmelblauem Satinstoff und die
Logen mit schieferblauem Stoff überzogen . Die sichtbaren Pfosten
und Binder haben eine Bekleidung von grünem Wollstoff erhalten . Der
freie Raum wird in Dachhöhe der Länge nach von einer mächtigen
Draperie durchzogen und von Fahnen in den Farben aller deutschen
Länder durchkreuzt . Auf der Rückseite der Tribüne ist auf hohem Sockel ,
von Draperien und Pflanzen umrahmt , die Büste des Kaisers
aufgestellt . Die Brüstungen der Tribüne sind mit Palmen und
Sortieren reich verziert . Die schon früher hier mitgetheilteN
Wahlspruche der an dem später stattfindenden Gesangwettstreit
theilnehmenden Vereine sind von geschmackvollen türkischen Draperien ,
Palmen und Wedeln umgeben . Kränze in frischem Grün er¬
höhen noch den Reiz des reichen Schmuckes , lieber die Platzeintheilung
m noch zu bemerken , daß es durch geeignete ErhöbSugen der Tribünen
und Logen , welche nach den Plänen der Werten Schellenberg und
Jacoby ausgeführt wurden , möglich geworden ist , daß vonsämmtlichen ,
auch den rückwärts gelegenen Plätzen , das Podium übersehen werden kann .
In recht practischer Weise ist sodann einer lleberfüllung und dadurch
entstehendem Gedränge in dem Parterre der Halle , welches etwa
1200 Plätze enthält , von vornherein dadurch vorgebeugt worden ,daß die Stublreihen durch eine feste Barriere in zwei Hälften getheilt
und dadurch die Besucher unter allen Umständen geuöthigt sind , die Halle
von der auf der Eintrittskarte angegebenen Seite rechts oder links zu
betreten und zu verlassen . Im UebrigeN sind Noth -Ausgänge in so ge¬
nügender Zahl und Größe vorhanden , daß sich die Halle in 2 — 3 Minuten
entleeren tann So ist denn der Kunst ein nach jeder Hinsicht würdiges
Hem , für die

,kurze Lcit der Feste geschaffen worden und mit Rathhausund Kirche bildet die stattliche , grünumkranzte Halle einen prächtigen Ab¬
schluß des Platzes .

Krrthovon ' s Kennte Symphonie .* )
Eine Gestalt den Engeln ähnlich
Doch mit dein finstern und trübem Ausdruck
Erhaben geistiger Natur .

Vyron ' z „Sain "
.

.. . Wenn in musikalischen Kreisen schlechtweg von der „Neunten "
gesprochenwird , io ist damit wohl immer die neunte Symphonie von L . von Beethoven

genremt ; , u diesem abgekürzten Sprachgebrauch spricht sich die Sonder -
stcUmig , welche dieses Werk genießt , deutlich genug aus . Der
Eultns , der mit der Neunten getrieben wird , findet seinen Grund
i .r erster Linie h dem eminenten Kunstwerth des Werkes , in
zweiter in den Theorien , die in neuerer Zeit au den außer¬
ordentlichen Charakter des Werke » geknüpft wurden . Daß die „Neunte "
bei ihrem ersten Erscheinen nicht verstanden , nicht gewürdigt worden sei
gehört in das Gebiet de « Treppenwitzes und der Fabel ; das einzige und
noch heute von Vielen getheilte Bedenken gegen diese Symphonie äußerte sich
in dem Wunsche , daß es Beethoven hatte gefallen mögen , dem wahrhaft
einzigen yinale , dessen Eingang , wie Kretschmar bemerkt , da » Non plusultra des Werkes , den Punkt darstellt , an welchem Wahrheit und Kunst
ihren glanzenden Triumph feiern , eine ungleich concentrirterc Gestalt
fä licbeu . -vcr Tondichter soll auch Czerny gegenüber die Absicht , da »Werkin dieser Umsicht umzuarbeiten , geäußert haben .

st,cr Hauptpunkt , in dem die Neunte formell von ihren Schwestern
abweicht , besteht darin , daß ihr Schlußsatz ein Gesangsstück ist . Wie kamBeethoven zu der Idee , eine Instrumental - Symphonie mit Singstinimen zu
M letzen ? Nach R . Wagners Ansicht , weil er den Bankrott der reinen
Instrumentalmusik erkannte und aussprechen wollte , nach Anderen weil
er von vornherein die Ode Schiller 's an die Freude zum Ausgangspunkte
genommen habe . Sei es mit der formellen Berechtigung , wie es will inFeinem Fall würde Beethoven die Ode in '© Finale gebra ^ haben wenn
öwischen ihr und den drei ersten Sätze « der Symphonie keine geistigen Be -

* ).,N,ach Kretschmar 'S : Führer durch dm Concertsaal "
, Band I , und

Ncitzel : „ Beethoven s Sprwbomeen " .

- ° - Mittelrheinisches Mnsikfest .

IrsthaUe .

,
d ' e rechtzeitige Fertigstellung der Festhalle dem

bereitet hat , ist verscheucht worden . Ter unermüdliche Fleiß
tau Geschicklichkeit der Arbeiter der Firma Geister in Mainz haben das
chembar Unmögliche möglich gemacht , so daß zur Stunde die letzte Hand an die

U" d äußere Ausschmückung der Halle gelegt wird . Die Halle ist , wie
.iruher in diesem Blatte mitgetheilt , nach dem preisgekrönten Plane

U - Ditesi - ad - ner Baugesellschaft (Fioeck L Rossel ) "
ausgeführt .V « Macht nut dem den Hauptemaang überraqenben , mit 4 Eckthürmchen und

«esalligen Laterne geschmückten Hauptthurui , den Seitenthürmen und
endlich den die Nebenraume verzierenden Balkons einen recht gefälligen
än ® zugleich imposanten Eindruck , der durch eine reiche Dekoration in
S-onnengrün , Wappenschildern und Fahnen noch erhöht wird . Die ur -
i4 .UnS.

li * crt, ® rö6cn » erMltntf | e der Halle haben sich durch die nachträg -
s
>che Vergrößerung des Podiums etwas verändert . Der Zuschauerkaum»ut dem ursprüngliche « Podium hatte eine Länge von 21 Meter und eine
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Deutsches Reich .

* Hof - und Vrrfonal - Nachrichten . Bei dem Gartenfest auf dn

Pfanen -Jnsel am Mittwoch besprach der Kaiser auch die Erwerbung
des Gutes Urville in Lothringen und drückte den Wunsch aus , daß sc>«

Beispiel nachgeahmt werde und fljidj Andere Grundbesitz in Lothringen
erwerben . Weiter äußerte sich der Kaiser lange über das Wildschaden
Gesetz ; er drückte die Hoffnung aus , daß das Herrenhaus es annehmen
werde . Wenn dieses auch nicht aus allgemeinen Wahlen hervorgegang »

sei , so soll es doch auch zeigen , daß cs ein Herz für den kleinen Man »

habe . Das Gesetz entspreche zwar nicht den Wünschen der Antragsteller
genüge aber den dringendsten Forderungen . Freilich würde die ganz «

Agitation dadurch nicht beseitigt werden . Dann sprach der Kaiser se^

Freude darüber aus , daß in dieser Session der Streit der Fractione »

weniger heftig gewesen sei als früher . •
* Der Zusammen Kurz der EifenbalsnbrürKe über dir

im Zuge der schweizerischen Jurabahn ist geeignet , im Publikum Beun

ruhigung hcrvorzurufen . Mit Siecht wird man die Frage auswertt »

welche Maßnahmen sür die deutschen Eisenbahnen getroffen

Kunst , Wissenschaft , Literatur .

* Personalien , .'nen Director Barna ß in Berlin hat einen bei

einem Berliner Börsenblätte angcstcllten Rcdacteur , als dieser eine gegen
den Director ausgesprochene unerhört starke Belcidung vor dem SchiedS -

maun nicht nur nicht zurücknahm, , sondern anch von dem Beleidigten

. dcmüthig " um Verzeihung gebeten sein wollte , auizcrdcm 8000 Mk . ( !) für

die Armen verlangte und die Beleidigung beltatigtc , zwei schallende Ohr -

seigen gegeben . Nach einer uns vorliegenden , sehr sachlichen Darstellung

des Falles hat er wohl daran gethan , und wenn das betreffende Börsen¬

blatt etwas auf sich halt , bütfte der bett . Redacteur , der den Beleidigten

n . A . in unglaublicher Weise betr . Frcibillcts brandschatzte , wohl „gegangen
werden " . Die Angelegenheit ist eine Privatsache und gehört eigentlich nicht

unter die bekannte Spitzmarke : Theaterdircctor und Kritiker .
* Verschiedene Mittheilnugen . Aus Mailand schreibt man vom

16 . d . M . : Heule hat der hiesige Appellations - Gerichtshof m Sachen

Berga contra Sonzogno , den Verleger Mascagnt
' s , das Urtheu erster

Instanz dahin abgcändert , daß Sonzogno dem Dichter Berga , dem Ver¬

fasser der sicilianischcn Volksscenen „ Cavalleria rustioana , Nicht die

Hälfte der Tantiemen , sondern bloS den vierten Theil derselben abzu -

gebeu bat . Herr Sonzogno legt neue Berufung bet dem EassationS -

hofe ein .
* Grmiildrpreise i » alter Zeit . Die Maler der thebanischen Schule ,

deren Blüthe in das vierte Jahrhundert v . Ehr . fällt , pflegten die Preise

ihrer Gemälde nach der Anzahl der daraus befindlichen Figuren zu beitunmen .

Aristides , der Altmeister jener Schule , berechnete für jede einzelne tfigur
auf seinen Bildern zehn Minen (786 Mk .) ; sein Zeitgenoste Theomnest

forderte das Doppelte , zwanzig Minen ( 1572 Mk .) ; der Thcuerste war

ziehiingcn bestanden hätten . Schillers Tempel der Freude erhielt so einen
coloffalcn Unterbau , ein Fundament von größten Dimensionen , Selbst¬
ständigkeit und Reichthnm an eigener Schönheit .

Die wesciitlichc Idee des ersten Satzes ist die Schilderung eines

Zustandes , bcnt die Freude fehlt , bei zweite nähert sich ihr schon
mehr uiib deutet besonders in seinen simplen Hirtenweisen auf länd¬
liche Vergnügungen , Naturfreuden , hin . Das Adagio stellt als Haupt -

thcma den inbrünstigen Ausdruck eines edlen , frommen Sinnes dar ,
der in die andere Welt Fragen zu richten scheint . Das schöne Bild ,
die Himmelsklünge verschwinden und nun kommt im 4 . Satz Das ,
was Faust mit den Worten bezeichnet „des Morgens wach ' tch nut

Entsetzen auf "
; der wüste Anfang bedeutet den Rückfall in die chao¬

tische Stimmung des ersten Satzes . Von Schillers Ode hat Beethoven
nur einige Strophen benutzt , der Refrain aller © eenen , die er ausführt
oder scizzirt , ist das vom Chor wieder eingesetzte „Freude

"
. Die Worte

„ Seid umschlungen Millionen " hat er in eine Art Ceremonic gefaßt , die
oben am ewigen Thron zu spielen scheint ; sphärcnhaft sind ihre Schluß¬
klänge ; in dieser Nachbarschaft vergeht die irdische Musik ganz in ' s Stille .
Nur wie heimlich setzeu die Solostimmen wieder mit ihrem „ Freude ,
Tochter aus Elysium

" eiu , bald aber gewinnt das Ensemble seinen Muth
wieder und rauscht in einem Enthusiasmus einher , der immer stärker wird
und schließlich in einen völligen Freudentaumel übergeht .

Wie da von Tonsatz zu Tousatz bald im leisen Schauer der Ehrfurcht ,
bald im Jauchzen des überströmenden Entzückens , im Einzelgesang , im

gewaltigen Chor der Sang der Frende immer rauschender , immer fesselnder
änschwiflt , wie ein begeisterungsvoller Tonsatz den andern drängt und
überthurmt , da möchte man an Stufen denken , die hinaufführcn zu der
verklärten Höhe des alltröstenden allheilcnbcn Ideals . Der Schwerpunkt
liegt nicht in all ' diesen einzelnen Momenten , nicht in den Wundern der
Instrumentation und überhaupt der Erfindung , die sich erzählen ließen ,
er liegt im Grundgedanken und dieser kommt bei der Ueberführung
des Instrumentalen und Symphonischen in die Menschenmusik , in den

Gesang zur Entscheidung ; wer sich erst dazu erzogen hat , in der Musik
Gedanken zu erkennen , der wird diese Ueberführung , diese Verschinclzung
der Gegensätze , in der das Jnstrnment zum Warte sich heranringt und
die Mcnschenrcde , das Recitativ , sich noch nicht der instrumentalen Weise
hat entwinden können , ebenso künstlerisch genial befinden , als im Faust
die Ueberführung des Schattens der Helena in die neue Leibhaftigkeit .

Der Grundgedanke dieses Werkes ist von dreifacher Bedeutung , einmal
ein biographischer : LZeethoven ' s Lkbcnswerk in all ' seiner Herrlichkeit und
Weite und daneben das nimmer gestillte Verlangen des Einsamen in den
Kreis der Menschengemeinschaft ; so.dann ein künstlerischer : Die beiden

Hälften de ? Tonrcichs werden gewogen in gerechter Waage und werden
vereint tnu gleichem Rechte für Jeden . Endlich : Der rein humane : wir
können weder die Natnr , noch was an geistigem Leben neben oder über
uns weben mag , liebend und gerecht unttassen , als durch das Mcnschen -

thümliche hindurch .
Das war uud ist die „ Nennte "

, sie mußte geschrieben werden , tote
A . B . Marx , der ausgezeichnete Beethovenbiograph bemerkt : sic war für
Beethoven eine Nothwendigkeit , wenn sein Leben und Schaffen sich harmonisch
abrunden und schließen sollte . Sie mnßte aber auch die letzte sein ;
was noch Symphonisches hätte Nachfolgen können , würde Rückschritt zum
Vorherigen geworden sein . Beethoven selbst fehlte dies,Bewußtsein , wie

begreiflich ; als ein rechter deutscher Faust , der „ strebend sich bemüht " fann
er

'
auf neue Werke , bis er hinsank . .

Möge es den Hörern dieses Werkes am Montag vergönnt sein , einen

oder den anderen der oben angedcutcten Gedanken ans den göttlichen
Tonwellen hcranszuerkennen ! Dann wird das Göthe ' sche Wort zu Recht
befteben ’

Was belohnt den Meister ? Der zartantwortende Nachklang
Und der reine Reflex aus der begegnenden Brust ! L .

Asklepiodor , der sich für jede Gestalt sogar dreißig Minen (2858 Mk .) ausbe -
dang . Diese enormen Preise zahlte bei seinen Bestellungen ein Kunstenthusiast
jener Zett , der reiche Fürst Muason von Elatea . Unter anderen erwarb
er für seine Galerie ein historisches Colossalgcmälde von Aristides mit
100 Figuren , das eine Schlacht aus den Perserkriegen barstellte , für ben
Preis von 78,600 Mk ., und Asklepiodor malte im Auftrage desselben
Fürsten eine Versammlung bei zwölf Söttet und erhielt bafüi als
Honorar 360 Minen (28,296 Mk .) Die Schöpfungen diese ! Meister waren
auch in späterer Zeit sehr beliebt und erzielten noch weit höhere Preise
wie früher . So berichtet Plinius , daß der König Attalus I . von Pergamon
(241 — 197 v . Chr .) bei seiner Anwesenheit in Athen ein Bild des Aristides
■ür den Auctionspreis von 100 Talenten (471,550 Mk .) gekauft habe ,

und ein anderes Bild desselben Meisters , der „Dionysos "
, war das erste

griechische Gemälde , das in Rom öffentlich ausgestellt und bewundert
wurde .

* Von de « Hochschulen . Der Germanist Professor Anton
Birlinger fft am 15 . b . M . in Bonn gestorben . Er war am
14 . Januar 1834 in Wurmlingen geboren nnd wirkte seit 1872 an bet
Bonner Universität . Seit berielben Zeit gab er die Zeitschrift „Allemannia '

heraus und erwarb sich große Verdienste um die Erforschung der Sitten
und Mundarten Deutschlands .

' Preußischer Landtag .

Abgeordnetenhaus .
Sitzung vom 18 . Juni .

Eine große Anzahl von Petitionen , meistens von Beamten , die um
Erhöhung des Gehaltes bitten , werden erledigt . Bei einer Petition land -

toirthschaftlicher Vereine , betreffend ben Schutz gegen Contractbruch ,
ficht Abg . Gerlich ( freicons .) eine große Debatte einzuleiten , boch wird

auf Antrag von Huene ( Centr .) unb Hobrecht (nl .) bei Gegenstand
abgesetzt . — Eine Petition des Ftauen -Veieins in Betieff bei Gründung
eines Mädchen - Gymnasiums wild bei Regierung überwiesen .
Samstag Fortsetzung .

* ^ *

Herrenhaus .
Sitzung vom 18 . Juni .

Im Herrenhause , bas den Etat berieth , ging ' s diesmal etwas stürnusch

zu . Graf Udo zu Stolberg - Wernigerode bespricht die Ent¬

völkerung und wirthschaftliche Rothlage des Ostens und regt die Ans -

bebung des Identitäts -Nachweises nnd die Ermäßigung der Etsenbalm -

Tarife an . — Minister - Präsident v . Caprivi dankt für die

Anregung und sagt , die Regierung prüfe ernstlich die Fragen . -

v Wiedebach verlangt einen Gesetz -Entwurf wegen Bestrafung de?

Contractbruches der Landarbeiter . — Graf v . Ho heut Hal kritisitt
darauf in scharfer Weise das ganze Regierungs -System , namentlich den

Minister Herrsurth . Er verlangt schärfere Ueberwachung der Presse unter

Bezugnahme auf angebliche majestätsbeleidigende , sogar hochverräthcrische
Artikel der „Bossischcn Zeitung

"
, der „ National - Zeitung

" und der

„ Kölnischen Zeitung
"

. — v . Caprivi verzichtet auf eine Widerlegung
Hoheuthal 'S im Einzelnen , da derselbe im Sause vereinzelt stehe . (Zu -

stiminnng .) Minister Herrfnrth habe keine Politik auf eigene Faust ge¬
trieben , sondern auf Grund laufender Staatsministerial -Beschliisse gehandelt .
Der Fall Serrsnrth 's hätte auch den Fall anderer Minister nach sich

gezogen . Die Wabrnng des Ansehens der Regierung nehme er ( Caprivi !
für sich selbst in Anspruch (Heiterkeit ) ; die Presse bringe Manches , wo?

besser unterbliebe , auch die von einer Stelle inspirirte Presse , welcher
Hohenthal vielleicht näher stehe . (Beifall .) — Frhr . v . Manteuffel
erklärt , Graf Hohenthal habe nicht im Namen der conservativen Partei ge-

sprachen . — Auch Graf von der Schulenburg - Beetzendorf mißbilligt
den Ton Hohenthal ' s und wirft ihm Ueberhebung vor . Jeder Monarchist
gesinnte Mann beweise die Ehrsurcht gegen den König auch durch ehrer¬
bietige Behaudlung seiner Minister . Ans Anfrage Hohenthal ' s rügt bet

Präsident Herzog von Ratibor den Ausdruck „ Ueberhebung
" als un-

parlamentarisch , findet aber auch für das Verhalten Hohenthal ' s ewige
mißbilligende Worte . — Graf Hohenthal will die Insinuation Caprivi ?

zurückweisen , als ob er mit einer schlechte » Presse in Verbindung stehe,

allerdings habe er (Hohenthal ) den Math der Dankbarkeit (gegen Bismarck
Der Präsident erklärte auch „Jiisinuation

" für unparlamentarisch . Dcntm
ist der Zwischenfall erledigt .
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den Ceutralinächten in Rom eine starke diplomatische Action entwickelte .

England " — so äußerte sich der betr . Gewährsmann wörtlich — „ist der

unauflösliche Kitt , der Italien mit der Tripelallianz verbindet . England

selbst hat , ohne der Tripelallianz formell beizutreten , rn Berlin und Wien

bindende Versickernngen abgegeben , so daß es bei kriegerischen Eventualitäten

unbedingt als Mitglied der Tripelallianz gelten würde . "

* Zchwrden und Norwegen . Auf dem internationalen

Eisenbabn - Congreß in Stockholm wurde am Mittwoch beschlossen ,
einen beschleunigten Winterdienst zwischen London , Berlin und Wien , so¬
wie wesentliche Verbesserungen des Dienstes zwischen England und Scandi -

navien einzurichten . Die nächste Confereuz toird im December zu Düssel¬
dorf abgehalten .

* Serbien . - Aus Belgrad schreibt man : An eompetmter Stelle
wird die Nachricht von der Erkrankung der Königin Natalie dementirt
und hinzugefügt , daß die Berufung eines Consiliums aus Kiew deren

schwerkranke Tante , die Fürstin Morush betraf .
* Amerika . Aus Chile läßt der Präsident Balmaceda wieder

einmal eine Drahtnachricht ergehen , um der Welt zu beweisen , daß seine
Gegner auf dem letzten Loch pfeifen . Es heißt darin : „ Das kleine , dem

Präsidenten ergebene Geschwader beschoß Pisagua am 8 . d . M . Am
9 . d . M . wurde Jguigue von dem „Huascar

" und dem „O 'Higgins
"

ange¬
griffen . Am 10 . wurde Tocopilla eingenommen und man erhob Zoll
von einer Ladung Salpeter . Hierauf beschoß das Geschwader Antofagasta ,
nahm Chauarel ein und machte die am Lande befindlichen Kanonen un¬

tauglich . Alsdann setzte man eine Reihe politischer Gefangener in Freiheit
und nahm die Familien der politischen Freunde des Präsidenten an Bord ,
In den im Besitz der Revolutiouspartei befindlichen Städten herrscht großer
Mangel an Nahrungsmitteln . Die der Cougrcßpartei gehörenden Schiffe
haben ihren Zufluchtsplatz nicht verlassen . Die ausländischen Handels¬
häuser sind des Streites überdrüssig .

" — Ein ofsiciell noch nicht bestätigtes
Gerücht meldet einen neuerlichen Aufstaud in Haiti . General Hippo¬
lyte soll zugleich mit 200 seiner Anhänger erschossen worden fein . Wenn

sich diese Nachricht bestätigt , wäre ein Scheusal weniger auf der Welt .

Ausland .
* Belgien . In der Kammer interpellirte der Abgeordnete Carlier

über die Broschüre des Obersten Williams . Der Cabinetchef Beeniaert
bezeichnete die Angaben der (von uns näher erwähnten ) Broschüre über
die Zustände des Congostaates als Verläumdnngen und theilte mit , die
Administration des Congostaates bereite einen Bericht an den König vor ,
um die Anklagen der Broschüre zu widerlegen ; der Bericht werde s. Z . der
Kammer mitgetheilt werden .

* Frankreich . Die Kammer nahm die Credit - Vorlage von
l ' ii Millionen Francs zur Bekämpfung der Henschrecken - Jnvasion
in Algier an . — Die Presse mißbilligt heftig die Strenge des im
Melinit - Prozeß gegen Turpin gefällten UrtheilS , verwirft das Ver¬
fahren hinter verschlossenen Thüren , wodurch die öffentliche Meinung nur
beunruhigt worden sei , und erblickt darin ein Mittel , die Offiziere des
Kriegsministeriunis , namentlich den General Ladvocat , zu decken . Der
General war mit dem allein schwer zu vernrtheilenden Triponö derart be¬
freundet , daß er ihm , als dessen Verhaftung bevorstand , telegraphirte :
„Consultiren Sie sofort meinen Anwalt Muttiel !" Man erwartet von
her Berufungsinstanz eine Abänderung des Unheils .

* Schweiz . Der Nationalrath hat mit 74 Stimmen Zürich zum
Sitz des Land es mufeums gewählt . Bern erhielt nur 53 Stimmen .

* Italien . Der von der Versammlung der Nadicalen in Rom ein¬
gesetzte Ausschuß beschloß , an einem bestimmten Tage zugleich in 130
Städten Versammlungen gegen den Dreibund abzuhalten .
Ferner wurde der Beschluß gefaßt , an der Enthüllung des Garibaldi -
Denkmals in Nizza und des Vanini -Denkmals in Toulouse durch Depu¬
tationen Thell zu nehmen . — Der Dreibund ist , wie der römische
Posthorn - Correspondent des „ Berl . Tagebl .

" ans bewährter , verläß¬
licher Quelle erfährt , gegenwärtig noch nicht erneuert ; die Erneuerung
wird jedoch dieser Tage erfolgen . Die Verhandlungen mit Italien
werden nicht in Rom , sondern in Berlin geführt , und zwar so geheim ,
daß mit Ausnahme des Königs Humbert und Rudini ' s selbst die maß¬
gebenden römischen Kreise über die Angelegenheit durchaus im Dunkeln
gelassen sind . Auch die Botschafter Deutschlands und Oesterreichs sind
von den Verhandlungen ausgeschlossen . In den leitenden Berliner
Kreisen wird die Energie uiid Festigkeit Rudini ' s bezüglich der Fort¬
setzung der Tripelallianz um so rückhaltloser anerkannt , als nicht alle
College » Rudini ' s dessen Eifer theilen . Aus Rudini 's Verhalten in dieser
Angelegenheit war und ist namentlich der Einfluß Englands bestimmend ,
welches bezüglich der Erneuerung des Allianz - Vertrages Italiens mit

um solche Unglücksfälle thunlichst zu verhüten . Der „Reichs -Anzeiger
" ist

in der Lage , hierüber Folgendes mitzutheilen : „Da es an Erfahrungen

über die Dauer eiserner Brückenbauwcrke mangelt , so kann eine Gewißheit

über die unverminderte Widerstandsfähigkeit derartiger Coststructionen nur

badurch erlangt werden , daß dieselben regelmäßig wiederkehrenden Unter¬

suchungen und hiermit zu verbindenden Probebelastungen unterworfen

werden . Dabei kann es gleichgiltig fein , ob die Widerstaiidsfahigkeit der

Constrnction mehr durch mechanische oder mehr durch chemische Einwirkungen

ungünstig beeinflußt wird ; immer wird sich aus den bet der Probebelastung
beobachteten Durchbiegungen der einzelnen Träger ermitteln lassen , ob und

inwieweit die Tragfähigkeit derselben , sowie der übrigen Constructions -

tbeile etwa eine Einbuße erlitten hat . Auf den deutschen Eisenbahnen
werden deshalb auf Veranlassung des Reichs -Eisenbahnamts schon seit dem

Jahre 1883 die größeren Brückenbauwerke , namentlich die eisernen Brucken ,
neben der alljährlich vorzunehmeuden allgemeinen Prüfung des baulichen

Zustandes der Eisenbahnen in bestimmten Zeitabschnitten nach den vom

Reichs -Eisenbahnamt vorgeschriebenen Bestimmungen einer sorgfältigen be¬

sonderen Untersuchung unterworfen , welche sich auf den betriebssicheren
Zustand sowohl des Mauerwerks , als auch des eisernen Uebcrbaues erstreckt .
Bei den mit diesen Untersuchungen verbundenen Probelastiingen der eisernen
Constructioiten werden außer den Durchbiegungen der Träger bei ruhender
und bei bewegter Last auch die unter der Einwirkung der Verkehrsbelastung
etwa entstandenen , bleibenden Einsenkungen , sowie ferner bei Bauwerken
mit größeren Lichtweiten die Seitenschwankungen festgestellt . Die Ergeb¬
nisse der Untersuchungen werden nach vorgängiger Sichtung bei den be¬

treffenden Verwaltungsbehörden im Reichs -Eisenbahnamt einer eingehenden
Prüfung unterzogen . Wiederholt haben diese Prüfungen im Laufe der
Zeit nicht allein zu Verstärkungen einzelner Theile , sondern auch zum Um¬
bau ganzer Constructionen geführt . Auf den deutschen Eisenbahnen wird
mithin den Brückenbauwerken diejenige Sorgfalt zugewendet , welche deren
fortdauernde Betriebssicherheit nach Möglichkeit gewährleistet .

" Der In¬
halt dieser Erklärung gereicht dem Publikum zur Beruhigung , den Behörden ,
speciell der Eisenbahn -Verwaltung , zur Ehre .

* Rundschau im Reiche . Die „ Westfälische Volksztg . " in Bochum
schreibt : „ Die »Berliner Politischen Nachrichten « versichern , daß die Unter¬
suchung in der Bochumer Stempel - Affaire keinerlei Anhalts¬
punkte gegen Baare selbst ergeben habe . Die Erhebung der Anklage sei
daher ausgeschlossen . Wäre die behauptete Thatsache richtig , so könnte
das Berliner Organ der Großindustriellen nur durch einen schweren Bruch
des Amtsgeheimnisses Kenntniß von derselben erhalten haben . Sie ist
aber auch nicht richtig , das gerade Gcgentheil ist wahr . Die bisherige
Zeugen -Vernehmung hat bereits Anhaltspunkte schwerwiegender Art gegen
Baare selbst ergeben . Uebrigens ist die Vernehmung der Zeugen noch bei
Weitem nicht beendigt . " — Aus Bremerhaven , 18 . Juni , wird ge¬
schrieben: Nach Mittheilungen der Lohn -Commission der Heizer und
Kohlenzieher hat der Director des „ Lloyd

" ihr unter Bezugnahme auf
die ungünstige Geschäftslage (wohl wegen der jüngst eingetretenen Er¬
niedrigung der Zwischendeckspreise ) jede Lohnerhöhung positiv abgeschlagen .

Uermischles .
* Rom Tage . Ein großer Leonberger Hund hat in Berlin

einem achtjährigen Knaben das Leben gerettet . Der kleine Sohn
eines Kaufmannes spielte am Spreecanal , kletterte dabei auf das Geländer
und stürzte in das Wasser hinab . Rasch nahm ein gerade vorübergehender
Herr , der einen großen Leonberger bei sich hatte , dem Thier den Maulkorb
ab . Der Hund sprang in das Wasser , schwamm auf den Knaben zu .

Ans dem Gerichtssaal .

- o - Miesdade « , 19 . Juni . (Strafkammer - Sitzung . Vor¬

sitzender : Herr Landgerichtsdirector Cappell ; Vertreter der König ! .
Staatsanwaltschaft : Herr Gerichts -Assessor Dr . Wilderink . Ein be¬
dauerlicher Unglücksfall , der sich am 17 . Januar d . I . in der Behausung
des Kaufmanns B . an der Moritzstraße ereignete , führt dessen Dienst¬
mädchen , die 25 Jahre alte Lina P . von Engersbeim und die
15 Jahre alte Margarethe H . von Meudt wegen fahrlässiger Tödiung
auf die Anklagebank . Wie das „Wiesbadener Tagblatt

" f ._Zt . berichtete ,
ist das IV - Jahre alte Söhnchen des B . in eine Schüssel mit heißem
Wasser gefallen und wurde derart verbrüht , daß alsbald der Tod ein¬
trat . Den beiden Angeklagten wird nun zur Last gelegt , daß , sie
den Tod des Kindes durch Vernachlässigung ihrer Pflicht fahrlässiger
Weise verschuldet hätten . Wie die Mädchen betheuern , hat sich ber •

Vorfall wie folgt abgespielt : Die ältere P . war am genannten
Tage , einem Samstage , mit Reinigung der Wohnung beschäftigt , und -

in bte Küche gekommen , um in einer großen Schüssel warmes Wasser zu .

holen . In dem Momente , als sie m das auf dem Boden stehende '

Gefäß eine größere Quantität heißen Wassers gegossen und sich noch¬
mals nach dem Herde umgedreht hatte , fiel der in der Küche befind¬
liche , 1 ' / - Jahre alte Hubert B . rücklings in die Schüssel und erlitt
die tödtlichen Verletzungen . Das jüngere , mit der Wartung der Kinder
besonders beauftragte Mädchen war ebenfalls in der Küche , aber mit
dem Kartoffelschälen beschäftigt . Die beiden Angeklagten betheuern ,
das Unglück - welches in einem Augenblick geschehen gewesen wäre , durch
Nichts verschuldet zu haben . Zu ihrer Entschuldigung kam noch hinzu ,
daß ein älteres Töchterchen des B . erklärt hatte , es hätte das Brüderchen
aus Versehen angestoßen und dadurch sei dasselbe in das Wasser gefallen .
Der Gerichtshof konnte sich von der Schuld der Angeklagte » nicht über¬

zeugen und erkannte auf Freisprechung unter Belastung der Staatskasse
mit den Kosten . — Der hier wohnhafte Taglöhner Wilhelm I .
von Neuhof hat sich mit der Entwendung von 1 Kilo Zinkrohr ,
gußeisernem Rohr und Schienenstücken von Neubauten des , Dieb¬

stahls im wiederholten Rückfall schuldig gemacht . Unter Zubilligung
mildernder Umstände , die in seiner Nothlage gefunden wurden , verfällt I .
in 5 Monate Gefängniß . — Der mehrfach vorbestrafte Fuhrknecht Johanw
Jacob A . von Oestrich bat eine Uhr mit Kette gestohlen und wird zu¬
sätzlich zu der von ihm eben verbüßt werdenden nennmonatlichen Gefängniß -

ftrafe zn einer solchen von 3 Monaten verurtheiltt — Der Handelsmann
Heinrich R . von St . Goarshausen ist vom Schöffengericht zu Rüdesheim
des Betrugs zum Nachtheile zweier Winzer in Winkel schuldig befunden
und zu 20 und 80 Mk . Geldstrafe verurtheilt worden . Aus seine Be¬

rufung hob die Strafkammer dieses Urtbcil auf und erkannte gegen den
Angeklagten auf Freisprechung . — Die Wittwe B . von hier hat mehreren

„Damen " Absteigequartier gewährt und wird deshalb wegen Kuppelei zn
4 Monaten Gefängniß verurtheilt .



Kette 80 Nttrskade « rr Gagdtatt . N - . 141

bei dem

Mar im Jahre 18/5 , aber mcht tmdi eigenen Planen , sondern nach den
Plänen der Babnverwaltung ; überdies sei die Brücke im vorigen Jab «° hne sein Dazuthun reconstruirt , so daß ihn keine Verantwortung treffe— Bis Donnerstag Mittag betrug die Liste der noch Verminten 48
darunter Ernst Himmelreich (Brünn ) , Emil Strendel (Ludwigsburg ) . Di »
offizielle Todtenfiste weist 70 Personen auf . Im Laufe des Vormittags
konnte der Gepäckwagen nach dreimaligem Reißen der Krahnkettttn ae -
hoben werden , wodurch die darunterliegenden zusammengedrückten beider
Personenwagen frei geworden sind . Bis Nachmittags zwei Uhr wurden
weitere vier Leichen gehoben . — Die kaiserliche General - Jnsvection dei
österreichischen Eisenbahnen entsandte den Inspektor Werner nach Mönchen -
stein behufs Einholung von Informationen über die Vcraulafiung des
Bruckeneinsturzes , um eventuell eine Nutzanwendung für die österreichischen
Eisenbahnen zu ziehen . — Neuere Berechnungen lassen mit ziemlicher
Sicherheit , der „Köln . Volksztg ." zufolge , befürchten , daß die Zahl der
durch das Eisenbahn -Unglück bei Mönchenstein GetödtetenmindestenS
300 (?) beträgt . — Mittwoch Mittag bewegte sich ein schier endloser
Leichenzug zum Kirchhof in Mönchenstein , escortirt von einer Abtheilung
xsnfantme . Hinter den Särgen folgten die Vertreter der Regierung und
zahllose Leidtragende . Unter Glockcnaeläute trugen die Soldaten di«
Sarge zu dem gemeinsamen Grabe . Nach der Leichenrede wurde dar
Tranergelcite vielfach vom Schnierz überwältigt . Unter den Bestatteten
befindet sich Amalia Sturmfels (Berlin ) und Holder (Säckingen ) . Der
gefundene Reisende mit dem Brillantring ist Demetrius Pappa (Monastir ).
Unerkannte Leichen werden keine mehr begraben , sondern in Basel in die
Anatomie überführt und dort conservirt . Damit die Wegschwemmnng der
Leichen unmöglich ist , ordnete der Regierungs -Präsident in Basel die Her¬
stellung eines Rechens über der Birs an . Zur Beschleunigung der Wcg -
räumung ist weiteres Militär aufgcboten .

* Schisfsnngiiirü . Bei Antwerpen stieß der große englische Damvfer
„ Albany " mit dem von Hamburg kommenden deutschen Dampfer „Cordelia "

zusammen . Bejde Schiße fuhren mit voller Kraft , und die Gewalt de»
Zusammenpralles war denn auch eine fürchterliche . Die „ Cordelia " wurde
am Buge auf der getroffenen Seite von oben bis unten gespalten und
auch der „ Albany " erhielt schwere Beschädigungen , welche seine schleunig «
Rückkehr nach Antwerpen nöthig machten . Der deutsche Dampfer dagegen
war nicht mehr vor dem Untergänge zu retten . Dem auf demselben da »
Commando führenden belgischen Lootseu blieb nichts übrig , als ihn auf
das Ufer auflaufen zu kaffen und alsdann mit der Besatzung das Schiff
irt den Rettungsbooten zu verlassen . Leider fiel hierbei einer der Heizet
in ' s Wasser und ertrank . Die „ Cordelia "

, welche regelmäßige Fahrten
zwischen Hamburg und Antwerpen betrieb , way mit verschiedenen Stauf «
waarcn beladen , während der „Albany " nur Ballast an Bord hatte .
Welchem der Lootseu auf den beiden Schiffen die Schuld an dem Unfall «
zuzumcsscu ist , darüber hat bis jetzt noch nicht « Bestimmte ? verlautet .

* Gin Dichter von Gotte « Gnaden . „Was könnte ich wohl
thun, "

fragte sich eines Tages Wilhelm Gölz , ein ehrsamer Bauersmann ,
„ um die Schutzzölle zu vcrtheidigen , die Schutzzölle , die von leichtsinnigen
oder bösen Menschen so vielfach angegriffen werden ? Soll ich einen
Zeitungsartikel oder ein Buch für die Schutzzölle schreiben ? Das haben
schon Andere gcthan , und geholfen hüt 'S Nicki Diel . Halt , jetzt hab ' ich'».
Ich schreibe ein Drama .

"
Gesagt , gelhau . Wilhelm Gölz schrieb also ein

Schauspiel , welches den Titel führi : „ Die Tochter des Bauern im Pensionat
"

und er hat es nun i » Stuttgart im Selbstverläge erscheinen lassen . In dei
Vorrede spricht er sich über den Zweck dieser Dichtung aus , und bei diese «
Gelegenheit äußert er doch auch einige Zweifel an seinem dichterischen und
schriftstellerischen Berufe . Er bittet um milde Beurtheilung , wenn er sich
die Freiheit zum Dramendichten nehme , „als ein Mensch , der das Theater
in seinem Innern noch sehr wenig gesehen hat .

" Nun , was schadet da » !
Wer wird sich an solcher Kleinigkeit stoßen ? Und wer wollte Gölzen

'»
dramatischen Beruf bestreiten , wenn er in der dritten Scene des dritten
Aufzuges die Verschwörung der Dienstmädchen liest ? Bertha , eine denkende
Küchenfee , hat in ihrer Küche eine Anzahl ihrer Standesgenossinnen ver¬
einigt und setzt ihnen auseinander , daß der Einkauf von Maaren fremd¬
ländischen Ursprungs die Zahl der heimischen Producenten und damit
auch die Zahl der Heiraths -Candidaten heravmindere . Sie sagt :

„ Wir Müssen deshalb in Zukunft , wenn wir zu Markte geh 'n ,
Nur auf den Einkauf einheimischer Maaren seh ' » ,
So daß den deutschen Züchtern ihr Geschäftszweig wieder mehr im -

ponirt
Und unsere Zukünftigen dadurch werden wieder mehr respectirt .
Wir werden dann hoffentlich unsere » ledigen Standes entledigt .
Und sind zu längerem Dienen nicht mehr gcuöthigt .
Bei manchen von un » wäre es höchst an der Zeil ,
Denn es könnte eben auch kommen , daß der Eine oder Andere sein

uns gegebenes Versprechen bereut ." —
Wenn diese Poesie die Steine nicht erweicht , welche die Freihändler

im Busen tragen , dann ist ihnen nicht zu helfen I Jedenfalls hat Wilhelit
Gölz seine Schuldigkeit gethan .

* Uur praktisch . Zn Vaihingen bei Stuttgart wurde neulich ein
Ehepaar durch Zwillinge beglückt , welche dieser Tage getauft werden . sollten .
Große Vorbereitungen wurden zu dem Festschmause getroffen , al » plötzlich
eines der Kinder erkrankte und starb . Di « Eltern ließen sich aber durch
dieser betrübende Ereigniß nicht aus der Fassung bringen . Um die Vor -
räthe nicht umsonst aufgestapelt zu haben , veranstalteten sie zuerst einen
solennen Leichenschmaus mit der obligaten gedrückten Stimmung . Nach
einigen Stunden trat insofern eine Verwandlung der (Scene ein , als d »
betrübte Famllienvater erklärte , miß die Leichenfeier nunmehr beendigt 1«
und man zur Tauffestlichkeit überzugehen gedenke . Den betrübten Leid¬
tragenden wurde es nicht schwer , sich in die veränderte Situation hinein -

zuftnden und bald herrschte eitel Freude an der Tafelrunde . Nur praciifch !

^ ohte ihn und hielt ihn so lange über Wasser , bis heranrudernde Schifferden Klemen m ihr Boot ziehen konnten .
Der Schuhmacher Loseries in Schiffbeck (Hamburg ) ist aus der Haft

entwrungen und Nachts in die Wohnung seiner getrennt von ihm lebenden
Ehefrau emgedrungen . Dort brachte er der schlafenden Frau mit einem
» ammer mehrere Schläge auf den Kopf bei und schnitt sich darauf
selbst die Pulsadern auf . Die beiden Verwundeten wurden nach
einem Krankenhause gebracht , woselbst der Zustand der Frau als ein hofß
nungsloser erachtet wird .

Aus Meran wird gemeldet : Durch die Hochfluthen des , wie berichtet ,vom Martellgletschcr ausgebrochenen Sees sollen auch mehrere Menschen
umgekommen sein .

An der belgisch - französischen Grenze fand ein blutiger Messerkampf
zwischen belgischen und französischen Arbeitern statt . Es gab eine tödtliche
und mehrere schwere Verwundungen . Die Belgier trugen die Schuld an
dem Ausbruch des Streite ».

zumachen gewillt war . _
Im englischen Kriegsmini sterium werden jetzt auch Frauen

beschäftigt . Ein „Lady - Superintendent " versteht dort mit 9 bis 10 Ge¬
hilfinnen den Dienst an den Schreibmaschinen , und der Minister ist mit
ihren Leistungen sehr zufrieden . Sie bewahren sogar das Amts

geheimniß .
* Zum Eisenbahn - Unglück bei Mönchenstein bringen wir noch

folgende neuere Notizen : Die Techniker heben hervor , daß die Lirs -Brücke
feit ihrer Herstellung schwerlich mehr angestrichen worden sei. ( Unerhört !)
Der Rost breite mitictbtg seinen rothen Mantel au », die Blotzung ver¬
deckend . — Ingenieur Eissel in Pari » läßt durch seinen Budapester Ver¬
treter erklären , daß er allerdings die Brücke über die Bit » gebaut » Nd

Dem „ Jmparcial "
zufolge ist der Attentäter , der , wie gemeldet , die

Schildwache am Palais Aranjuez ermordete , ein infolge Kummers und
erlittener Widerwärtigkeiten irrsinnig gewordener Priester .

, Der griechische Bankier Pappo ( Adrianopel ) , welcher , tote gemeldet ,
bet dem Ueberfall auf den Orientzug in den Oberarm geschossen
wurde , ist an den Folgen der Amputation gestorben .

Aus Cottbus , 17 . Juni wird gemeldet : Ein Lustmord ist in der
Nähe von Vetschau verübt worden . Ein vom Tanze heimkehrendes
Brautpaar wurde von einigen Burschen überfallen und gemißhandelt . Der
Bräutigam ergriff die Flucht , das junge Mädchen wurde von den Unholden
vergewaltigt und dann gelobtet . Die Leiche fand man nächsten Tages in
einem Kornfelde .

Aus Travemünde wird gemeldet : Der Dampfer „Flora " rannte die
dänische Jacht „De Five Broedre “ an ; letztere sank , die Mann -
schaft wurde gerettet .

In der Prager Ausstellung sollte der „Ballon captif “
zum ersten

Male frei aufstetgen . Als er eine Höhe von 2000 Meiern erreicht hatte
platzte er und begann plötzlich zu stürzen . Da , in einer Höhe von
etwa 300 Metern , verlangsamte sich mit einem Male der Sturz und der
Ballon ging auf dem Dache einer Maschinenfabrik ruhig nieder . Rasch
verließen der Oberlieutenant und Genossen die Gondel und es war hohe
Zeit , denn in dem nächsten Augenblick stand der Ballon , durch Funken aus
dem Rauchschlot entzündet , in Flammen . Arbeitet und Feuerwehr eilten
herbei . zerrrssen den Ballon und löschten die Flammen .

In einer der englischen Kirchen von Paris soll , nach der „Franks .
Ztg ." , der Pastor nach der Verlesung einer Bibelstelle und dem üblichen
Gebete für die Königin Victoria letzten Sonntag hinzugefügt haben : „ Ich
bete zu Gott für Albert Eduard , Prinzen von Wales , als Menschen und
Sohn meiner gnädigen Herrscherin , aber nicht als zukünftigen König des
vereinigten Königreichs . Er hat sich für immer der drei Kronen von
England , Schottland und Irland begeben ."

Aus Neunkirchen wird berichtet : Mehrere Burschen im Alter von 15
bis 17 Jahren machten am Sonntag eine Waldpartie . Zwei derselben
gaben im Walde einem siebenjährigen Knaben , den sie dort trafen , so viel
Schnaps zu trinken , daß dieser besinnungslos liegen blieb und am Dienstag
an den Folgen der Alkohol - Vergiftung starb . Die beiden Thütcr
wurden am Mittwoch verhaftet .

„Sicherem Vernehmen nach " hat der Kaiser von Oesterreich
zur Periode der Ausstellung des heiligen Nocke « sein Erscheinen zum
16 . resp . 17 . September angezeigt . Da » „ sichere Vernehmen

" scheint uns
einer vorsichtigen Aufnahme werth .

Seit einigen Tagen herrscht in New -Uork , wie die „ Voss . Ztg ." meldet ,
sowie in den Küstenstaaten ungewöhnliche Hitze . Das Thermometer
verzeichnete am 17 . Juni 100 Grad Fahrenheit . Viele Personen erlagen
dem Sonnenstiche , schwere Getollter richteten allenthalben großen Schaden
an , ohne die Hitze zu mildern .

Der Redacteur eine » in dem von zahlreichen Israeliten bewohnten
Fürth erscheinenden antisemllifchen Blattes , Adam Weber , 27 Mal vorbe¬
straft , wurde vom Schwurgericht in Bayreuth wegen Vergehen « wider
die Sittlichkeit , begangen durch die Presse , zu 2 Monaten Gesanglich
verurtheilt ; er hatte unsittliche Preßerzeugnisse in der Forchheimer Gegend
verkauft .

Der Gemeine Hans Rosenstengel de « 1 . Feld -Artillene -Regrments ,
welcher im Lager Lechfeld einen Sprenggranaten -Blindgänger entladen
wollte und da « Geschoß in einen Schraubstock gespannt hatte , wurde vom
erplodirenden Geschosse tödtlich verletzt .

Die Räuber von Tscherkehkoi scheinen nicht blos sehr ver¬
wegene , sondern auch sehr eitle Gesellen zu sein . Ihr „Chef

"
Athanasios

hatte dem Loeomotivführer Freudiger , ehe er ihn um Einbringung des
Lösegelde » fortschickte, auch den Auftrag gegeben , von Kirkiliffeh einen —

Photographenmitziibringen , der ein Gruppenbild von der Rauber -
banbe aufnehmen sollteI Athanasios ließ dem „ Sonnenmaler die Summe
von 50 Gold -Lire ( 1600 Mk .) für seine Bemühung zusichern Freudiger
fand indeß keinen Photographen bereit , der bett Marsch in s Gebirge mit -
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* Eine Frau Ehousfenot , welche behauptet , eine Tochter der

Kaiserin Eugenik zu fein , hatte , wie schon öfters , auch bei der jetzigen
Anwesenheit der Kaiserin in Paris versucht , sich ihr zu nähern , sie wurde
aber nicht vorgelassen . Sie wurde von der Hebamme Fromaint in
Courties erzogen , behauptet aber , 1854 als Tochter der Kaiserin geboren
zu sein . Sie ist Kassirerin in einem Pariser Restaurant . Als sie sich
1882 an den ehemaligen Minister Rouher wandte , soll dieser gesagt haben :
„Die Kaiserin war hübsch genug , so daß man ihr schon einen Fehltritt
zutrauen könnte . " Die Exkaiserin soll übrigens von der Regierung ersucht
worden sein , ihren Aufenthalt dahier abzukürzen .

* Gin Kcheufal . Für Madrid steht ein Scandalprozeß in Aussicht ,
der seines Gleichen nicht haben dürfte . Lor vier Tagen wurde dort eine
Dame der höchsten spanischen Aristokratie , die Herzogin von Castro -
Enrignez , Marquise de Aalderas , Gräfin von Plasencia , einsi Ehren¬
dame der Königin Isabella , verhaftet und unter Anklage gestellt , ein in
ihren Diensten gewesenes neunjähriges Mädchen längere Zeit hindurch auf
die grausamste Weise mißhandelt zu haben . Man hatte das beklagens -
werthe Opfer dieser hochgeborenen Megäre eines Morgens in einer kleinen
Straße Madrids halb tobt anfgesunden , den Körper über und über be¬
deckt mit den Spuren von Schläge » . Auf Befragen erzählte die Kleine ,
sie sei ihrer Herrin , der Herzogin , entlaufen , weil sie die Mißhandlungen
nicht mehr zu ertragen vermochte . Die Herzogin Castro -Enriquez hatte
das Mädchen vorigen Januar zu St . Sebastian in ihre Dienste genommen
und war mit ihm nach Madrid gereist .

'
Die ganze 24 Stunden währende

Fahrt mußte die arme Kleine trotz der grimmigen Kälte auf dem Bord
des Waggonfensters sitzen , damit man für sie keinen Platz zu bezahle »
brauchte ! In Madrid zwang die Herzogin ihre kleine Dienerin neben
ihrem Bett zu schlafen , um sie auch in der Nacht mißhandeln zu körmen ,
wenn sie dazu „ Lust bekam !" Das herzlose Weib scheint ein psychiolooisches
Räthsel , wenn manX nicht annehmen will , daß sie wahnsinnig ist .

"
Hoch

gewachsen , von großer Schönheit , mit sanften , fast schwärmerischen Augen ,
macht sie einen ungemein shmpathischen Eindruck und man würde Alles
eher glauben , als daß in diesem reizvollen Körper eine so häßliche Seele
toobnte 1 Seit zwei Jahren hat sic sich von aller Welt abgeschlossen ,
Niemand in ihr Haus gelassen , ja selbst die Fenster seit dieser

"
Zeit nicht

mehr geöffnet ! Die Entrüstung gegen die schöne Megäre ist hochgradig ,
das Mitleid mit dem mißhandelten Mädchen allgemein .

* Mir ivurde dir » Geheimnis oo » Trnnvy - Gfoft vtr -
rathen ? Der Londoner Correspondent des „Seolnsy Leader "

gicbt über
diese Frage den nachstehenden Aufschluß : „Die Geschichte wurde einer
Dame , welche sich des Bertraueiis der höchstgesteUtcn Personen erfreut ,
mitgetheilt , natürlich nur unter dem Siegel der allergrößten Verschwiegen -
heit . Die Dame erzählte selbstredend sofort ihrer besten Freundin
— natürlich wieder im tiefsten Vertrauen — die schreckliche Geschichte , wie
ein intimer Freund des Prinzen von Wales beim Kartenspiel betrogen
labe . Unglücklicher Weise war die beste Fremidin eine Dame von leicht
erregbarem Temperament und Sir William Gordon -Ctimmiug ein nicht
zu milder Richter des weiblichen Geschlechtes . Eine Bemerkung au ? seinem
Munde über gewisse Episoden aus dem Leben der Dame entfesselte einen
tiefen Sturm sittlicher Entrüstung bei derselben . Die Folgen sind bekannt .
Sir William weiß von weiblicher Rache ein Stücklein zu erzählen .

"

* Die seltensten Sattmgrnppen des Oriente sind die bei
Constantinopel am Bosporus , in einer weiten Ebene befindlichen Platanen ,unter denen Gottfried von Bouillon bei seinem Zuge nach Palästina
gelagert haben soll . Die Türken nennen sie „die sieben Brüder " . Drei
davon stehen einzeln , die vier übrigen aber sind mit ihren Wurzeln und
Stämmen so ineinander verwachsen , daß man sie für zwei ansieht . Diese
sind hohl , und in ihrem Innern haben Griechen sich Lagerstätten bereitet .
Ohre ütefte und Zweige haben einen Umkreis von 150 bis 170 Schritt
Md von den äußersten Zweigen bis zu den Stämmen , welche einen Halb -
treis bilden , sind c» 50 Schritte . Merkwürdiger sind noch die (Sebent
bom Libanon . Das dortige kleine Cedermväldchen enthält einige Hundert
Her Bäume , gewöhnlich gicbt man ihre Zahl auf 365 an . Kleiner
Nachwuchs fittdct sich dort nirgends , indem die Zavien sorgfältig von den
Reisenden und den Dorfbewohnern in der Nachbarschaft , von den Letzteren
zum Aerkauf an die Europäer , welche diese Gegend besuchen , ausgelesen
und abgepfiückt werden . In dem Stamm eines der ältesten dieser Bäume
welcher gegen 14 Ellen im Umfange hat und hohl ist , fand ein Reisender
vor einigen Jahren eine Art von Zimmer eingerichtet , zu welchem man
auf einer Leiter hinatifgelangen konnte . Ein anderer dieser Stämme
wohl der älteste von allen , mißt 21 Ellen in der Peripherie . Im Ganzen
sind es zwölf , welche ans vorchristticher Zeit stammen mögen , die Uebrmeu
sind durchgängig aus einer späteren Zeit .

I -rgd und Kpori .
* Städtische Iaad in Keelin . Da es gewiß nicht uninteressantw , z» ermitteln , was in der nächsten Umgebung unserer übervölkerten

Rkichshauptstadt trotz aller Nachstellungen
"
durch berechtigte und nnde -

ttchtigte Jagdliebhaber noch „ kreucht und fleucht
"
, so theilen wir die

Echußliste der Park -Betwaltung mit . Im Etatsjahr 1890,91 sind in den
städtischen Park -Anlagen und Baumschulen an Wild und Raubthieren im
Ganzen abgefchossen worden : 79 Hasen . 182 wilde Kaninchen , 216 Der »» intertc Katzen , 11 Iltisse , 3 verwilderte Hunde , 1 Wiesel , 1 Eichhörnchen1 Marder , 52 Krähen , 42 Eichelhäher , 10 Sperber , 9 Fasanen , 1 Habicht

'
Neuntödter , 1 Fischreiher , 1 Wachtelkönig , 1 Eisvogel , 2 Uhus . Daß»ie letztgenannte größte europäische Raubeule so nahe bei Berlin noch lebt’lt recht beachtenswerth . '

Auszeichmma .
, De . König ! Hoheit der Grotzherzog von « upembura hat den« osch unter besonderer Aiterkeimung der

künstlerischen Arbeiten zu feinem Hot -Photographen ernannt 11722

Kandel , Industrie . Erfindungen .
* WaplttberiHte . Fruchtmarkt zu Mainz vom 19 . Juni .

Am heutigen Markte gab es bei stillem Geschäfte für Brodfrüchte keine
bemerkenswerthe Aenderung und konnten Benöthigte zu nachsteheiiden
Preisen sich bequem versorgen . Zu notiren ist : 100 Kilo Pfälzer und
Nassauischer Weizen 24 Mk . 50 Pf . bis 25 Mk . — Pf ., ditto Korn
20 Mk . 50 Pf . bis 21 Mk . — Pf ., ditto Gerste 17 Mk . 50 Pf . bis
18 Mk . — Pf ., Norddeutscher Weizen 24 Mk . — Pf . bis 24 Mk . 50 Pf .,
Russischer Weizen 23 Mk . 50 Pf . bis 25 Mk . — Pf ., Amerikanischer
Winter -Weizen 24 Mk . 50 Pf . bis — Mk . — Pf ., Russischer Roggen
21 Mk . - Pf . bis 21 Mk . 25 Pf .

Geldmarkt .

Geld -Sorten . Brief . Geld . Wechsel . Ds .

Frattkfttrtrr Eourse vom 19 . Juni .

Kurze Sicht .

16 .17
16 .16

4 .20
9 .61

20 Franken . . .
20 Franken in Vt
Dollars in Gold
Dukaten .....
Dukaten al marco 9 .61
Engl . Sovereigns .
Gold al marco p .K .
Ganz f . Scheideg . „
Hochh . Silber „
Nuss . Banknoten .

20 .35
2788
2804

138 .50

Nuss . Imperiales . 16 .65
Neichsbank -Disconto

16 .60 j Wien ist . 100 ) .
4 °/o.

80 .60 bz.

80 .40 bz.

*
16 .13
16 .12

4 .16
9 .57
9 .57

20 .31
2780

131 .50
238 .40

Amsterdam (fl . 100 )
Amw . -Br . (Fr .100 )
Italien (Lire 100 ) .
London (Lstr . 1 ) . .
Madrid (Pes . 100 )
New - Uork ( D . 100 )
Paris ( Fr . ICO ) . .
Petersburg (R .100 )
Schweiz ( Fr . 100 ) .
Triest (fl . 100 ) . . .

*»
168 .80 bz.
80 .50 bz. G .
79 .875 bz.
20 .38 bz .

%
3
3
6
5
5

6

. . . . 4 1173.45 bz.
— Frankfurter Bank -Diseonto 4 "/o.

- m - («fourvl -ericht der Frankfurter - Horte vom 19 . Juni .
Nachmittags 3 Uhr . Credit -Aetien 259 , Diseonta - Commandit -Antheile
1810s , Staatsbahn - Aetien 2507r , Galizier 188 , Lombarden 99 =7 »,
Eghpker 97 "/«, Italiener 92 ' /«, Ungarn 91 ' /. , GottharDahtt -Aetien 145 ' /- ,
Nordost 142 ' />, Union 108 ' /-, Dresdener Bank 142 , Lanrahütte -Nctien
118 ' /- , Gelsenkirchener BergwerkS -Aetien 1607 . , Russische Noten 238 '7 . . —
Bei sehr stillem Geschäft Course nahezu unverändert .

Letzte Zrahtnachrichterr .
(Nach Schluß der Redaction ein gegangen .)

* London , 19 . Juni . Das Unterhaus erörterte die Fabrik - und
Werkstatten -Bill , Sydney Buxton beantragt ein Amendement , daß vom
1 . xSanimr 1893 ab Kinder nur vom elften Jahre an in Fabriken bei
schaftigt werden sollen . Gorst giebt zu , daß die britischen Delegirten aus
der Berliner Arbeits - Conferenz cinmüthig für die Alterserhöhung
auf zwölf Jahre bei der Beschäftigung von Kindern waren und
dag Salisbury dieser Ansicht beipflichtete . Matthews vertheidigt
dte Regierung daß sie ein zehnjähriges Alter in der Borlage beibehalten
habe . Bon allen Landern hätten nur Deutschland und Portugal bisher
^ ffletze erlassen , um die Vorschläge der Berliner Conferenz durchznführen ,selbst diese Lander hätten nicht alle Vorschläge der Conferenz ausgeführt .
Buxtons Amendement wurde mit 202 gegen 186 Stimmen angenommen .
. ,

* 19 . Juni . Hier eingetroffene Meldungen wollen wissen ,
daß der Präsident der Vereinigten Staaten van Brasilien , da Fonseea ,
demnächst eine Reise nach Enropa antreten werde .

* Lissabon , 19 . Juni . Gegenüber den von Paris und London aus
verbreiteten Gerüchten wird amtlich die Vcrsicherting wiederholt , daß be¬
züglich der Zahlung aller Coupons , inclusive der der Eisendahu -
papiere , auch nicht der leiseste Zweifel bestehen könne .

* Washington , 19 . Juni . Das „ Bureau Reuter " meldet : Amtliche
Mlitlieilnngen aus Chile bestätigen , daß die Kammer einen Gesetz -Entwurf
annahm , wonach der Präsident ermächtigt wird , eineZwangS - Anleihe
tm Betrage von 20 Millionen zur Fortsetzung des Krieges zu emittiren .— In Santiago ist die Circulation von Fuhrwerken nach Mitter -
itachu sowie das Zusammenstehen von mehr als drei Personen auf
her Straße verboten , ebenso sind bis auf Weiteres die Theater -Bor -
stclluugen unterlagt . Der Congrcß genehmigte den öffentlichen Berkaus
von allem Gold und Silber , welches sich im Staatsschätze als Metall -
dcckung für das umlnutcnbe Papiergeld angesammelt hat , an den Meist¬
bietenden .

* Slhikks - Machrtchten . (Nach der „ Franks . Ztg . " .) Angekommen
tn Colombo D . „Orient " von London ; in Boston der Cnnard -D .
„Pavonia " von Lwerpool ; in Colon der Royal M .- D . „Medway " von
Southampton : in Philadelphia D . „Brit . Prince

" von Liverpool ; in
New - Mort D . „Auchoria " von Glasgow , der Nordd . Lloyd - D . Spree "
von Bremen , D . „Noordland " von Antwerpen u :it> D . „City of Paris "
von Liverpool Der Nordd . Lloyd - D . „ Elbe " van New -Aork pafsirtt
« et ^ ln iind der Hamb . D . „Columbia " von New - Aorl passirte Lizard .

Geschäftliches .



Tages - Kalender des „ Wiesbadener Tagvlatt "
|lB8Ha

Samstag , den 20 . Innr 1891 .

Meteorologische Beobachtungen .

i

Regenhöhc (Millimeter ) .
C . reducirt .

Königliche Schauspiele ,

-

toi

-Lustspiel in 1 Auszug von Otto Girndt .
Personen :

WT * Die hentige Unmmer enthält 32 Seiten ,
- yq

*)v / e •
* Die Barometerangaben smd auf 0 °

Wiesbaden , 18 . Juni .

Geburts - Anzeigen
V erlobungs -Anzeigen
Heiraths - Anzeigen
Trauer -Anzeigen

vo
B

Frau Köth -Schäfer
Frl . Drucker .
Herr Neumann .

Frau von Rosen
Adelheid , ihre Nichte
Heinrich , deren Jugendfreund
Ferdinand von Bruck
Hildebrandt , Gärtner der Frau von Rosen .
Betty , dessen Tochter

Reichshallen - Theater , Stiftstraße 16 .
Täglich große Spccialttäten -Vorstellungen . Anfang Abends 8 Uhr .

Fremden - Führer .
Kurhaus , Colonnaden , Kuranlagen .
Inhalatorium am Kochbrunnen . Täglich geöffnet von 7 — 11 Uhr Vor «

mittags und von 4— 6 Uhr Nachmittags .
Cihlarz ' sche Kunstausstellung , Neue Colonnado . Geöffnet von 9 — 7 Uhr ,
Ausstellung der Vietor ’schen Kunstanstalt , Webergasse 3 . Täglich geöffnet
Artist . Mal - Institut ( Fiower - Painting ) . Verkaufsstelle : Neue Colonnade 26.

Auszug aus den Miesbadrner Eivilstaudsregistern .
Geboren : 12 . Juni : dem Hiilfs -Wcichensteller Friedrich Wilhelm Rump

c. T ., Emma Lina ; dem Gärtnergchülfcn Hemrick ; August Ernst c. © .,
August Johannes . 18 . Juni : dem Kaufmann Carl Wilhelm Grünbcrg
c. T ., Elisabeth Apollonia Caroline Marie .

Aufgeboten : Bcrw . Metzger Carl Wilhelm Friedrich Schramm hier und
Marie Henriette Lang zu Eppstein .

Gestorben : 18 . Juni : Mathilde Graebe , 20 I . 11 M . 27 T .

Ausmartrge Theater .
Samstag , 20 . Juni . . ,

Frankfurter Stadttheater : Opernhaus : Die Jüdin . Schanspicb
haus : Die Krcuzelschrciber .

Lustspiel in 1 Akt nach Heinrich v . Kleist von Fr . Ludw . Schmidt .
Personen :

Walter , Gerichtsrath
Adam , Donrichtcr .
Licht , Schreiber . .
Frau Martha Rull .
Eva , ihre Tochter .

in einfacher wie feiner Ausführung
fertigt die

L Schellenöerg
’
sche Hot-Büchdrockerei

Comptoir : Langgasse 27, Erdgeschoss .

Samstag , 20 . Juni . 146 . Vorstellung . 177 . Vorstellung im Abonnement .

Jugendliebe .

Lustspiel in 1 Akt von Adolf Wilbrandt .
Personen :

Tages - Neraustaltuuge « .
Königs . Schauspiele . 7 Uhr : Jugendliebe . Der zerbrochene Krug . Endlich -
Kurhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Conccrte .
Ziochbrnnnen . 6V2 Uhr : Wiorgenmusik .
Anlagen an der Wilhclmstraße . 7 Uhr : Morgenmusik .
Aeich

'
shallen - Theater . Abends 8 Uhr : Vorstellung .

Wittekrycinisches WusiKsest . Nachmittags 4 Uhr : Generalprobe zum
I . Coneert . 8 Uhr : Empfangs -Abend im Casino .

Woller ' scher Stenographen -Werein . Abends von 8 — 10 Uhr : Hebung .
Derer : : Wiesbadener Wildhauer . 8 */a Uhr : Vereins -Abend ,
pöeseffschast Didelia . Abends 9 Uhr : Gesellige Zusammenkunft ,
(bcselkschast Aidelitas . 9 Uhr : Vereins -Äbend .
fhesekklchast Kloria . Abends 9 Uhr : Versammlung .
Desell '

schast Saronia . Vereins -Abend .
Gesellschaft Wietoria . Abends 9 Uhr : Zusammenkunft .
Hurn -Werein . Abends 9 Uhr : Bücher -Ausgabe und Zusammenkunft .
Hlänncr -Hurnverein . Abends 9 Uhr : Vortrag .
Hurn -Kesellschast . Abends 9 Uhr : Zusammenkunft u . Bücher -AuSgabe .
(Lvangekischer Kirchen -Hesangverein . Abends 8 Uhr : Probe .
Wänner -Kesaugverein Alte Anion . Abends 9 Uhr : Probe .
Wänner - Huartett Kilaria . Abends 9 Uhr : Probe .
Krieger - und Wikitär - Derein . Abends 81/ , Uhr : Gesangprobe .

Ilivkiathel : des Wolksvikdungs - Wereins , Caftellstraße 11 . Geöffnet
Samstags von 1— 3 Uhr und Sonntags von 10 — 1 Uhr . Unentgeltlich .

Herr Baxmann .
Herr Bethge .
Frl . Groh «.

Der zerbrochene Krug .

Barometer * ( Millimeter ) .
Thermometer (Celsius ) . .
Dunstspannung (Millimeter )
Relative Feuchtigkeit (Proe .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsansicht .

Kirchliche Am er gen .
Gvangettsrhe Kirche .

21 . Juni . Vierter Sonntag nach Trinitatis .
Hauptkirche : Frühg . 7 ‘/a Uhr : Pfr . Beesennicyer ; Hauptg . 9 Uhr :

Pfr . Ziemendorff .
Bcrzkirche : Jugendg . 7 ’/= Uhr : Pfr . Friedrich ( Gymnasium und Real¬

schule ) ; Hauptg . 10 Uhr : Pfr . Bickel ; Nachm . 5 Uhr : Pfr . Lieber .
Amtswoche : 1 . Bezirk : Pfr . Beesennieyer : Taufen und Trauungen ;

Pfr . Friedrich : Beerdigungen ; 2 . Beztrk : Pfr . Bickel : Taufen und
Trauungen : Pfr . Ziemendorff : Beerdigungen ; 3 . Bezirk : Pfr . Lieber :
sämmtliche Amtshandlungen .

Evangel . BereiushauS , Plattersiraße 2 : Sonntagsschule : Vorm . 11V - Uhr ;
Abendandacht : Sonntag 8 ' /« Uhr ; Gebetstuude : Montag Vorm . 10 Uhr ;
Bibelstunde : Freitag Abends 8V - Uhr .

Aatholifcho Nfarrltinchr .
Fünfter Sonntag nach Pfingsten . Erste hl . Messe 5 ' / - Uhr ) zweite hl . Messe

6 ' / - Uhr ; Militärg . 7V - Uhr ; Kiuderg . 8V « Ukr ; feierliches Hochamt nut
Predigt 10 Uhr ; Nachm . 2 Uhr saeramentalische Andacht ; Abends 8 Uhr
Andacht mit Predigt zu Ehren der Säkularfeier des hl . Aloysius . In
der zweiten hl . Messe gehen die Ersteommunieanten gemeinschaftlich zur
hl . Communion (statt des Festes der Ap . Petrus u . Paulus ). Wochentags
hl . Messen 5V - , 6 ' /«, 6M und 9 Ubr ( die beiden letzten in der Kapelle
der Schwestern , Friedrichstraße 28 ) . Samstag 5 Uhr Salve u . Beichte .

Altkatholischer Gottes dien st . Kirche : Friedrichstraße 28 .
Sonntag , 21 . Juni , Vorm . 10 Uhr : Amt mit Predigt . Lieder : No . 90 ,

110 , 111 . W . Krimmel , Pfr ., Wörthstraße 19 .
Evnneelisch - lrrthrrischer Gottesdienst , Adelhaidstraße 23 .

Am 4 . Sonntag nach Trinitatis , Vorm . 9 Uhr : Hauptg . Pfr . Hein .
Kaptisten - Grrnoindc , Kirchgasse 32 (Mauritrusplatz ) , Hof , 1 . St .

Sonntag , 21 . Juni , Vorm . 9 */i Uhr : Predigt ; Nachm . 4 Ubr : Predigt ;
Kindergottesdienst Bonn . 11 Uhr . Montag , Abends 8 */ » Uhr : Bibel¬
stunde ( Ev . Joh . 2 , V . 1— 11 ) . Mittwoch , Abends 8V = Uhr : Gebcts -
verfammlung . Prediger Millard .

Russischer Gottesdienst , Kapellenstratze 1 <.
Samstag Vorm . 10V - Uhr HI. Messe ( kl . Kapelle ) , Samstag Abends 7 Uhr

Gottesdienst (kl. Kapelle ) , Sonntag (Pfingsten ; Vorm . 11 Uhr hl . Messe
(gr . Kapelle ) , Montag Vorm . 11

'
Uhr hl . Messe (gr . Kapelle ) .

English Churcli Services .
June 21 . IV . Sunday alter Trinity . 8 . 30 Litany . 11 Morning Prayer

and Holy Communion . 6 Evcning Prayer and Sermon . June 24 .
Wednesday . Nativity of St . John Bapt . 11 Litany and Holy Com¬
munion . 5 Evcning Prayer . Juno 26 . Friday . 5 Evcning Piayer .
The Church Library is open on Wednesday and Friday alter Service .

J . C . Hanbury , Chaplain .

Herr Rudolph .
Herr Bethge .
Herr Greve .
Frau Köth - Schäfcr .
Frl . Drucker .
Herr Neumann .Ruprecht Tümpels ein Bauernsohn . .

Frau Brigitte , seine Muhme . . . .
Ein Diener des GerichtSrathes . . .

Grete ( Mägde des Dorfrichters [
' '

Ein Buttel ......... : :

Endlich

. . Frl . Wolfs .

. . Herr Hoßfeld .

. . Frl . Hempel .

. . Frl . Grohs .
. . Herr Brüuing .

Dr . Oskar Mohr Herr Neumann .
Elise , seine Gattin Frl . Lipsli .
Schröder , Hotelbesitzer Herr Bethge .
Oberkellner .............. Herr Greve .
Hermann , Kellner Herr Brüning .
Agnes , Zimmermädchen Frl . Hempel .
Hausknecht ............... Herr Hoßfeld .
Schutzmann Herr Winka .

Anfang 7 Uhr . Ende nach 9 Uhr .
Sonntag , 21 . Juni : Haus Fourchambault . ( Anfang 7 Uhr .)

Metter - Aussichten Nachdruckverbot«,,
auf Grund der täglich veröffentlichten WitterungS -Thatbestände

der deutschen Seewarte in Hamburg .
21 . Juni : wolkig , heiter , wärmer , windig , stellenw . Regen mit Gewitter

Rheinwasser - Märrne : 15 Grad Reaumur .

Termine .
Vormittags 9 Uhr : Versteigerung der diesjährigen Grasnntzung ton

städtischen Wiesen im Distriet Klosterbruch . ( S . Tagbl . 137 .)

7 Uhr
Morgens .

2 Uhr
Nachm .

9 Uhr
Abends .

Tägliches
Mittel .

761,1 760,3 759,5 760,3
13,1 18,1 15,1 15,4

8,5 10,Ö 11 )0 9 )8
76 64 86 75
N . N . N .

schwach . s. schwach . schwach .

bedeckt . bedeckt . bedeckt . —

— — — —
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